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I Einleitung

Innerhalb des Europtüschen Systems Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen (ESVG 1995) sind die

Aufl<ommens- und Verwendungstabellen fest in das Input-Output-systern eingebunden. Sie stellen das

Ausgangsmaterial zur Aufstellung der symmetrischen lnput-Ouput-Tabellen (IOT) dar und können mit

Hilfe von Übergangstabellen mit den Sektorkonten verknüpft werden.

Abb. l-1: Vereinfachte Darstellung des Systemgedankens von ESVG und

Input-Output-Rechnung

Mit dem Europäischen System Vollswirtschaftlicher Gesamtrechnungen wird für die EU-

Mitgliedstaaten d.ie Methodik für gemeinsame NormerU Klassifizierungen und Verbuchungsregeln

bestimmt und so die Erstellung von einheitlichen Konten und Tabellen (Koordinierungsfunktion)

ermöglicht.' Zusätzlich regelt ein detailliertes Lieferprogramm den Ergebnistransfer der nationalen

Gesamtrechnungen an die internationalen Organisationen (Übermittlungsfunktion). Damit dient das

ESVG der Harmonisierung der Daten und der internationalen Vergleichbarkeit. Denn ,,zur Schaffimg

und laufenden Beobachtung der Wirtschafts- und Wähnrngsunion sind vergleichbare, aktuelle und

zuverläsige lnformationen über Stru"ktur und Entrvicklung der Wirtschaft eines jeden Landes (...)

erforderlich".2 Um diesem Ziel gerecht zu werden, enthält das ESVG 19953 sowohl Strom- als auch

Bestandsgrößen, umfaßt ein detailliertes Kontensystem nebst den volkswirtschaftlichen Aggregaten

sowie das lnput-Output-System. Die Aufkommens- und Venruendungstabellen sowie die aus ihnen

abgeleiteten symmetrischen Input-Output-Tabellen sind zentraler Bestandteil dieses Input-Output-

t t + +

+ + +

I

3

VgL Statistischäs Amt der Europäischen Gerneinschaften (1996), S. 2 f.
Zitiert nach Verordnung (EG) Nr. 2223196 des Rates der Eruopäischen Union, § I , Abs. I .

Die erste Fassung einei Esvc-Venvalhrngsdokuments (ESVG) wurde bereits im Jahr 1970 veröffentlicht. Eine zweite

Auflage (ESVG 2. Auflage) erfolgte 1979.

, ,Aufköm-sn§i,ünd :
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Systems. Darüber hinaus sichern Kreuäabellen nach Wirtschaftsbereichen und Sektoren die

Verbindung zwischen den Aufl<ommens- und Verwendungstabellen und den Sektorkonten.

Die verschiedenen Tabellen des ESVG Input-Output-systems sind in der Tabelle 1-l aufgeführt. In

einer zweiten Spalte werden zusätzlich die bisher . in den nationalen Volkswirtschaftlichen

Gesamtrechnungen (VGR) veröffentlichten Tabellen aufgenommen.o Im Vergleich zeigen sich die

übereinstimmungen aber auch der Umstellungsbedarf der nationalen VGR auf das ESVG 1995. Die in

der Spalte der deutschen VGR hervorgehobene Tabelle wurde bisher auf freiwilliger Basis in jeweiligen

Preisen der EU-statistik im Ratrmen einer Liefervereinbarung zur Verfügung gestellt. Die in der Spalte

des ESVG 1995 fett gedruckten Tabellen sind zukünftig gemäß EU-Verordnung an das Statistische Amt

der Europiüschen Gemeinschaften (Eurostat) in jeweiligen wie auch in konstanten Preisen innerhalb des

Lieferprogramms zu übermitteln. Die übrigen Tabellen, z.B. die Tabelle der Handels- und Transport-

spannen oder die Tabelle der Nettogütersteuern, dienen der Berechnung des Lieferprogramms.

Tab. 1-1: Das Input-Output-system nach dem ESVG und den bisherigen VGR des SIBA

Gemäß der Tabelle l-1 waren Aufkommens- und Verwendungstabellen bisher nicht in die

europäische Berichterstattung integriert. Zwar wurden diese Tabellen bereits im System of National

Accounts (SNA) 1968 vorgeschlagen, gingen aber weder in das ESVG von 1970 noch in die 2. Auflage

von 1979 ein. Erst mit dem neuen ESVG 1995 erfolS die Anpassung an das SNA 1993. Die

Unterschiede der bisherigen in den deutschän VGR berechneten Aufl<ommens- und

Letztmalig in dieser Form wurden die Tabellen im Juli 1997 ftlr das Berichtsjahr 1993 veroffentlicht. Siehe

Statistisches Bundesamt (1997 b), Fachserie 18, Reihe 2, Input0utput-Tabellen 1993.

r Aufkommenstabellezu Herstellungspreisen

. VerwendungstabellezuAnschaffungspreisen

. Tabelle der Flandels- und Transportsparxren

. Tabelle der Nettogütersteuern

r Verwendungstabelle der Importe (cif)

. Verwendungstabelle der Inlandsproduktion zu

Herstellungspreisen

o Kreuztabellen

. Symmetrische IOT (Güter/Güter-Tabelle) zu

Herstellungspreisen

o Importmatrix in Güter/Gütergliederung

o Symmetrische IOT der Inlandsproduktion

o lnput-Tabelle nach lPB-Konzept

o Output-Tabelle nach IPB-Konzept

o Input-Tabelle nach lOR-Konzept

o Output-Tabelle nach lOR-Konzept

o Güterstromtabelle

. IOT zu Anschaffirngspreisen

o IOT zu Ab-Werk-Preisen, inländische

Produlrtion und Einfuhr

. IOT zu Ab-Werk-Preisen, inläindische

Produktion

. Einfuhr von Waren und Dienstleistungen zu

Ab-Zoll-Preisen

]ESVG,l
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Verwendungstabellen zu den Tabellen des ESVG-Konzeptes werden in den folgenden Kapiteln

identifiziert, um anschließend die Methoden und Berechnungsgrundlagen des SIBA an die Erfordernisse

des ESVG 1995 zuharmonisieren.

Ersgnalig für europäische Zwecke publizierte Tabellen galten für das Berichtsjahr 1960. Die nach dem

ESVG (t972) bav. der in L979 überarbeitden zweiteir Auflage des Europäüschen Systems

Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen harmonisierten Tabellen wurden auf freiwilliger Basis von den

nationalen Statistischen Amtern erarbeitet und in der Eurostat-Datenbank zur Verfügung gestellt. Dieses

freiwillige Lieferprogramm beschränkte sich auf die symmetrischen lnput-Output-Tabellen.

Anschließend wurden im Fümfatresabsand Input-Output-Tabellen von 1965 bis 1985 erstellt. Die

lnput-Output-Tabelle für 1985 wurde 1992 veröffentlicht.s Für das Berichtsjahr 1990 galt eine

übergangsregelung und für 1995 verlangt die EU-Verordnung die Veröffentlichung der Tabellen nach

dem neuen ESVG 1995.6

Die erste amtliche nationale Produktionsverflechtungstabelle, d.h. rein gütermäßig abgegrenzte Input-

Output-Tabelle, für die Bundesrepublik Deutschland wurde 1972 für das Berichtsjattr 1965

veröffentlicht.' Neben den Produktionsverflechtungstabelleq die in tiefer Gliederung zu Ab-Werk-

Preisen ab dem Berichsjahr 1970 vorgestellt werden, traten ab dem Berichtsjahr 1978 Input-Output-

Tabellen zu Anschaffirngspreisen sowie die sogenannten Basistabellen. Unter dieser Bezeichnung

wurden Input-Tabellen wie auch Output-Tabellen in der Gliederung nach Gütergruppen und

Wirtschaftsbereichen zusammengefaßt. Die Input-Tabellen entsprechen den Verwendungstabellen und

die Output-Tabellen sind den Aufl<ommenstabellen gleichzusetzen. 8

Die Input-Tabelle zeige für die einzelneri Wirtschafubereiche spaltenweise die intermediäre

Venryendung von Waren und Dienstleistungen sowie die Komponenten der Bruttowertschöpfung,

zusätzlich werden die Kategorien der letzten Verwendung wie etwa Privater Konsunr, Staatsausgaberq

Bruttoinvestitionen oder Exporte ausgewiesen. Die Zeilensumme der intermediären Verwendung und der

letzten Verwendung stellt die Gesamtverwendung dar. ln der Output-Tabelle werden spaltenweise die

Produktionswerte der Wirtschafubereiche in der Gliederung nach Gütergruppen abgebildet. Durch

Addition mit den ebenfalls ausgewiesenen und nach Gütergruppen gegliederten Importen resultiert das

.Gesamtaufkommen. Bei den Output-Tabellen wurde ab dem Berichtsjahr 1978 eine tiefe Gliederung

nach 58 Gütergruppen und Wirtschaftsbereichen veröffentlicht. Die Input-Tabellen wurden in dieser

Form erstrnals für das Jahr 1990 veröffentlicht, für die vorangegangenen Basisjatre beschränkte sich

Siehe Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften (1992). Eine Liste der verfrIgbaren Jahre und Lander

beinhaltet die Tab. 2 auf S. 7.
Zum Lieferprogramm vgl. die EU-VerordnungNr.2223196 des Rates vom 25. Juni 1996, Anhang B.
Siehe dazu den kurzen Rtlckblick auf frühere Veröffentlichungsprogramme bei BleseJ Statrmer (1994), auf S. 335.

Zukrlnftig werdbn in Deutschland nur noch die Begriffe Aufl<ommens- und Verwendungstabelle verwendet. Die
Bezeichnungen Basistabelle, hputtabelle und Outputtabelle gehören mit dem Übergang auf das ESVG 1995 der
Vergangenheit an und dienen innerhalb dieser Einleinmg au Keruzeichnung der deutschen lnput0utput-Rechnung,
wie sie letztmalig filr das Berichtsjah 1993 Anwendung fand.

6

7

t



4

der veröffentlichte Nachweis auf 12 Gütergruppen bzw. Wirtschafubereiche.e Die Einführung der tiefen

Gliederung geschatr noch vor dem Übergang auf die Darstellung gesamtdeutscher Ergebnisse nach dem

Gebietsstand der Bundesrrepublik Deutschland seit dem 3. Oktober 1990 und erleichtert die künftige

'Umstellung auf das ESVG 1995. Denn die Gliederung der Aufl<ommens- und Venrendungstabellen

erfolgt in den Spalten nach 60 Wirtschaftsbereichen aer.igl,Cg Rev. l. to Die Zellen sind nach 50

Gütergruppen der CPA ebenfalls tief gegliedert. t t

Beide Basistabellen wurden vom SIBA zunächS nach dem Konzept der Inlandsproduktsberechnung

(IPB) ermittelt, bevor sie auf das Konzept der Input-Output-Rechnung (IOR) umgestellt wurden. Die
'Unterschiede 

zruische,lr den Konzepten beziehen sich auf die wirtschaftlichen Vorgänge und nicht auf die

verwendete Bereichsabgrenzung bzw. die Wahl der Darstellungseinheiten. Die Zielsetzung der lnput-

Output-Rechnung läßt sich als die vollständige Abbildung der produktionsmäßigen Verflechtungen

zwischen den Bereichen der Volkswirtschaft und mit dem Ausland definieren. Daher wird die Abbildung

der firmeninternen Lieferungen und Leistungen mit einbezogen. Ferner werden, um den Zusammenhang

zwischen der Produktion der Giiter und ihrer Verwendung zu verdeutlicherq die über den Flandel
'äbgesetaen 

Waren so verbucht, als ob der Verwender sie direkt vom Produzenten bezogen hätte

§ettostellung des Handels). Sowohl das Konzept der Inlandsproduktsberechnung als auch das Konzept

der tnput-Output-Rechnung werden jedoch in Zukunft durch das ESVG 1995 ersetzt.

Aus den obigen Ausführungen wird das Nebeneinander von europäischer und nationaler, bzw. deutscher

.Berichterstattung 
deutlich. Denn parallel zu den alle fünf Jahre übermittelten europäischen Lieferungen

wurden Input-Output-Tabellen in jeweiligen Preisen für die Jahre 1970, 1974, L975 und von 1978 bis

1990 jeweils im Zeitraum von zwei Jatuen erstellt. Trotz der mit der Wiedervereinigung verbundenen

schwierigen Datenlage erschienen die ersten Input-Output-Tabellen für Gesamtdeutschland des

Berichtsjatres 1991 im Jahr 1995. Danach wurde der Rhythmus der aveijährigen Berichterstattung

wieder aufgenommen, so daß im Jahr 1997 die Input-Output-Tabellen für das Berichtsjaltr 1993

veröffentlicht wurden. Da die Aufl<ommens- und Verwendungstabellen im deutschen Berechnungs-

verfahren eine Voraussetzung zur Berechnung der symmetrischen Input-Output-Tabelle sind, entsteht so

ein abgestimmtes System von Tabellen.

Erstmals wurden im Jahr 1985 Basis- und Produktionsverflechtungstabellen für 1980 in konstanten

Preisen von 1976 veröffentlicht.r2 Diese Tabellen lagen noch in stark aggregierter Form vor und

umfaßten 12 Gütergruppen. Ziel der Bestrebungen war es u.a., die angestrebte enge Verknüpfung von

Sozialproduktsberechnung und tnput-Output-Rechnung zu forcieren. Zuvor wurden im Rahmen der

e Siehe zu den Basistabellen in tiefer Gliederung die Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 2,

Input0utput-Tabellen I 986, I 988, I 990, Statistisches Bundösamt ( I 994 ).

'o Rut der Europäischen Gerneinschaften (1990). NACE Rev. I = Statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der

Europliischen Gämeinschaft, revidierte Fassnng.rr Rat der Europäischen Gerneinschaften (1993). CPA = Statistische Guterklassifrkation in Verbindung mit den

.- Wirtschaftszweigen in der Europaischen Wirtschaftsgoneinschaft.

.:' Zum Berechnungsverfaluen siehe Stahmer/ Mayer (1985).
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Input-Ouput-Rechnung in tiefer Gliederung nach ca. 3000 Güterarten vorliegende Preisindizes vor

allem zur Deflationierung von Größen der Sozialproduktsberechnung wie etwa von Produktionswerten,

Vorleistungen oder Importen und Exporten venvendet. Der Übergang auf eine 58 Sektoren4liederung

wurde für interne Rechnungen durchgeführt.

Der Übergang auf das neue ESVG 1995 bietet nun die Möglichkeit der Reduzierung von

Arbeitsaufwand, wenn methodische Abweichungen anrischen europäischen und nationalen

Berechnungsmethoden durch ein einheitliches Konzept aufgehoben werden. Ziel ist dann die

Berechnung der Tabellen des lnput-Output-Systems nach dem einheitlichen Konzept des ESVG 1995

und gleichzeitige Nutzung für internationale und nationale Zwecke. Wie diese Umstellung im einzelnen

ausgestaltet werden kann, wird in den folgenden Kapiteln dargestellt.

Dazu werden in den Kapiteln 2 und 3 die Aufl<ommens- und Verwendungstabellen nach ESVG 1995

einzeln vorgestellt. Dies geschieht hinsichtlich ihrer Bestandteile, der Spalten- und Zeilengliederung

sowie dem Preiskonzept. ZusätÄich zu den Berechnungsmethoden beinhalten beide Kapitel die

statistischen Grundlagen der Tabellen. Grafische Tabellenschemata finden sich im Anhang.

'In Kapitel4 werden die für symmetrische lnput-Output-Tabellen relevanten fupekte noch einmal kurz

zusammengefäßt.

Aufl<ommens- und Verwendungstabellen in konstanten Preisen sind Gegenstand des Kapitels 5.

Das Kapitel 6 beinhaltst ein kurzes Fazit. Ein Literaturverzeichnis und ein Statistischer Anhang

schließen diesen Bericht ab.
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2 Aufkommenstabellen

2.lKonzept nach ESVG f995

Aufl<ommenstabellen zeigen die inländische Produktion von Waren und Dienstleistungen nach

.Gtitergruppen und Wirtschaftsbereichen ergänzt um die Importe von Waren und Dienstleisnrngur nach

Gütergruppen. Die Darstellungseinheit für Produktionsvorgänge gemaß ESVG 1995 ist die örtliche

fachliche Einheit. Dies ist ein Unternehmen oder ein Teil eines Untemehme,ns, das über Informationen

verfügt, die unter anderem einen getrennten Nachweis von der Produktion bis zum Betriebsüberschuß

erlauben. Da das Rechnungswesen in Deutschland ein solches Vorgehen jedoch in der Regel nicht

zuläßt, muß das Unternehmen als örtliche fachliche Einheit verwendet werden.

ln den Aufl<ommenstabellen, die nach der ESVG-Verordnung an Eurostat an liefern sind, werden die

Produktionswerte der inltindischen Produktion nach 60 Gütergruppen der CPA und

60 Wirtschaftsbereichen der NACE Rev. I unterteilt dargestellt. Die Summenzeile dieser Teilmatrix der

Aufl<ommenstabelle enthält die gesamte inländische Produktion nach Wirtschaftsbereicherq die

Summenspalte die gesarnte inländische Produktion nach Gitergruppen. Die Produktionswerte nach

Wirtschaftsbereichen insgesamt werden weiter unterteilt nach Markproduktion, Nichunarktproduktion

firr die Eigenverwendung sowie sonstige Nichtmarkproduktion.

In der Hauptdiagonalen der Matrix der inläindischen Produktion stehen die Produktionswerte jener

Produkte, die von den Wirtschaftsbereichen in I{aupttätigkeit produziert werden, die übrigen Felder der

Matrix enthalten jeweils die Nebentätigkeiten der Wirtschafubereiche. ErgäLnzt wird die Matrix der

inländischen Produktion um einen Vektor der lmporte von Waren und Dienstleistungen nach

60 Gütergruppen der CPA. Die Produktionswerte werden zu Herstellungspreisen, die Importe in tiefer

Gütergruppengliederung zu cif-Preisen bewertet.

Herstellungspreise enthalten auf die produzierten oder verkauften Giter gezahlte Gütersubventionen,

schließen aber die auf die produzierten oder verkauften Güter zu zahlenden Gütersteuern aus. Cif'Preise

sind die Werte der eingeführten Waren an der Grenze des Einfirhrlandes einschließlich der Kosten frir

Fracht und Versicherung. Um den Übergang vom gesamten Aufl<ommen zu Herstellungspreisen zum

gesamten Aufl<ommen at Anschaffrrngspreisen (identisch der gesamten Verwendung zlt

Anschaffirngspreisen) darzustellen, enthalten die Auftommenstabellen aruei Ergänzungsspalten. In einer

Spalte werden die Handels- und Transportleistungen, die bei der Bewertung zu Herstellungspreisen als

Güter eigener Art gelten, zu den entsprechenden gehandelten bav. transportierten Gütergruppen

umgruppiert. Die zweite Spalte zeigt den Saldo aus Gitersteuern abzüglich Gütersubventionen nach

Gütergruppen. Der übergang vom Herstellungspreisüonzept zum Anschaffirngspreiskonzept ist in der

Abbildung 2-l ftir Güter der inländischen Produktion grafisch veranschaulicht.
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Abb. 2-l: übergang von Herstellungspreisen auf Anschafrrngspreise

Die Auftommenstabelle enthält zwei Korrekturzeilen. Einmal wird der Übergang von den cif-Preisen

der Importe in Gitergruppengliederung auf die fob-Preise der Importe insgesamt in den übrigen

Nachweisen der Volkswirtscha^ftlichen Gesamtrechnungen anm anderen werden Direl«käufe von

inländischen privaten Haushalten in der übrigen Welt als Ergäinzungsposten zu den Importen von Waren

und Dienstleistungen hinzuaddiert (siehe Tabelle A-1 im Anhang D'

2.2 Berechnungsmethoden und statistische Grundlagen

2.2.1 Inländische Produktion

.Die Berechnung des Güteraufl<ommens aus der Inlandsproduktion im Rahmen der Input-Ouput-

Rechnung geschieht in Deutschland in mehreren fubeitsschritten." Wichtige Eckdaten sind zunächst die

in der Entstehungsrechnung des Inlandsprodukts .ermittelten Produktionswerte nach

Wirtschaftsbereichen, die die Summenzeile der Matrix der Inlandsproduktion (Produktionswertmatrix)

bilden. Die Produktionswertnatrix (CPA P60 x NACE Rev. I A60) ist der Teil der

Auflrommenstabelle, der die inländische Produktion abdeckt.

Die Wirtschaftsbereiche sind institutionell abgegrenzt, d.h. die Produktionswerte enthalten neben der

produktion der für den Wirtschafubereich typischen Giter auch Güter, die in Nebentätigkeit hergestellt

werden und für andere Wirtschaftsbereiche typisch sind.

In der lnput-Output-Rechnung werden die Produktionswerte jedes Wirtschaftsbereichs in Haupt- und

Nebentätigkeiten aufgeteilt. Diese Rechnung wird nach 60 Gitergruppen der CPA durchgefirhrt. Auf die

so ermittelten Ergebnisse werden die nach rund 3100 Positionen der SIO berechneten Werte über das

Aufl<ommen an Gütern aus inländischer Produktion abgestimmt.

" Vgl. Statistisches Bundesamt (1997 b), FS 18, R 2, krputoutput-Tabellen 1993.
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Bei der Berechnung der Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen wird in Deutschland wie folgt

vorgegangenra: Bei produktionsunternehmen wird der Produktionswert über Umsatzangaben ermittelt,

die um den Wert der Bestandsveränderung an halbfertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener

produktion und um den Wert der selbsterstellten Anlagen ergänzt werden. Zu den Verkäufen der

Unternehmen gehören dabei auch für den eigenen Konsum produzierte Gtiter (2.B. landwirtschaftliche

Erzeugnisse) sowie der Wert der als Deputate den Arbeitnehmern gelieferten Güter.

Bei Kreditinstituten umfaßt der Produktionswert neben den tatsächlichen Einnahmen aus

Dienstleistungen (Gebtifuen u.ä.) ein unterstelltes Entgelt für Bankdienstleistungen in Höhe der

Differenz zwischen empfangenen Vermögenseinkommen und geleisteten Zinsen.

Bei Versicherungsuntemehmen wird der ProdUktionswert geschätzt, indem von den Beitragseinnahmen

im Erspersicherungsgeschäft für das Geschitfujatr und den Vermögenseinkommen aus der Anlage der

versicherungstechnischen Rtickstellungen die in der gleichen Periode erbrachten Leistungen abgezogen

werden.

Bei den Gebietskörperschafteq der Sozialversicherung und den privaten Organisationen ohne

Erwerbszweck, d.h. bei den übrigen nicht marktbestimmten Dienstleistungen, wird der Produktionswert

.durch Addition der Inputgrößen dieser Einheiten berechnet. Zu den Aufuandsposten zählen die

geleisteten Arbeitnehmerentgelte, die gezahlten sonstigen Produktionsabgaben, die Abschreibungen und

die Vorleistungen. Statistische Quellen für die Komponenten der Bruttowertschöpfung der privaten

Organisationen ohne Erwerbszweck sind die Beschäftigtenstatistik für die Arbeitrehmerentgelte und die

Zulassungsstatistik des Kraftfaht-Bundesamtes für die sonstigen Gütersteuem.l' Die Vorleistungs-

relationen (Sachkosten/?ersonalkosten) orientieren sich an Daten aus der Rechnungsstatistik der

öffentlichen Haushalte sowie an Auskünften und Unterlagen von Kirchen, Gewerkschaften und Parteien'

Über dieser Berechnungsmethode wird auch die in den Aufl<ommenstabellen gewilrschte Aufteilung der

Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen in MarktproduktiorL Nichtnarktproduktion für die

Eigenverwendung und sonstige Nichtnarkproduktion berücksichtigt.

Die Produktionswerte werden in der Inlandsproduktsberechnung grundsätzlich zu Marktpreisen (ohne

Umsatzsteuer) bewertet. Um zu den Herstellungspreisen laut ESVG 1995 zu gelangen, werden je

Wirtschaftsbereich die Nettogütersteuem (Gütersteuern minus Gütersubventionen) ermittelt und von den

Produktionswerten zu Marktpreisen subtrahiert.

Bei der Aufgliederung der im Rahmen der Entstehungsrechnung ermittelten Produktionswerte der

Wirtschaftsbereiche nach Gütergruppen sowie bei- der eng damit verknüpften Berechnung des

'o Vgl. Statistisches Bundesamt (1997 a), FS 18, R 1.3, Konten und Standardtab€llen - Hauptbericht 1996.
r5 Nach Bolleyer/ Rätlr/ Kreitmaier (1992), S. 138 f.
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Aufl<ommens an Waren und Dienstleistungen aus der Inlandsproduktion in der tiefen Gliederung nach

3ll8 Positionen der SIO, werden die Ergebnisse einer Vielzahl von statistischen Erhebungen sowie

Verbands- und Geschitftsberichten u.ä. herangezogen. Die Tabelle A-2 im Anhang I zeigt die

'Verfügbarkeit des statistischen Ausgangsmaterials für die Aufl<ommensberechnung der inländischen

Produktion nach zusammengefaßten Wirtschafubereichen. Die Informationen über die zeitliche

Verftigbarkeit in Monaten sind Ungeführangaben und können von Jahr ar Jahr leicht variieren.

Die Produktionswerte der Land- und Forstwirtschaft, Fischerei waren bisher in der

Entstehungsrechnung des Inlandsprodukts weitgehend fachlich abgegrenzt. Im revidierten Flandbuch zur
'Landwirtschaftlichen und Forstwirtschaftlichen Gesamtrechnungl6, das auf den Konzepten und

Methoden des ESVG 1995 weitestgehend aufbaut, wird das Bundeshofl<onzept bei der Messung der

Produktion aufgegeben. Der Bundeshof war ein fiktiver landwirtschaftlicher Betrieb, der die gesarnte

landwirtschaftliche Produktion einer Volkswirtschaft umfaßte.

Statt dessen wird die Produktion nun entsprechend den Regeln des ESVG 1995 gebucht, die jedoch an

die besonderen Bedingungen des landwirtschaftlichen Wirtschaftsbereichs angepaßt werden. Neben der

gesamten Produktion, die von den landwirtschaftlichen Einheiten verkauft, als Vorrat gehalten oder der

eigenen Verwendung zugeführt wird, umfaßt die Produktion des Wirtschaftsbereichs einen Teil der

Produktion, die von derselben Einheit im Laufe desselben Wirtschaftsjahres als Vorleistung verwendet

wird, z.B. Futtermittel in der Tierproduktion. Die Produktionswertberechnung des Wirtschafubereichs

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei erfolgt in enger Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (BML). Wichtige statistische Quellen sind der Agrarbericht der

Bundesregierung, das Statistische Jalubuch über Emähnrng, Landwirtschaft und Forsten der

Bundesrepublik Deutschland, BML Daten-Analisen: Statistischer Monatsbericht sowie einige Angaben

der Hochsee-, Küsten- und Binnenfischereistatistik. Proble bereitet die Erfassung der nichttrennbaren,

nichtlandwirtschaftlichen Nebentätigkeiten des landwirtschaftlichen Wirtschafubereichs. Hier müssen

geeignete Konzepte entrvickelt werden. Die Diskussionen hierzu sind in der in Fußnote 15 zitierten

Arbeitsgruppe noch nicht abgeschlossen.

Eine wichtige Quelle für die Berechnung der Produktionswerte bei der Energie- und

Wasserversorgung sind Angaben über Beschitftigung, Umsatz, Investitionen und Kostenstruktur der

Unternehmen d.ieses Bereichs. Auch Informationen über fachliche Unternehmensteile, die für die

Aufteilung der Produktionswerte nach Gütergruppen hilfreich sind, liegen vor. Für die Berechnung des

inländischen Aufl<ommens an Elektrizität und Gas in tiefer Gliederung nach SlO-8-Stellern liefem

zudem Angaben des Bundesministeriums für Wirtschaft wertvolle Hinweise. Angaben über das

Produktionsprogramm in tiefer Gliederung der Unfernehmensbereiche im Bergbau und bei der

Gewinnung von Steinen und Erden liefern die jährlichen Kostenstrukturerhebungen.

16 Anlage zu Dokument F/LG/361 der Arbeitsgruppe ,J.andwirtschaftliche Gesamtrechnung" am 15. und 16. Juli 1997 in
Luxemburg bei Eurostat. Handbuch zur Landwirtschaftlichen und Forstwirtschaftlichen Gesamtrechnung (Rev. l).
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Für die Berechnung der Produktion in tiefer Gütergliederung der einzelnen Wirtschafubereiche im

Verarbeitenden Gewerbe werden Informationen aus der jährlichen Kostenstnrkturerhebung, der

vierteljährlichen Produktionsstatistih der Flandwerksberichterstattung und der Jahreserhebung bei

industriellen Kleinbetrieben und insbesondere der Struktur der Produktion im Produzierenden Gewerbe

ausgewertet. Die Auswertung der Sonderaufbereitung der Struktur der Produktion im Produzierenden

.Gewerbe liefert einen wichtigen Kernbereich der Produktionswertnatrix.

Die Güterstruktur im Baugewerbe wird unter Berücksichtigung von Ergebnissen der

Handwerksberichterstattung, der Bauberichterstattung (Totalerhebutg), jährlicher Kostenstruknrr-

ergebnisse und der zrrueijährlich verfügbaren Umsatzsteuerstatistik geschäta.

.Die statistischen Grundlagen der Produktionswertermittlung im Großhandel und Einzelhandel sind

durch Monatsberichte und Jatresberichterstattung abgedeckt. Eine wichtige Datenquelle für die

Aufteilung der Handelsüitigkeiten in tiefer Gliederung sind die mehrjährlichen Sortimentserhebungen im

Groß- und Einzelhandel. Der Unterbereich Reparatur von Gebrauchsgütern wird mit Hilfe von Angaben

aus der Handels- und Gaststättenzählung geschätzt.

Schwieriger ist die Aufteilung der Produktionswerte bei den übrigen Dienstleistungsbereichen.

Allerdings ist das Produktionsprogramm dieser Bereiche in der Regel nicht so breit gefüchert wie

dasjenige der Industrieunternehmen. Eine wichtige Quelle von lnformationen ist die zweijährliche

Umsatzsteuerstatistik.

Für den Bereich Nachrichtenübermittlung liegen Angaben aus Geschäftsberichten der Deutschen Post

AG sowie der Deutschen Telekom AG vor. Die Verkehrsbereiche werden abgedeckt durch Angaben

aus Statistiken des Schiffs- und Güterverkehrs auf den Binnenwasserstraßen für Schiffatrtsleisttrngen,

Unterlagen des Kraftfahrt-Bundesamtes für Straßenverkehrsleistungen, Unternehmenserhebungen im

Bereich Luftfahrt sowie Angaben aus dem Rechnungswesen der Deutschen Bahn AG.

Wichtige Berechnungsquellen für die Produktionswertberechnung der Kreditinstitute und

Versicherungsunternehmen sind neben den Geschäftsberichten insbesondere Angaben aus Gewinn-

und Verlustrechnungen des Bundesaufsichtsamtes und der Deutschen Bundesbank. Der Schätzung des

funktional abgegrenzten Bereichs Wohnungsvermietung liegt eine Modellrechnung zugrunde.

Neben Umsatzsteuerstatistikangaben können für die sonstigen marktbestimmten Dienstleistungs-

unternehmen nur Ergebnisse von Jatueserhebungen im Gastgewerbe herangezogen werden. Für die

Bereiche der nichunarktbestimmten Produktion muß auf Angaben aus der Finanzstatistik sowie der

Beschäftigten- und Entgeltstatistik zurückgegriffen werden. Die Produktionswerte dieser Bereiche

werden, da keine Marktumsätze vorliegen, über die Kostengrößur geschätzt.
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Auch nach der Auswernrng aller verfügbaren Basisstatistiken für die Aufl<ommensberechnung der

inländischen Produktion verbleiben Lücken. Diese werden durch Expertenurteile, Schätzungen,

Plausibilitiitsüberlegungen und Analogieschlüsse geschlossen.

2.2.2lmporte

Das Auftommen an eingeführten Gitern wird in der gleichen Gliederung nach 8-stelligen Positionen der

SIO berechnet wie das Aufl<ommen an Gütem aus der Inlandsproduktion. Die Ausgangsdaten für die

Berechnung der lmporte werden in der jeweils tiefsten vorliegenden Gliederung nach Waren- oder

Dienstleistungsarten für die Wareneinfirhr der Intrahandelsstatistik und der Extrahandelsstatistik

(Zollangaben) und für die Dienstleistungseinfuhr der Statistik des Dienstleistungsverkehrs im Rahmen

der Zahlungsbilanzstatistik entnommen.

Die Importe in der Gliederung nach P60 werden unterteilt in

. Intra-EU-Lieferungen,

o Importe und Exporte mit Drittländern.

Warenimporte werden gebucht, wenn zwischen Gebietsansässigen und Gebietsfremden ein Wechsel des

Eigentums erfolgt und zwar unabhängig davon, ob physisch die Grenze überschritten wird oder nicht.

Die Warenimporte insgesamt werden grundsätdich zum fob-Wert an der Grenze des Ausfuhrlandes

ausgewiesen.

Die War.enimporte in tiefer Gütergliederung werden jedoch cif an der Einfirhrgrenze gebucht. Dies

beinhaltet die Transport- und Versicherungsleistungen bis zur Importgrenze, und avar auch dann, wenn

sie von inl,indischen Einheiten erbracht werden. Die von Inländern erbrachten Transport- und

Versicherungsleistungen zwischen der Export- und der Importgrenze sind in den fob-Werten nicht

enthalten und führen zu einer Höherbewertung. Um dies auszugleichen, werden diese Transport- und

Versicherungsleistungen gleichzeitig als Dienstleistungsexport gebucht.

Mit Hilfe der Korrekturposten wird in den Aufl<ommens- und Verwendungstabellen dieser ciflfob-

Bewertungsunterschied sowohl bei Importen als auch bei Exporten ausgeglichen. Die quantitative

Bestimmung der ciflfob-Korrektur geschieht in enger Abstimmung mit den für die

Zahlungsbilanzstatistik zustlindigen Stellen bei der Deutschen Bundesbank.

Dienstleistungsimporte werden zum Zeipunkt ihrer Erbringung gebucht und zu Anschaffirngspreisen

bervertet.
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3 Verwendungstabellen
3.1 Konzept nach ESVG 1995

Verwendungstabellen bestehen aus drei ,,Quadranten". Sie znigen die Verwendung der GUter in

kombinierter Gliederung nach Gütergruppen und Wirtschafubereichen 0. Quadrant) bzw. Kategorien

der letzten Verwendung (tr. Quadrant) eryifizt um die im Produktionsprozeß entstandene Bruttowert-

schopfung mit ihren Komponenten nach Wirtschaflsbereichen (III. Quadrant). Das Tabellenschema A-3

im Anhang Al zeigt eine Venryendungstabelle zu Anschaffirngspreisur. Als aufeinander abgestimmte

Klassifikationen werden die CPA für die in den Zerlen des I. und [I. Quadranten abgebildeten 60

Gütergruppen und die NACE Rev. I für die in den Spdten des I. Quadranten gegliederten 60

Wirtschaftsbereiche verwendet. Darstellungseinheit für Produktionsvorgänge ist die örtliche fachliche

Einheit.

'Als intermediäre Verwendung wird die im I. Quadranten abgebildete Vorleistungsverflechtung zu

Anschaffirngspreisen nach Gütergruppen und Wirtschaftsbereichen definiert. Die Vorleistungen

stammen aus der Inlandsproduktion und der Einfirhr. Die Summenzeile des ersten Quadranten

beschreibt die Vorleistungen nach Wirtschaftsbereichen.

Die letzte Verwendung umfirßt im II Quadranten die Konsumausgaben, die Bruttoinvestitionen und die

Exporte. Die Konsumausgaben werden getrennt ausgewiesen nach privaten Haushalten, privaten

Organisationen ohne Erwerbszweck und dem Suat. Die Bruttoinvestitionen beinhalten die

Bruttoanlageinvestitionen sowie den Nettoangangs an Wertsachen und die Vorratsveränderungen.r1

Konsumausgaben und Bruttoinvestitionen werden ar Anschaffr,rngspreisen ausgewiesen. Die Exporte,

aufgegliedert in Lieferungen in EU-Länder und in Drittlrinder, werden zu fob-Preisen bewertet. Die

Summenzeile weist nun die letzte Verwendung nach Verwendungsarten aus. Aus der Addition der

Zeilensummen von intermediärer Venruendung und letZer Verwendung resultiert die

Gesamtverwendung.

Der III Quadrant der Verwendungstabelle beschreibt die Wertschöpfungskomponenten nach 60

Wirtschaftsbereichen der NAVE Rev. l. Die Wertschöpfung setzt sich aus den Arbeitnehmerentgelterq

den sonstigen Nettoproduktionsabgaben (sonstige Produktionsabgaben abzüglich sonstige

§ubventionen), den Abschreibungen und dem Netto-Betriebsüberschuß zusammen. Berechnet wird die

Bruttowertschöpfung zu Herstellungspreisen der einzelnen Wirtschafubereiche aus der Differenz der

Produktionswerte zu Herstellungspreisen und den Vorleistungen zu Anschaffirngspreisen.

't' 
Die ,Jvlethoden und Grturdlagen der Berechnung immaterieller Anlageinvestitionen und der Wert§achen nach dern

ESVG 1995" sind Gegenstand eines eigenständigen Projektes. Daher wird auf eine weitere Darstellung an dieser Stelle

verzichtet.
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Auch die Verwendungstabellen werden wie die Aufl<ommenstabellen um Korrekturposten ergänzt. Eine

Korrekturzeile ist für die cif/fob-Anpissung vorgesehen. Die von den Inläindern erbrachten Transport-

und Versicherungsleisnrngen zwischen der Export- und der Importgrenze, die in den cif-rtferten der

Warenimporte enthalten sind, werden gleichzeitig als Dienstleistungsexporte gebucht.

Um sicherzustellen, daß der Außenbeitrag unbertihrt bleibt, muß die ciflfob-Korrektur sowohl in den

.Aufl<ommenstabellen (bei den tmpoi.ten) als auch in den Verwendungstabellen (bei den Exporten)

durchgeführt werden. Der Betrag des ciflfob-Bewertungsunterschieds ist gleich den von inländischen

Einheiten für Warenimporte erbrachten Transport- und Versicherungsdienstleistungen zwischen der

Exportgrenze in der übrigen Welt und der Importgrenze im Inland.

Eine weitere Korrekturzeile ist für die Direktkäufe ausländischer Haushalte im Inland vorgesehen. Diese

.werden getrennt geschätzt, in die Exporte von Waren und Dienstleistr.rngen gebucht und gleichzeitig aus

den Konsumausgaben privater Haushalte, in denen sie nach dem Inlandskonzept enthalten sind,

herausgebucht. Ebenfalls werden die Direkteinkliufe von inländischen Haushalten in der übrigen Welt in

den Verwendungstabellen im II. Quadranten in einer Ergäinzungszeile zu den Konsumausgaben privater

Haushalte nach Gütergruppen hinzuaddiert. Die Gegenbuchung erfolgt in der Aufl<ommenstabelle bei

den lmporten.

Das Preiskonzept dieser Verwendungstabelle weist die Güterströme entsprechend der überwiegenden

Bewertungsmethode in den Basisstatistiken zu Anschaffungspreisen aus. Dies entspricht den Preisen,

welche die Käufer der Güter am Markt gezahlt haben. Der Anschaffirngspreis setzt sich aus dem

Herstellungspreis, zuzüglich den um die Gütersubventionen reduzierten GütersteuerrL der

nichtabziehbaren Umsatzsteuer und dem Wert der Handels- und Transportleishrngen zusammen. Bei

Ausfuhrgutern entspricht der Anschaffr,rngspreis dem Grenzübergangswert und beinhaltet als fob-Preis

sowohl die Leistungen inländischer (gebietsansässiger) als auch ausläindischer (gebietsfremder)

Transporteure bis zur Ausfuhrgrenze.

Die Bankdienstleistungen.gegen unterstellte Bankgebühren werden in der Verwendungstabelle als

Vorleistungsverbrauch eines gegenüber der NACE Rev. I ergänzten fiktiven Wirtschaftsbereichs

ausgewiesen. Andere Transaktionen werden bei diesem Bereich nicht gebucht. Daher ist der

Produktionswert gleich Null und die Bruttowertschöpfung in Höhe der Bankdienstleistungen gegen

unterstellte Entgelte negativ (negativer Betriebsüberschuß).
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3.2 Berechnungsmethoden und statistische Grundlagen

Bei der Außtellung der Verwendungstabelle ist zu unterscheiden avischen der Berechnung der

'Verwendung von Waren und Dienstleistungen in den Wirtschafubereichen (Vorleistungsverflechtung,

I.Quadrant) bzw. in der Endnachfrage (letüE Verwendung von Gütern, II. Quadrant) und der

Berechnung der einzelnen Komponenten der Bruttowertschöpfung (Einkommerq III. Quadrant) der

Wirtschafubereiche. Für die Berechnung dieser Teilgrößen werden unterschiedliche Methoden

angewandt, bei denen das vorhandene statistische Ausgangsmaterial in einem Hochstrnaß ausgewgrtot

wird. Mit atm Teil doppelten Berechnungsansätzen für einzelne Aggregate, z.B. für die
'Konsumausgaben privater Haushalte, werden Lücken im Nachweis eines Berechnungsansatzes

geschlossen und insgesamt versucht, die QualiUit der Ergebnisse zu erhöhen.

Grundsätzlich wird das Bruttoinlandsprodukt - abgesehen von der direkten Berechnung der

Wertschöpfungskomponenten - auf zwei unterschiedliche Arten und unabhängig voneinander berechnet:

Erstens mit Hilfe des Produlrtionsansakes durch Abzug der Vorleistungen der Wirtschaftsbereiche von
'deren 

Produktionswerten; zweitens auf Basis des Ausgabenansatzes, bei dem eine direkte - und

voneinander unabhtingige - Berechnung der einzelnen Endnachfragekategorien (privater Konsum,

Konsum des Staates, Bruttoinvestitionen, Außenbeitrag) vorgenommen wird. Bei diesen

Berechnungsansätzen können wichtige Eckgrößen der Verwendungstabellen, nicht jedoch die

erforderliche gütermäßige Unkrteilung von Vorleistungen und Endnachfrage, ermittelt werden. Zudern

sind die unabhängig voneinander berechneten Größen der beiden Ansätze, die Bruttowertschöpfung
'bzw. 

das Bruttoinlandsprodukt noch aufeinander abzustimmen. Im Rahmen der Verwendungstabelle ist

diese Abstimmung auf der Ebene der eirzelnen Gütergruppen vorzunehmen.

Die erwähnten Berechnungsansätze sind bei der Aufstellung der Verwendungstabelle deshalb durch

Berechnungsansätze zu erweitern, die eine Unterteilung der Vorleistungen und der Endverwendung nach

Gütern ermöglichen. Dabei finden zwei Methoden Anwendung, die sich gegenseitig ergänzen:

Bei der einen Methode - der Input-Methode - werden bei der Berechnung der Vorleistungen der

Wirtschaftsbereiche alle unternehmensbezogenen Statistiken ausgewertet, die Angaben ^t den

Kostengrößen (den lnputs) der Unternehmen enthalten. Bei der Güterstrommethode - oder auch

Output-Methode - werden insbesondere alle produktbezogenen Informationen ausgewertet, aus denen

.auf den Verwendungsbereich - die Produktionsbereiche bzw. Kategorien der Endnachfrage - geschlossen

werden kann.
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3.2.1 Vorleistungen nach der Input-Methode

Die aufirendigste Arbeit bei der Aufstellung der Verwendungstabellen ist die Berechnung der im I.

euadranten dargestellten Vorleistungsverflechtung. Diese wird in Deutschland im Statistischen

Bundesamt sowohl nach der lnput- als auch nach der Output-Methode ermittelt. ln diesem Abschnitt

.wird auf die Berechnungen nach der Input-Methode eingegangeq bei der spaltenweise berechnet wird,

wieviel Vorleistungen die einzelnen Wirtschaftsbereiche verbrauchen und aus welchen Gütern sich diese

zusammensgtzen.

Zunächst erfolgt die gütermäßige Aufteilung der in der Entstehungsrechnung ermittelten

Vorleistungssunmen. Diese Berechnungen stützen sich vor allem auf ein System von

.Kostenstrukturstatistiken, die Anfang der fünfziger Jahre bereits aufgebaut und seither stetig

weiterentwickelt wurden (siehe hierzu die Tabelle 3-l) und auch zukünftig im Rahmen der

Unternehmensstrukturverordnung von Bedeutung sein werden'

Dazt gehören insbesondere die Kostenstru.kturstatistiken, die im Produzierenden Gewerbe als

Repräsentationserhebung für Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten jrihrlich und in anderen

Bereichen wie Groß- und Einzelhandel, Gastgewerbe, Verkehrsgewerbe sowie ausgewäihlte Freie Berufe

in vierjährlichen Abständen durchgeführt wurden. Die Kostenstrukturstatistiken liefern eine

Grobaufteilung der Vorleistungen.

So werden z.B. im Produzierenden Gewerbe sechs Kostenarten unterschieden:

'r Verbrauch von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen,

o Einsatz von Handelsware,

o Kosten für durch andere unternehmen ausgeführte Lohnarbeiten,

. Kosten für Reparaturen, lnstandhaltungen, Installationen, Montagen u.ä.,

o Mieten und Pachten,

o sonstige Kosten.

Für die Grobaufteilung der Vorleistungen der Unternehmen im Produzierenden Gewerbe mit weniger als

20 Beschäftigten werden Ergebnisse aus der Kostenstrukturerhebung für Unternehmen mit 20 bis

49 Beschäftigten heran gezogen. Die Ermittlung der Zusammensetzung der Vorleistungen in der

Landwirtschaft, der Forsrwirtschaft und der Fischerei erfolgt in enger Zusammenarbeit und mit Hilfe

des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten.
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Tab. 3- I : Kostenstrukturstatistiken des Statistischen Bundesamtes

Auslcunfts-
erteilung

Erhebungs+inheit
und Bericht§krCis ,

Pffiodizität
aäraeurmg

im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe

Pflicht

max. 15 000
Unternehmeir mit
20 und mehr Be-
schäftigten

Stich-
prob

jatulich

(neue Stich-
probenziehung
ca. alle
4 Jahre)

im Bauhauptgewerbe max.4 000
Unternehmen
mit 20 und
mehrBe-
schäftigten

im Ausbaugewerbe

der Energie- und Wasserversorgung max. I 100

Unternehmen mit
l0 und mehr Be-
schäftigten

Totaler-
hebung

im Handwerk

5 o/o aller

Unter-
nehmen

des

Erhebrrngs-

bereichs

Frei-
willig

4-jatulich

Stich-
probe

(mit jeweils

neuer Stich-

proben-

ziehung)

im Großhandel

der Handelsvertreter
und Handelsmakler

im Eirzelhandel

in der Binnenschiffahrt

in der See- und Kilstenschiffaht

im gewerblichen Gitterkaft-
verkehr, Spedition

des Stadtschnellbahn- und
Ornnibusverkehrs

der nichtbundeseigenan Eisenbahnen

der Reiseveranstaltung rurd -vermittlung

derArae

der Tahnäräe

der Tierärzte

von Rechtsanwälten mit und
ohne Notariat

von Wirtschaftsprtlfern, Steuerbe-
ratern und Steuerbevollmächtigten

von Architehen

der beratenden Ingenieure

in der Wirtschafts- rurd
Unternehmensberahrng

der Heilpraltikerpftxen

im Gastgewerbe

Anhaltspunkte über die Art der Vorleistungskäufe des Staates geben die Erläuterungen zu den in Frage

kommenden Positionen in den Haushaltspläinen. Ferner wurden zur Ermittlung der Vorleistungen in den

übrigen Wirtschaftsbereichen Geschäftsberichte und ergäinzende Unterlagen u.a. von Banken,
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Versicherungsunternehmen, der öffentlich-rechtlichen Rundfirnk- und Fernsehanstalten, der Deutschen

Post AG, der Deutschen Telekom AG und der Deutschen Bahn AG herangezogen.

Wichtigste statistische Quelle für die Berechnung der Vorleistungen in tiefer Gliederung nach

Gütergruppen und Wirtschafubereichen im Bergbau und Verarbeitenden Gewerbe sind Ergebnisse der

Material- und Wareneingangserhebung, die seit 1978 alle 4 Jatre durchgeführt wird (zuleta 1994).

Diese Statistik liefert eine Kreuztabelle, in der der Material- und Wareneingang in tiefer Gliederung

nach Warenart€n, nach dem ,,Warenverzeichnis für den Material- und Wareneingang im Produzierenden

Gewerbe" sowie Unternehmen mit 20 und mehr Beschäftigten in den Bereichen Bergbau,

Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe gemäß WZ93 (nationale Fassung der NACE Rev. l, WZ =

Klassifikation der Wirtschafuareige) dargestellt wird. Für die ErmiUlung der Vorleistungen nach

Gütergruppen und Wirtschafubereichen ist es allerdings notwendig, die tiefgegliederten Unterteilungen

der Material- und Wareneingangserhebung auf die aus den Kostenstrukturstatistiken vorliegenden

Grobaufteilungen der Vorleistungen abzustimmen.

3.2.2 Output-Methode

Bei der Output-Methode, d.h. der Güterstrommetlode, wird in einem integrierten Ansatz sowohl die

Verwendung von Gütern als Vorleistungen der gütermäißig abgegrenzten Produktionsbereiche, als

auch als deren Verwendung in der Endnachfrage ermittelt. Dabei werden alle produktbezogenen

lnformationen in Bezug auf die Venrendung einzelner Waren oder Dienstleistungen ausgewertet:

Zunächst sind dies Produktcharakteristika, die eindeutige Zuordnungen zu einzelnen Abnehmern oder

Abnehmergruppen zulassen. So kann ein Großteil von Konsumgütern, (2.8. Bekleidung, Giter für die

Haushaltsführung, persönliche Dienstleistungen u.a.) eindeutig dern Individualverbrauch der privaten

Haushalte zugerechnet werden.

.Gleichermaßen kann ein großer Teil der Arilageinvestitionen, wie z.B. Maschinen, eindeutig der

Verwendungskategorie ,,Ausrüstungsinvestition" zugerechnet werden. Auch bei Vorleistungsgütem,

z.B. bei Rohstoffen kann vielfach aus der Art der Güter auf den Verwendungsarueck bzw. auf den

abnehmenden Produktionsbereich geschlossen werden.

Entscheidend für die Zuordenbarkeit von Gütern zu Abnehmern ist das Ausmaß der gütermi8igen

Unterteilung. ln der SIO wird eine sehr tiefe Unterteilung der Güter vorgenommen: lnsgesamt definiert

die SIO 3ll8 achtstellige Güterarten. Eine Übersicht mit 95 Gütergruppen befindet sich im Anhang I

(Tabelle A-4).
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Auf Handels- und Transportleistungen beziehen sich 815 dieser Güter. Diese müssen beim Übergang

von der Berechnung zu Herstellungspreisen auf eine Darstellung zu Anschaffungspreisen berücksichti$

werden. Folgende Handels- und Transportbereiche, mit jeweils 115 verschiedenen Handels- bav'

Gütertransportaktivitäterq werden differenziert dargestellt:

. der Kraftfahrzeughandel und die Tankstellen mit einer Unterteilung nach 10 verschiedenen Arten von

Flandelstiitigkeiten, und

. der Großhandel,

o der Einzelhandel,

. die Binnen- und die Seeschiffahrt,

. die Eisenbahnen,

. der Straßengü,terverkehr und

.. die Luftfahrt.

Die Unterteilung der Handels- und Transportleistungen wurde dabei so gewählt, daß jeder der 115

dreistelligen Warengruppen der SIO eine entsprechende Handels- bzrv. Tansportleistung zuordenbar ist.

Dadurch können die bezüglich der Art der gehandelten bzw. transportierten Waren sehr verschiedenen

Handels- und Transporünargen differenziert berücksichtigt werden.

Weitere 232 Gnter werden auf der Ebene der dreistelligen Gütergnrppen definiert. Diesen Güterarten

werden insbesondere im Bereich des Produzierenden Gewerbes die Aktivitiiten der handwerklichen und

industriellen Betriebe mit weniger als 20 Beschilftigten zugeordnet, die in der lndustriestatistik nur

eingeschränkt berichtspflichtig sind und für die deshalb keine detaillierte Aufl<ommens- und

'Verwendungsrechnung nach 8-stelligen Giterarten möglich ist. Daneben werden stärker aggregierte

Positionen im Dienstleistungsbereich auch für Zwecke der Zuordnung von Positionen der Ein- und

Ausfuhr von Dienstleistungen benötigt. Diese Angaben werden überwiegend der Zahlungsbilanzstatistik

der Deutschen Bundesbank entnommen und liegen ebenso nur in stäker ansammengefaßter Form vor.

Die verbleibenden 2O7l Güterarten werden durch die Positionen des Güterverzeichnisses für
'Produktionszwecke (GP 95) bzw. durch die Klassifikation der Wirtschafuzweige (\tlZ 93) beschrieben.

Bei den Warenarten entsprechen sie den Giterklassen, -kategorien bzw. -unterkategorien des GP, je

nach gewäihlter Unterteilung der Güterarten in den Giterabteilungen. Bei den Dienstleistungsarten

werden die Positionen überwiegend durch die fünfstelligen Unterklassen der WZ beschrieben. Insgesamt

ergibt sich folgende Unterteilung:
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Tab.3-2: Gliederung der Güter in der Systematik für lnput-Output-Rechnungen (SIO)

nach Verwendungskategorien

Land- und forstwirtschaftl Fischerei

Anähl der Güter ,r :'

80

816

446

Verbrauchsgüte1 242

Wasser

t20

15

33

260

621

Übrige Dienstleishrngen 253

Summe 2886

Neben den Produktcharakteristika bzw. der Produktdefinition, können bei bestimmten Gütern auch

amtliche und nichtamtliche Statistiken bezüglich von Abnehmern von Gütern - ausgehend von Angaben

von Produzenten und Lieferanten - berücksichtigt werden. Amtliche Statistiken liegen hier für

Energieträger, wie z.B. Elektrizitiit und Gase, und für Statrlerzeugnisse vor. Nichtamtliche Statistiken

werden teilweise von Verbänden aus Grürden der Marktbeobachtung im Auftrag ihrer

Mitgliedsuntemehmen durchgeführt. Diese beiden Hauptquellen der Berechnung reichen jedoch für eine

lückenlose und gesicherte Berechnung der gesarnten Verwendung von Gütern nicht aus: Lücken sind

insbesondere im Nachweis der Verwendung bestimmter Güterarten, z.B. von unternehmensbezogenen

Dienstleistungen, als auch bezüglich einer eindeutigen Zuordenbarkeit von Gütern zu bestimmten

'Produktionsbereichen bzw. Kategorien der Endnachfrage, festzustellen.

Daher werden ergäinzend. auch Angaben von Käufern (Abnehmern) von Waren und Dienstleistungen

berücksichtigt, die Angaben zur Art der verwendeten Güter enthalten. Bezüglich der Vorleistungen

bilden daher die Material- und Wareneingdngserhebungen auch für die Güterstrommethode eine

zusätzliche Quelle für die Berechnung der Vorleistungen einzelner Produktionsbereiche.

Trotz der Berücksichtigung aller verfügbaren Angaben über Produktcharakteristika, von Lieferanten

und Abnehmem von Gütern verbleiben Lücken im detaillierten Nachweis einzelner Güter. Soweit dies

Vorleistungsgüter betrift sind diese Lücken durch -geeignete Schätzungen zu schließen. Bei diesen

Schätzungen werden Vorleistungsgti,ter anhand von Schlüsselgrößen, z.B. von Produktionswerteq

Umsätzen, Beschäftigten, Anlagevermögen, Kfz-Besüinden u.a., auf die Produktionsbereiche aufgeteilt.
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3.2.3 Überleitung und Abstimmung der Vorleistungsmatrix

Aufl<ommens- und Verwendungstabellen waren bisher im Statistischen Bundesamt wichtige

Basistabellen, gm symmetrische Input-Output-Tabellen vom T1p Produktionsverflechtung

(produktionsbereich/produktionsbereich) zu schätzen.rt Entsprechend werden vorliegende Ergebnisse

der Input-Methode nach Wirtschafubereichen auf homogene Produktionsbereiche übergeleitet. Die

Überleitung wird im folgenden kurz beschrieben.re

Die Tätigkeit eines Produktionsbereichs umfaßt die gesamte Produktion einer Gütergruppe und nur

diese. Das bedeutet, daß aus dem Wirtschafubereictu der diese Gitergnrppe schwerpunlrtmäßig

.produziert, einerseits die produktion anderer Güter (mit den bei dieser Produktion eingesetzten Inputs)

herausgerechnet werden muß, andererseits von anderen Wirtschafubereichen, die diese Gitergruppe als

Nebentlitigkeit produzieren, die entsprechenden Outputs (und dazugehörige Inputs) hinzugefügt werden

müssen. Wichtigstes Hilfsmittel für die Überleitung ist also die Darstellung der inländischen Produktion

nach Gütergrupper.r und Wirtschaftsbereichen in den Aufl<ommenstabellen.

Bei der überleitung wird in der Regel angenonrmen, daß die tnputstruktur bei der Produktion einer

Gütergruppe, unabhängig davon, in welchen Wirtschaftsbereich sie produziert wird, gleich ist

(Commodity Technlogy). Diese Annahme wird dann getroffen, wenn keine zusätzlichen Informationen

über die lnputstruktur von gtitermäßig abgegrenzen Produktionsbereichen vorliegen. Im Statistischen

Bundesamt wurde im Bereich des I. Quadranten nur für einige Gitergruppen, und zwar für die

Energieträiger, deren Verwendung in einer detaillierten Sonderrechnung ermittelt wurde, von dieser

Annahme abgegangen.

Die übergeleiteten Vorleistungen nach Gütergruppen (Zeilen) und Produktionsbereichen (Spalten)

werden - wie bereits enpähnt - anschließend mit den Ergebnissen nach der Output-Methode verglichen

und abgestimmt. Die Abstimmung ist nötig, da Input-Methode und Output-Methode nicht unmittelbar

zu einer ausgeglichenen Tabelle der Vorleistungsverflechtung führen. Es ist vielmehr notwendig, die

nach den beiden Berechnungsmethoden erzielten Rechenergebnisse so aufeinander abzustimmen, daß die

im t. Quadranten ausgewiesenen Werte sowohl in zeilenweiser als auch in spaltenweiser Betrachtung zu

stimmigen Ergebnissen führen.

Für die Abstimmung werden zunächst die tiefgegliederten Ergebnisse nach der Output-Methode

zeilenweise so nach Gütergruppen zusammengefaßt, daß sie mit der Gliederung der Ergebnisse nach

der lnput-Methode übereinstimmen. Die Abweichungen der sich nach der Output-Methode ergebenden

It Si"he Bleses, P.', Stahmer, C. (1994),Input-Output-Tabellen 1990, in: Wirtschaft und Statistik, Heft 5/1994, S. 329 ff.
te Siehe ausfi[ulich in Stahmer, C. (f979), Verbindung von Ergebnissen der herkömmlichen Sozialproduktsberechnung

und der Input-Output-Rechnung: überleitungsmodeil des Statistischen Bundesamtes, in: Allgerneines Statistisches

Archiv, Heft 4/1979, S. 340 ff.
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Vorleistungen der produktionsbereiche voh den Vorleistungen nach der Input-Methode geben

Anhaltspunkte dafür, bei welchen Produktionsbereichen die Anteile an der Verwendung der einzelnen

Güter überhöht oder unterschätzt sein müssen. Andererseits kann aus den Abweichungen der

intermediären Verwendung insgesamt (Summenspalte des I. Quadranten) nach der Input-Methode von

den entsprechenden Werten nach der Output-Methode darauf geschlossen werderq welche Gtiter bei der

Input-Methode zu viel b*t. zttwenig berücksichtigt wurden'

Die wichtigste Afteit bei der Abstimmung ist der felderweise Abgleich der Rechenergebnisse nach

beiden Methoden. Die sich in den Feldem ergebenden Differerzen werden insbesondere bei größeren

Abweichungen auf die möglichen Gribrde für die unterschiedlichen Ergebnisse untersucht. Hierbei wird

u.a. geprüft, wie gut das Ergebnis anhand des statistischen Ausgangsmaterials belegt werden kann, wie

sich mögliche Unschärfen in den Ausgangsstatistiken auf die Rechenergebnisse auswirken und inwieweit

Schlüsselungen und Schätzungen bei den einzelnen Methoden notwendig waren. Unter Beachtung dieser

Gegebenheiten wird das Ergebnis so korrigiert, daß möglichs nahe diejenige Zahl erreicht wird, die

statistisch besser abgesichert werden kann.

Der Nachweis anderer Güter, wie z.B. der Verbrauch von Energie oder als Vorleistungen verwendete

Dienstleistungen, basiert stärker auf Rechenergebnissur nach der OuFut-Methode. Mit Hilfe dieser sehr

umfangreichen Abstimmungsarbeiten können die quantitativ bedeutenden Abweichungen innerhalb des

I. euadranten beseitigt und damit die Summe der Abweichungen erheblich vermindert werderL es konnte

aber noch keine Matrix ermittelt werden, deren Summen mit den ,,vorgegebenen" Werten in der

Summenzeile (Vorleistungen der Produktionsbereiche nach der Input-Methode) bzw. in der

Summenspalte (Vorleistungsgüter nach Gütergruppen nach der Output-Methode) übereinstimmen.

Für die Abstimmung der verbliebenen Differenzen im ersten Quadranten wird ein maschinelles

Fehlerausgleichsprogramm benutzt, mit dessen Hilfe die Werte der Vorleistungsmatrix in einem

iterativen Prozeß innerhalb vorgegebener Grenzen abwechselnd zeilen- und spaltenweise so lange

veräindert werden, bis die Zeilen- und Spaltensunmen mit den entsprechenden ,,vorgegebenen" Werten

übereinstimmen. ln den Fehlerausgleich werden jedoch nicht alle Tatbestände gleichmäßig einbezogen,

sondern es wird differenziert vorgegangen. Als konstante Werte, d.h. im Fehlerausgleich nicht

veränderbare Werte, werden die Angaben von Zeilen des ersten Quadranten behandelt, die mit Hilfe

spezieller überleitungsverfahren von der institutionellen auf die gütermrißige Gliederung umgerechnet

wurden. Diese Zeilen §erwendung von Energie) wurden bereits bei der Überleitung auf die

Vorgabewerte für die betreffenden Zeilensummen (intermediäre Verwendung einer Gütergruppe

insgesamt) abgestimmt. Weiterhin soll mit der Vorgabe von speziellen Grenzen für diejenigen Werte, die

in den Fehlerausgleich einbezogen werden, erreicht wdrdeq daß durch den maschinellen Fehlerausgleich

keine unplausiblen Felderwerte erzeugt werden. Bei der Festlegung der Ober- und Untergrenzen werden

verschiedene Gesichtspunkte berücksichtigt, wie die vermutliche Berechnungsgenauigkeit unter
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Beachtung des statistischen Basismaterials, die Größe der Abweichungen arischen der lnput- und der

Output-Methode sowie die noch verbliebenen Differenzen zu den "Vorgabewerten" in der Summenzeile

und der Summenspalte, auf die abzustimmen ist. So wurden bei statistisch besser abgesicherten
'Felderwerter\ z.B.beim Materialverbrauch von Bereichen des Verarbeitenden Gewerbes, wesentlich

geringere (relative) Abstimmungskorrekturen zugelassen als bei Felderwerten mit unzureichender

Absicherung. Nach Abschluß des maschinellen Fehlerausgleichs können voll ausgeglichene Matrizen

der Vorleistungsverflechtung aufgestellt werden.

Duch Rückrechnung der abgestimmten symmetrischen lnput-Output-Tabellen resultiert ein voll

abgestimmtes System von Tabellerq bestehend aus Aufl<ommens- und Verwendungstabellen und

symmetrischen lnput-Output-Tabellen. [m deutschen lnput-Output-System werden also Aufl<ommens-

und Verwendungstabellen einerseits sowie symmetrische Input-Ouput-Tabellen andererseits zusammen

zu einem Berechnungstermin produziert.

Im ESVG 1995, Ziffer 9.34 ff., wird auf einen weiteren fupekt der Abstimmung hingewiesen, der die

Angleichung der unterschiedlichen Preiskonzepte von Aufl<ommens- und Venruendungstabellen betriffi.

Wie bereits erwähnt werden im Ratrmen des Übergangs vom Aufl<ommen zu Herstellungspreisen auf die

Verwendung zu Anschaffirngspreisen die Handels- und Transportspannen auf den Gütern, auf denen sie

anfallen umgebucht sowie die Nettogütersteuern hinzuaddiert. Durch das Außtellen spezieller Matrizen

wird der Übergang exakt dargestellt. Diese Hilßtabellen, die nicht Bestandteil des ESVG-

Lieferprogramms sind, setzen sich zusammen aus Tabellen der Handels- und Transportspannen sowie

Tabellen der Nettogütersteuern.

lm Statistischen Bundesamt werden die Matrizen für die Handels- und Transportspannen sowie für die

Gütersteuern abzüglich der Gütersubventionen in Anlehnung an die Ouput-Methode zunächst nach

Gütergruppen und Produktionsbereichen (nicht Wirtschaftsbereichen) bzw. Kategoriur der letzten

Verwendung erstellt. Dies entspricht auch dem mehr funktionalen, güterbezogenen Charakter von

Gütersteuern und Gütersubventionen. [m Rahmen der Rückrechnung der auf die Aufl<ommens- und

Verwendungstabellen abgestimmten symmetrischen Input-Output-Tabellen werden auch diese

Hilfstabellen auf Tabellen nach Gtitergruppen und Wirtschaftsbereichen bzw. Kategorien der letaen

Verwendung übergeleitet.

3.2.4 Letzte Ve rwendun g

Die letae Verwendung (bzw. Endverwendung) von Gtitern wird in der Verwendungstabelle in der

Untergliederung nach Konsumausgaben für den lndividualverbrauch und für den Kollehiwerbrauch,
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Anlageinvestitionen, Vorratsveränderung und Ausfuhr von waren und Dienstleistungen (mit einer

zusätzlichen unterteilung in Lieferungen in EU-Länder und Exporte in sonstige Länder) dargestellt.

Die Berechnung erfolgt in sehr tiefer Unterteilung der Güter nach achtstelligen Positionen der SIO, und

zzv'tar sowohl at Herstellungspreisen als auch at Aaschaffirngspreisen' Dabei wird von der

.Inlandsverfügbarkeit der einzelnen Güter an Herstellungspreisen ausgegangen'

Untersucht wird zunächst, welche dieser Güter für den privaten Verbrauch in Frage kommen und wie

groß die möglichen Anteile der Käufe der privaten Haushalte an der Inlandsverfügbarkeit sind. Dabei

kann ein großer Teil von Gütern aufgrund der sehr detaillierten Rechnung bereits relativ eindeutig den

Konsumausgaben zugeordnet werden. Bei der Bestimmung der Anteilswerte der Güter werden

zusätzlich - insbesondere bei weniger eindeutig zuordenbaren Gütern - weitere Statistiken ausgewertet'

Wichtige Basisinformationen liefert die Zusatzerhebung zttr Handel- und Gaststättenzählung,

insbesondere im Einzelhandel, mit Angaben über die Sortimentsgliederung im Einzelhandel' Über

Direktkäufe der privaten Haushalte bei den Produzenten finden sich u'a' Angaben in den

Handwerkszählungen oder der Landwirtschafustatistik. Anhaltspunkte über die Zusammensetzung der

Käufe der privaten Haushalte und die Veränderung der Zusammensetzung im Zeitablauf geben auch die

Einkommens- und Verbrauchsstichprobe von 1993. Der Energieverbrauch kann anhand von fuigaben

der Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen ermittelt werderq und für die Bestimmung des

Krafutofterbrauchs und der Käufe von Kraftfahrzeugen werden Angaben des Kraftfahrt-Bundesamtes

herangezogen.

Die Berechnung der Konsumausgaben der privaten Haushalte nach der Güterstrommethode geschieht

'in 
enger Abstimmung mit den entsprechenden Berechnungen im Rahmen der Verwendungsrechnung des

Inlandsprodukts. Dort werden die Konsumausgaben weitgehend auf der Grundlage von statistischen

Ergebnissen über die Umsätze der unmittelbaren Lieferanten der privaten Haushalte (Einzelhandel,

Handwerk usw.) ermittelt. Die Käufe der privaten Haushalte werden dabei aus Angaben über die

Absatzrichtung sowie die Sortimentsgliederung der Lieferbereiche abgeleitet und entsprechend der

Klassifikation der Verwendungsaruecke des Individualverbrauchs (COICOP) gegliedert.

Die so ermittelten Angaben in der Gliederung nach Verwendungszwecken bilden eine wichtige

Vergleichsgröße bei der Berechnung der Konsumausgaben nach Gütergruppen' Die

Berechnungsergebnisse nach der Güterstrommethode in der Gliederung nach Güterarten werden

zunächst in die Gliederung nach Verwendungsavecken umgeschlüsselt. Dies geschieht mit Hilfe einer

tief gegliederten Kreuztabelle, in der die Konsumausgaben in Gütergliederung den

Verwendungszwecken des tndividualverbrauchs zugeordnet sind (siehe Abbildung 3-1)'
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Mit dieser Kreuztabelle wird eine Abstimmung der Berechnungen durchgefirhrt. Zunächst können

Lücken in den Berechnungen der einen oder anderen Methode durch vergleich der

Berechnungsergebnisse unmittelbar festgestellt werden. Außerdem kann eine bessere Einschätzung der

Verbrauchsquoten von Konsumgütern vorgenommen werdeq die in ihrer Höhe nicht eindeutig

bestimmbar sind, wie z.B. Nahnrngsmittel, die auch als lorleistungen in den Gaststätten verwendet

werden.

Abb. 3- I : Konsumverflechtungstabelle

Der in der Verwendungstabelle nachgewiesene Kollektiwerbrauch ist identisch mit dem

entsprechenden Betrag in der Verwendungsrechnung des Inlandsprodukh' Er ergibt sich als Differenz

zwischen produktionswert und verkäufen der einzelnen Produktionsbereiche des sektors staat' Die

Produktion des Staates - Gebi4skorperschaften und Sozialversicherung - wird dabei anhand der

Unterlagen aus der Finanzstatistik zu den Einnahmen und Ausgaben der Gebietskorperschaften den

Güterabteilungen zugeordnet'

Dies erfolgt dürch eine Umschlüsselung der staatlichen Funktionen zugeordneten Einnahmen und

Ausgaben der Gebietskörperschaften zu den Tätigkeitsbereichen der Wirtschaftszweiggliederung, z'B'
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Forsfwirtschaft (staatliche Forstbetriebe), Erziehung und Unterricht, Abwasser- und Abfallbeseitigung,

öffentliche Verwaltung u.a. Daran ansctrließend kann die Produktion und der Kollektiwerbrauch in der

erforderlichen gütermäßigen Unterteilung bestimmt werden.

Die Anlageinvestitionen (Ausrüstungen und Bauten) werden in den Volkswirtschaftlichen

Gesamtrechnungen nach zrvei Methoden ermittelt, und avar zum einen anhand von Angaben über die

investierenden Wirtscha.ftsbereiche uhd zum anderen anhand der Güterstrommethode. Die Ermittlung

der Angaben über die Anlageinvestitionen in der Input-Output-Rechnung ist eng mit der Berechnung im

Rahmen der Verwendungsrechnung nach der Güterstrommethode verzalurt. Wichtige Grundlagen sind

.Daten über die Produktion sowie die Aus- und Einfthr von Ausrüstungsgütern aus der vierteljtihrlichen

Produktionsstatistik und der Außenhandelsstatistik. Aufgrund der feinen Gliederung dieser Statistiken

nach Güterarten ist es relativ gut möglich, die für Investitionszwecke in Frage kommenden Güter

festzustellen bzw. lnvestitionsgüteranteile bei solchen Gütern zu schätzen, die auch fir andere Zwecke

(2.B. für den privaten Verbrauch oder als Vorleistungen) verwendet werden. Bei diesen Berechnungen

ergeben sich zunächst Werte für die im Inland verfügbaren Ausrüstungsgüter auf der Basis von

.Herstellungspreisen bzw. von Grenzübergangswerten. Diese Werte werden ansclrließend um die auf dem

Weg von den inläindischen Produzenten bzw. von der Grenze zum lnvestor anfallenden Handels- und

Transportspannen, die nichtabziehbare Umsatzsteuer und Einfirhrzölle ergäinzt und um die Veränderung

der Vorratsbestände an Investitionsgütern bei Produzenten und Händlem korrigiert. Die

Bauinvestitionen werden weitgehend durch Zusammenfassungen der [ristungen berechnet, die in die

Bauwerke eingehen. Dazu gehören die Leistungen des Bauhauptgewerbes, für die Angaben des

.Monatsberichts im Bauhauptgewerbe vorliegen, des Ausbaugewerbes, die aus dem Umsatz der

entsprechenden Zweige der vierteljtihrlichen Handwerksberichterstattung abgeleitet werden und die von

Handwerks- bzw. lndustrieunternehmen am Bauwerk erbrachten Ausbauleistungen, die direkt mit dern

Bauherrn abgerechnet werden.

Die Vorratsveränderung wird in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen aus Angaben über die

.Vorratsbestände am Anfang und Ende des Berichtsjahres in der Gliederung nach Wirtschaftsaveigen

und nach Vorratsarten (bezogene Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Handelsware sowie unfertige und

fertige Erzeugnisse aus eigener Produktion) abgeleitet. Die wichtigsten Quellen mit Jahresangaben sind

die Investitionserhebungen im Produzierenden Gewerbe und die repräsentativen Jatueserhebungen im

Groß- und Einzelhandel. Beim Nachweis der Vorratsveränderung in der Verwendungstabelle ist zu

beachten, rlaß diese nach der Art der Güter den einzelnen Gütergruppen zugeordnet wird, und zwar

'sowohl die Veränderung der Output-Vonäte (beim Produzenten dieser Waren lagernde Vorräte) als

auch die Veränderung der Input-Vorräte (bezogene Waren, die als Flandelsware zum Verkauf bestimmt

sind oder die als Vorleistungsgüter in den Unternehmen verbraucht werden). Über die Aufteilung der

Vorratsbestände und ihre Veränderung nach Güterarten liegen nur für relativ wenige Gütergruppen

statistische Informationen vor. Man ist also bei der Auffiicherung nach Gütergruppen auf Schätzungen
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angewiesen. Diese bereite,la bei den Output-Vorräten nicht so große Schwierigkeiten, da aus der

Zugehörigkeit der produzenten dieser Giter zu den Wirtschaftsareigen relativ'sicher auf die Art der

produzierten und auf Lager genommenen Güter geschlossen werden kann. Erheblich schwieriger ist die

Zuordnung der Veränderung der Input-Vorräte auf Gütergruppen. Hier wird in der Gliederung nach

Wirtschaftszweigen aus der Art der lagerfühigen Vorleistungsgüter der einzelnen Wirtschaftszweige

bzw. der Art der gehandelten Waren auf die Art der Vonäte geschlossen. Nur für einzelne Gtiterarten,

wie beispielsweise Kohle und Mineralölerzeugnisse, sind Kontrollen dieser Berechnungsergebnisse

möglich, so daß die in der Venrendungstabelle ausgewiesene gütermäßige Zusammensetzung der

Vorratsveränderung mit erheblich größeren Fehlermargen behaftet sein dürfte als die übrigen im areiten

Quadranten dargestellten Tatbestände.

3.2.5 Komponenten der Bruttowertschöpfung

Im III. Quadranten der Verwendungstabellen werden die Wertschöpfrrng und ihre Komponenten nach

Wirtschaftsbereichen dargestellt. Die Bruttowertschöpfung ist ein Maß für die wirtschaftliche I-eistung

der einzelnen Wirtschafubereiche. Sie ergibt siclg ausgehend von den Produktionswerten der

Wirtschaftsbereiche, durch Subtraktion der Vorleistungen. Die Bruttowertschöpfung setzt sich aus

folgenden Komponenten zusiunmen:

o Arbeitnehmerentgelt,

o sonstige Produktionsabgaben abzüglich sonstiger Subventionen,

. Abschreibungen und

o Betriebsüberschuß, netto.

Das Arbeitnehmerentgelt untergliedert sich in Bruttolöhne und -gehälter in Form von Geld- und

Sachleistungen sowie tatsächliche und unterstellte Sozialbeitrtge der Arbeitgeber. Die Bruttolöhne und -

gehälter nach Wirtschaftsbereichen werden im Statistischen Bundesamt in zwei sich ergänzenden

Rechengängen ermittelt.2o Einmal liegen für einige Wirtschafubereiche aus einer Reihe von

.Einzelstatistiken Daten über gezatrlte Löhne und Gehälter vor (2.8. Kostenstruktur der Unternehmen im

Bergbau, Grundstoff- und Produktionsgütergewerbe). Für andere Wirtschafubereiche muß auf Angaben

über Beschäftigte (Statistiken der Erwerbstlitigkeit, insbesondere Beschäftigtenstatistik und

Mikrozensus) und Durchschnittsverdienstindikatoren (Tarifunterlagen, Verdienststatistik) zurück-

gegriffen werden.

.Der zweite Rechengang setzt an Angaben über die Beitragseinnahmen der Sozialversicherungsträger

sowie deren Beitragssätze an. Die Zahlen über tatsäctrliche und unterstellte Sozialbeiträge der

20 Siehe Statistisches Bundesamt (1989), Überblick ttber die Sozialproduktsberechnungen des Statistischen Bundesamtes,

Heft 7 der Schriftenreihe Ausgewählte Arbeitsunterlagan zur Bundestatistik.
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Arbeitgeber basieren hauptsächlich auf Geschäfustatistiken der Sozialversicherungsträger und anderer

lnstitutionen sowie auf Statistiken der Versichenrngsunternehmen.

Abschreibungen messen die Wertninderung des Anlagevermögens infolge von Verschleiß und

wirtschaftlichem Veralten.2r Sie werden auf Sachanlagen und immaterielle Anlagen berechnet.

Geschätzt werden die Abschreibungen im Rahmen der Vermögensrechnung mit Hilfe der

Kumulationsmethode.22

'Von 
der Erweiterung des Investitionsbegriffes laut ESVG 1995 (2.8. immaterielle Anlagen) sind auch

die Abschreibungen betroffen. So müssen laut ESVG 1995 Abschreibungen auf immaterielle Anlagen

wie Suchbohrungen, Computerprogramme u.ä. aber auch auf öffentliche Tiefbauten berechnet werden.

Bei der Berechnung der Abschreibungen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen wird vom

Bestand an Anlagevermögen und von der wirtschaftlichen Nutzungsdauer der einzelnen Güterarten

ausgegangen, die von handels- und/oder steuerrechtlichen Bestimmungen abweichen kann, wobei der

abzuschreibende Wert gleichmi8ig über die gesarnte Nutzungsdauer des jeweiligen fuilagegutes verteilt

wird.

Zu den sonstigen Produktionsabgaben zäihlen alle Steuern, die von Unternehmen unabhäingig von

Menge oder Wert der produzierten oder verkauften Güter aufgrund ihrer Produktionstiitigkeit gezahlt

werden. Sie kntipfen unmittelbar an Inputgrößen wie Grund und Boden, Anlagevermögen oder

Arbeitskrtiften an. Grundlagen der Berechnung sind vor allem Angaben über die Steuerbelastung der

Unternehmen aus den Kostenstrukturerhebungen, die um branchenspezifische Zusetzungen einzelner

Steuerarten ergfuizt und in einem letzten Schn'tt kreislaufrnäißig mit dem Kassenaufl<ommen des Staates

abgeglichen werden.23 Besondere Bedeutung erlangt die Abgrenzung der sonstigen Produktionsabgaben

von den Gütersteuern.

Sonstige Subventionen umfassen Zatrlungen ohne Gegenleistung, die der Staat oder Institutionen der

Europäischen Union atr gebietsansässige Produktionseinheiten leisten. Sie sind von den

Gütersubventionen zu trennen. Bemessensgrundlage für sonstige Subventionen sind lnputgrößen wie

l,ohnsumme, Beschäftigte oder sonstige Kostengrößen.

Als Zuordnungskriterium gilt in der Regel das Zatrlungskonzept, d.h. die sonstigen Subventionen werden

dem Wirtschaftsbereich des Zahlungsempfiingers zugeordnet. Ansatzpunkt der Berechnung ist eine tiefe

Aufgliederung der Subventionen nach Subventionsarten, die auf Basis der entsprechenden gesetzlichen

Regelungen oder Verwaltungsvorschriften den empiarigenden Wirtschafubereichen zugeordnet werden.

2t Vgl. Ltltzel, H. (1972). Zur erweiterten Bereichsgliedenrng siehe Schmidt, L. (1986).
22 Zur Kummulationsmethode siehe Lützel, H. (1971), S. 595 f.
21 Vgl. Statistisches Bundesamt (1997 a), FS 18, R 1.3, Kontur und Standardtabellen - Hauptbericht 1996.
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Dieses Verfalren ist notwendig, weil nur wenige ausreichende primärstatistische lnformationen über die

Verteilung der Subventionen nach Wirtschafubereichen vorliegen.u Beispiele firr sonstige Subventionen

nach Wirtschafubereichen sind:

o Beihilfen für Flächenstillegungen in der Landwirtschaft,

o LohnkostenzuschüsseimBaugewerbe,

o Zuschüsse an die Deutsche Bahn zur Untersttitzung von Personalaufwendungen.

Nachdem in den Verwendungstabellen die Bruttowertschöpfirng insgesamt sowie die Komponenten nach

Wirtschafubereichen bekannt sind, kann der Betriebsüberschuß jeweils als Residualgröße ermittelt

werden. Die so berechneten Werte können dann mit in der Verteilungsrechnung geschätaen Größen des

Betriebsüberschusses auf Plausibilität geprüft werden.

2o Siehe hierar Räth (lgg2), Subventionen im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 25 der
Schriftenreihe Ausgewählte fubeisunterlagen zur Bundesstatistik.



29

4 Symmetrische Input-Output-Tabellen

Symmetrische Input-Output-Tabellen (IOT) vom Typ ProduktionsbereicMProduktionsbereich-Matrix

wurden Eurostat vom Statistischen Bundesarnt bereits seit Anfang der sechziger Jat[e in fünfährlichem

Turnus zur Verfügung gestellt.

Ein tnput-oulput-system, bestehend aus voll aufeinander abgestimmten Aufl<ommens- und

Verwendungstabellen sowie symmetrischen Input-Output-Tabellen wird im Statistischen Bundesamt

bereits seit lgzg aufgestellt. Die symmetrischen Input-Output-Tabellen entsprechen den

Verwendungstabellen, allerdings mit einheitlich gtltermrißiger Abgrenzung in Zeilen und Spalten' Die

barstellungseinheit ist die homogene Produktionseinheit. Dies ist eine fiktive statistische Einheit, die

jeweils nur die Erzeugnisse einer Gütergruppe produziert. Die Umrechnung der Güterinputs und der

Bruttowertschöpfung der institutionellen Bereiche in den verwendungstabellen (Darstellungseinheit

örtliche fachliche Einhcit) auf die gütermäißige Abgrenzung der Produktionsbereiche in den

symmetrischen IoT wird mit Hilfe des in Kapitel 3.2.2 angesprochenen Überleitungsmodells

vorgenommen. wichtigstes statistisches Hilfsmiuel für die Umrechnung ist die Matrix der inländischen
'produktion 

in der Aufkommenstabelle, in der die Produktion der institutionellen Wirtschafubereiche

gtitermäßig aufgegliedert wird. Die Vorleistungsinputs (mit Ausnahme der Energiebereiche) wurden,

wie bereits beschrieben, mit der Commodity Technology - Annatrme übergeleitet. Die Überleittrng nach

dieser Grundannatrme erfolgt für die einzelnen Komponmten der Bruttowertschöpfung jedoch nur

insoweit, wie nicht anhand anderer tnformationen eine Zuordnung zu den Produktionsbereichen möglich

ist.25

Das Input-Ouput-system des SIBA umfaßt die im Lieferprogramm geforderte Unterteilung der

symmetrischen lnput-Output-Tabellen:

o tOT inländische Produktion und lmporte,

.. IOT inländische Produktioq

. Imporünatrix.

Symmetrische Input-Output-Tabellen sind zentraler Baustein in der Input-Output-Rechnung im

Statistischen Bundesamt. Erst durch Rückrechnung der abgestimmten symmetrischen IOT ergeben sich

auch die voll abgestimmten Aufl<ommens- und Verwurdungstabellen.

" Vgl. Statistisches Bundesamt (1997 b), FS 18, R 2,Input4utput-Tabellen 1993'
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5 Aufkommens- und Venvendungstabellen in konstanten Preisen

Die Ermittlung von Angaben zu Aufl<ommen und Venvendung von Gütern in konstanten Preisen erfolgt

durch eine Bereinigung der Preisveräinderung zwischen dem Basisjahr und dem Berichtsjahr mit Hilfe

von Preisindizes (Deflationierung). Durch Division der Nominalwerte mit geeigneten Preisindizes wird

die Mengenkomponente der Wertgröße ermittelt.

Die Berechnung der Angaben in konstanten Preisen erfolgt in tiefer gütermäßiger Unterteilung nach den

31 18 achtstelligen Güterarten. Mit dieser tief untergliederten Berechnung wird eine bessere Trennung

der Preise von der Volumenskomponente (Mengenkomponente einschl. QualiUtsänderungen) bezweckt.

Ausgehend von einzelnen Güterarten können Preisänderungen, die sich allein aufgrund einer veränderten

Zusammensetzung von Gütergruppen ergeben, ausgeschaltet werden. Die tiefe Unterteilung ermöglicht

auch eine Anwendung der sehr fein unterteilten Preismeßziffern aus der Preisstatistik. Bei der

Berechnung können vier Arbeitsphasen unterschieden werden (siehe die Abbildung 5-l):

l. Zunächst wird in tiefer Disaggregation das Güteraufl<ommen getrennt nach inländischer Produktion

und Einfuhr ermittelt.

2. Danach wird die Aufl<ommenstabelle in tiefer Güterunterteilung berechnet und anschließend nach

den 60 Güterabteilungen (P 60) zusammengefäßt.

3. Die intermediäre und letzte Verwendung von Gütem werden ebenfalls in der tiefen Aufteilung nach

Güterarten mit Hilfe der Güterstromtabellen - getrennt nach Inlandstabelle und Einfuhrtabelle -

preisbereinigt und anschließend nach 60 Giterabteilungen zusammengefaßt.

4. Mit Hilfe der Angaben der Güterstromtabellen in jeweiligen und konstanten Preisen werden

Preisindizes der Vorleistungen nach 60 Güterabteilungen gebildet und damit die Vorleistungen der

Wirtschafu bereichstabelle defl ationiert.
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Abb. 5-l: Ablaufschema der Berechnung von Aufl(ommens- und venrendungstabellen

in konstanten Preisen

5.1 Güteraufkommen

Das Güteraufl<ommen aus inländischer Produktion und Einfuhl zu cif-Preisen wird in der Gliederung

nach ca. 3100 Güterarten deflationiert. Die Preisbereinigung der im Inland produzierten Güter wird

dabei getrennt nach im Inland verwendeten und ausgeführten Gütern vorgenonrmen' da für beide

Verwendungsarten spezielle Preisangaben verfügbar sind'

Die Deflationierung des Inlandsabsatzes von waren aus inläindischer Produktion geschieht vor allem

mit lndizes der Erzeugerpreise. Erzeugerpreise werden für land- und forstrvirtschaftliche Produkte' für

Energieträger, für bergbauliche Erzeugnisse und Waren des Verarbeitenden Gewerbes ermittelt' Für die

Bauleistungen stehen Preisindizes für Bauwerk e aß Verfügung' Zur Deflationierung wird das

Preismaterial in der tiefsten intern vorliegurden Gliederung, anm Teil bis zur Ebene von

Preismeßzatrlen, verwendet. Dadurch können den einzelnen SlO-Positionen in der Regel direkt die

passenden Preisreihen zugeordnet werden. In Einzelfiillen werden aber auch durch Zusammenfassung

von Preisreihen spezielle Indizes für slo-Positionen gebildet.

Die Deflationierung der Ein- und Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen, ebenfalls in der vollen

Gliederung, ist bei den Transaktionen mit Waren relativ unproblematisch. Zur Preisbereinigung werden

die Angaben der preisstatistik über die Preise der Ein- und Ausfuhrgüter venruendet' Da diese Preise
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zum Zeipunkt des vertragsabschlusses, nicht jedoch beim Grenzübertritt erfaßt werden' wird bei der

Deflationierung hilfsweise erne zeiwerschiebung des venryendeten Preismaterials um einen Monat

vorgenommen. Die verwendung von Durchschnittspreisen aus der Außenhandelsstatistik würde 
^rrar 

aJ

einer Preiserfassung zum richtigen Zeipunkt (Grenzübergang) führerL doch wäre von großem Nachteil'

daß bei der Durchschnittsbildung Qualitjitstindenrngen oder strukture[e Anderungen innerhalb einer

position nicht berücksichtigt werden. schwierig ist die preisbereinigung der eingefirhrten

Dienstreistungen. Neben Mengenindikatoren muß hilfsweise auf Freismaterial für inläindische

Dienstleistungen zurückgegriffen werden

5.2 Güterverrvendung

Die deflationierten Angaben über das Güteraufl<ommen aus inländischer Produktion und Einfthr stellen

die Eckgrößen der produktionsverflechtungstabellen in konstanten Preisen dar' Die Berechnung von

produktionsverflechtungstabellen in konstanten preisen geht von Güterstromtabe[en aus, in denen die

Güterverwendung der 3118 Güterarten nach 60 venryendenden Produktionsbereichen und den

Kategorien der letzten Verwendung dargestellt wird'

Die Güterstromtabellen in jeweiligen Preisen werden getrennt für Güter aus inländischer Produktion (zu

Ab-werk-preisen ohne Mehrwertsteuer) und für eingeführte Güter (zu cif-Preisen ohne

Einfuhrumsatzsteuer) aufgestellt. Im Zuge der Deflationierung werden für die Tabelle der Gtiterströme

aus inläindischer produktion die für die produktionswerte ermittelten preisindizes in tiefer

Gütergliederung verwendet. Für die Tabelle der Einfirhrgüterströme werden die Einfthrpreisindizes -

ebenfalls in der gleichen Gliederungstiefe - herangezogen

Bei der preisbereinigung der Güterstromtabelle wird in der tiefen Gütergliederung nach den rund 3100

Güterarten überwiegend unterstellt, daß die Preisentrvicklung bei den verschiedenen verwendern gleich

ist. Eine stärkere Berücksichtigung der Preisdifferenzierung nach Abnehmergruppen scheitert daran,

daß die Preisstatistik in der Regel nur Erzeugerpreise ohne Differenzierung nach Käufern erfaßt'

Abgesehen von einzelnen Güterarten, für die Preismaterial auch in tieferer Gliederung nach

Abnehmergruppen vorliegt (2.B. für bestimmte Energieträger), liegen spezielle Preisangaben nur über

die von privaten Haushalten gekauften sowie über die ausgeführten Güter vor'

Bei den Preisangaben firr die Käufe privater Haushalte handelt es sich um Preisindizes für die

Lebenshaltung der privaten Haushalte und tndizes der Einzelhandelspreise. Diese Preisindizes beziehen

sich - im Gegensatz zu den Erzeugerpreisen - auf die Anschaffungswerte der von privaten Haushalten

.gekauften Güter. Um den privaten Konsum nach Gütergruppen im Ratrmen der Güterstromtabellen zu

Herstellungspreisen deflationieren zu können, muß datrer noch die Preisentrvicklung der in den
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Anschaffirngspreisen enthalten'en Handels- und Transportleistungen herausgerechnet werden. Die

weitere Aufteilung des privaten Konsums zu Herstellungspreisen nach 3100 Güterarten und Herkunft

aus inländischer produktion bzw. Einfuhr wird mit den im Zuge der Aufkommensberechnung ermittelten

Preisindizes (Erzeugerpreise, Einfirhrpreise) vorgenommen.
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6Fazit

Die lntegration von Aufl<ommens- und Verwendungstabellen in die europäische Berichterstattung

bedeutet für die deutschen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Anderungen sowohl im

Lieferprogramm als auch in der Konzeption der Tabellen.

Das Input-Output-system im Statistischen Bundesamt besteht seit 1978 aus aufeinander abgestimmten

Aufl<ommens- und Verwendungstabellen und symmetrischen lnput-Output-Tabellen. Wurden in der

Vergangenheit die deutschen Aufl<ommens- und Venvendungstabellen rein für nationale Zwecke

veröffentlicht und lediglich Input-Output-Tabellen zu Ab-rilerk-Preisen für die inländische Produktion

und die Einfthr auf freiwilliger Basis dem Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften

.(Eurostat) zur Verfügung gestellt, so regelt imZuge des ESVG 1995 ein festes Lieferprogramm die

ktinftige Berichterstattung. Neben dem Datum der Erstlieferung und der Erscheinungsweise ist dort vor

allem der Lieferumfang festgelegt. Dieser wird in Zulonft auf die Aufl<ommenstabelle at

Herstellungspreisen, die Verwendungstabelle zu Anschaffungspreiserq die symmetrische Input-OYtput-

Tabelle zu Herstellungspreiserq die Importmatrix in Güter/Gütergliederung und die symmetrische Input'

Output-Tabelle der Inlandsproduktion ausgeweitet.

Eine konzeptionelle Neuerung für alle Tabellentypen ist die kilrftige Veröffentlichung sowohl in

jeweiligen als auch in konstanten Preisen. Für die Aufl<ommens- und Verwendungstabellen bedeutet

dies eine Deflationierung in tiefer gütermäßiger Unterteilung nach 3118 achtstelligen Güterarten. Pro

Tabellentyp sind 4 fubeitsphasen notwendig.

.Gegenüber den bisher in der nationalen Input-Output-Rechnung aufgestellten Aufkommenstabellen

sind nach dem hinftigen ESVG 1995 vor allem Anderungen bei den Klassifikationen von Gitergruppen

und Wirtschafubereiche, den Produktionswerten, den Importen und dem Preiskonzept zu verzeichnen.

Dadurch ist eine Vergleichbarkeit der Tabellen in neuer Gliederung mit den früheren Input-Output-

Tabellen nur sehr eingeschränkt möglich. Gleichzeitig sind durch die Anwendung des ESVG 1995

erhebliche Anderungen beim Preiskonzept der dargestellten Transaktionen zu verzeichnen. Die

.Produktionswerte werden zu Herstellungspreisur berechnet. Ergänzungsspalten der nach Gütergruppen

umgruppierten Handels- und Transportspannen sowie der Saldo aus Gütersteuern abztiglich

Gütersubventionen gewährleisten den Übergang vom gesamten Aufl<ommen zu Herstellungspreisen zum

Konzept der Anschaffirngspreise. Die tmporte von Waren und Dienstleistungen in tiefer Gliederung aus

EU-Mitgliedsstaaten und aus Drittländern werden zu cif-Preisen bewertet. Eine Korrekturzeile zeigt den

Übergang der Importe in Gütergruppengliederung auf Importe insgesamt von den cif-Preisen auf die

.fob-Preise. Die Direktkäufe von inländischen privatentlaushalten in der übrigen Welt werden ebenfalls

in einer Korrekturzeile zu den Importen von Waren und Dienstleistungen gerechnet.
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Bei den Verwendungstabellen ist nach ESVG 1995 innerhalb der letzten Verwendung der getrennte

Ausweis von privaten Haushalten und privaten Organisationen ohne Enryerbszweck bei den

Konsumausgaben und die Aufteilung der Exporte in Lieferungen nach EU-Läindern und nach

Drittläindern neu. Bei den Wertschöpfungskomponenten ergeben sich die Unterschiede vor allem aus der

Anwendung des Herstellungspreiskonzeptes.

Da auch die nach dem neuen Konzept des ESVG 1995 aufgestellten Aufkommens- und

Verwendungstabellen im deutschen Berechnungsverfalren eine Voraussetzung zur Erstellung der

'symmetrischen lnput-Output-Tabellen sind, entsteht mit Hilfe der dabei eingesetzten zrvar

unterschiedlichen und voneinander unabhängigen aber einander ergänzenden und aufeinander

abgestimmten Berechnungsverfahren und methodischen Ansätzen auch in der Zukunft ein abgestimmtes

System von Tabellen bestehend aus Aufl<ommenstabellerl Verwendungstabellen und symmetrischen

Input-Output-Tabellen.
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Anhang I

. Tab. A-l: Aufl<ommenstabelle

'. Tab. A-2: Verfügbarkeit des statistischen Ausgangsmaterials für die Aufl<ommensberechnung

o Tab. A-3: Verwendungstabelle

. Tab. A-4: Gritersystematik für lnput-Output-Rechnungen

o Tab. A-5: Ablaußchema der Berechnung von Input-Output-Tabellen
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Tabelte A-4: Gütersystematik für lnput-output-Rechnungen 43

slo
nisse I

und n

oh stoS HTI. Rest
65 60 0 60

01
12 11 0 't1

02
10 3 o 0 9

05 fiscne und Fische
Torf

und umeze

'10 6 0 6
10

7 o,2 5 0 5
11

2 0,1 1 0 1
12

11 8 0 I
13 Eze
14

rungs-

29 0,9 23 0 23

121 3,9 't't2 0 112
15

8 6 0 6
16

56 1,8 49 0 49
17 Textilien

Bekleidung 40 1,3 36 0 36
18

Leder und Lederwaren 26 0,8 22 0 22
19.
20 o. 35 1,1 29 0 29

21 raus ren 48 1,: 45 0 45

32 1,t 29 0 29
22. I

36 1,2 32 0 32
23 Kokereiez., tt44g1q!q!gz§ipalt-und Brutstoffe

6,3 '187 0 't87
24 195

25 ffi 75 2,4 72 0 72

26 Kera und Erden 76 2,4 67 0 67
4,1 122 0 122

27 Metalle und Halbzeug daraus 127
4,5 132 0 132

28 isse
258 8,1 250 0 250

29 Maschinen
30 asch u.-einricht. 26 0,8 24 0 24

90 83 0 83
31 räte der u.ä

1,1 35 0 35
32 Nach ndf.-u.Fernse ektron.Ba em 39

2,9 85 0 85
33 M n- mef3-, Uhren

1,2 34 0 34
34 und e

35 Fah telutt-unaumfz. u.a.) 56 1,8 50 0
76 69 0 6936 er, u.ä

37 nu 13 o,4 't'l 0 1'.l

40 Energie t u. DLd. 17 0 14 0 14

41 Wasser u. 2 0,1
,| 0 1

45 Bauleistungen 38 1,2 33 0

50 Handel mit Kfz, lnstandh. u. Kfz-Rep., Kraftstoffe 23 o,7 18 10 I
123 3,9 't21 115 b

51 @Handelsvermittlung
121 115 652 DL des nzelhandels 124 4,0

0,8 19 0 1955 DL der Beherbergungen und Gaststätten
8,1 250 230 2060 DL des Landverkehs und der Rohrleitungen
7,7 238 230 8

61 rt
62 126 4,1 123 115 8

10 0 1063 Hi keiten Verkehr 14 0

64 Ubermittlung 27 0,9 25 0
2 0,1 1 0 165 e

66 DL d. Versicherungsgew .Sozialvers. 22 0 21 0 2'.1

67 DL des u 4 0,1 2 0 2

70 stungen d. Grundstücks-u.Wohnungsresens 8 0,3 5 0 5

71 b.d. Ve l.Sachen 17 0,5 13 0 1

72 DL der Datenve und von 15 0,5 o 0

73 der 4 0,1 2 0 2

74 n 34 'l,1 26 0 26

75 öffentl.Verwalt. .,d.Sozialvers. 6 0 3 0 3

80 Eziehungs- und U nterrichtsdienstleistungen 21 0 't7 0 't7

85 DU Oes Gesundheits-, Veterinär- u. Sozialwesens 35 1,1 32 0 32

90 u.a. 11 0,4 10 0 10

91 DL von lnteresse Kirchen 9 0,3 6 0

92 r- u. Unterha en 61 2 54 0
7 0 793 rsönliche en I

95 Häusliche Dienstleistungen 2 0,1 1 0 1

Summe 3118 100 2886 815 2071

TnEhf
2,1

, Getränke
0,3

,Flecht- und Korbwaren

140

2,9

2,4

24
253
240

25

pl
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Anhang II

Berichtsjalu 1993, bisheriges deutsches Input-Output-System

. Aufkommenstabelle nach Gütergruppen und Wirtschafubereichen - Konzept der IOR

o Venvendungstabelle nach Gitergruppen und Wirtschafubereichen - Konzept der IOR

o Input-Output-Tabelle zu Ab-rilerk-Preisen - Inländische Produktion und Einfirhr

. lnput-Output-Tabelle zu Ab-Werk-Preisen - Inländische Produktion

o Einfuhr von Waren und Dienstleistungen zu Ab-Zoll-Preisen

Die hier gezeigpenTabellen sind laut Anhang B der ESVG-Verordnung an Eurostat zu liefern, allerdings

gemäß den Methoden und Konzepten sowie entsprechend den Klassifikationen in Anhang A der ESVG-

Verordnung.
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Anmerkungen zu den Tabellen im Anhang tr

- Inlandsproduksberechnung (IPB) und Input-Output-Rechnung (IOR) wurden bisher im Statistischen

Bundesamt nach unterschiedlichen Konzepten erstellt. In den Tabellen sind alle wirtschaftlichen

Vorgänge nach den Konzepten der Input-Output-Rechnung abgebildet. Diese entsprechen bereits in

einigen Punkten dem ESVG 1995. Nach dem IOR-Konzept werden die über den Flandel abgesetzle,n

Giter netto gebucht, gemessen an der Spanne Handelsumsatz abzüglich Einstandswert der

Flandelsware, um die Handelsdienstleistung separat auszuweisen. Bisher wurden nach den Konzepten

der IOR firmeninterne Lieferungen und L.eistungen zusätzlich zur Absatzproduhion in die

Produktionswerte und Vorleistungen einbezogen. Nach dern ESVG 1995 sind Güter, die in der gleichen

Produktionseinheit produziert und verbraucht werden, nicht Bestandteil des Produktionswertes.

- [n der Input-Ouput-Rechnung wird durchgehend das Inlandskonzept angewendet. In den Input-

Output-Tabellen nach ESVG 1995 werden die Konsumausgaben privater Haushalte im Inland nach

Gütergruppen gezeigt, jedoch erfolgt der Übergang auf das Inländerkonzept in Korrekturzeilen. Die

Direktkäufe von privaten Haushalten in der übrigen Welt werden addiert. Die Gegenbuchung erfolgt

bei den Importen. Dagegur werden die Direktkäufe von ausländischen Haushalten im Inland

subtrahiert. Die Gegenbuchung erfolgt bei den Exporten.

- Ein weiterer Aspekt hinsichtlich der Unterschiede von IPB- und IOR-Konzept betrift die Behandlung

des Lagerverkehrs im Außenhandel. ln der IPB wurden Importe und Exporte von Waren nach dem

Generalhandelskonzept (einschließlich Freihafen und Zollager) und in der IOR nach dem

Spezialhandelskonzept (grundsätzlich ohne Freihafen und Zollager) dargestellt. Der Unterschied wurde

in der Vorratsveränderung gegengebucht. Die Unterscheidung Spezialhandel, Generalhandel wird im

ESVG 1995 nicht mehr getroffen.

- Konzeptunterschiede zwischen den hier gezeiglen Tabellen und dem ESVG 1995 betreffen auch die

Preise. So ist die Produktion at Ab-Werk-Preisen (ohne 
.Umsatzsteuer) und nicht z.t

Herstellungspreisen bewertet. Zwischen beiden Preiskonzepten gilt folgender Zusammenhang:

Ab-Werk-Preis (ohne Umsatzsteuer)

Gütersteuern (ohne Umsatzsteuer)

Gütersubventionen

Herstellungspreis

+



47

. Die Importe werden zu Ab-Zoll-Preisen (ohne Umsatzsteuer) und nicht zu cif-Preisen bewertet.

Zwischen beiden Preiskonzepten gilt folgender Zusammenhang:

Ab-Zoll-Preis (ohne Umsatzsteuer)

Einfirhrabgaben (ohne Einfirhrumsatzsteuer)

cif-Preis

- Die Verwendung von Waren und Dienstleistungen in der Verwendungstabelle ist at

Anschaffirngspreisen bewertet. Dies gilt auch nach ESVG 1995.

- Die Gliederung der Wirtschafubereiche in den Spaltur der Auftommens- und Verwendungstabellen

entspricht nicht der NACE Rev. I sondern der nationalen ,,systematik der Wirtschaftsnteige Ausgabe

1979, Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen." Die Gliederung der Produktionsbereiche

(bzw. Gtitergruppen) in den Zeilen der Auftommens- und Verwendungstabellen sowie in den Zeilen und

Spalten der symmerischen lnput-Output-Tabellen entspricht nicht der CPA sondem der nationalen

,,systematik der Produktionsbereiche in Input-Output-Rechnungen* (SIO), Ausgabe 1991.



Aufkommenstabelle 1993 nach Güter

Konzept der lnput-

Mill.

ProduktionsHerte der l,,lirtschaf ts

Gasver-
sorgung

l.lasser-
versorgung

Elektrizi
täts- u.
Fern-
Härme-

versorg.
usH.

6eHerb].
Gärtn. u.
Tierh. ,
ForstH.,
ischerei

Land-
Hirtschaft

Gütergruppe

F

2 ä q 5

Lfd
Nr.

1

2

3
s
E

6
7
8

Produkte der Landhirtschaft ...
Produkte der Forstnirtschaft, Fischerei usH.

Elektrizität, oampf , l.larmasser
Gas ..,.
l.Jasser ..
Kohle, Erzeugnisse
BergbauerzeuÖnisse
Erdö.l, Erdgas ...,

des Kohlenberobaus ........
(ohne Kohle, Erdöl, Erdgas)

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe ..'...
Mineralölerzeugnisse .

65 3€8
45

1l) Umbuchung der auf den Gütern liegenden Handels-
und Verkehrsleistungen.

12 300

s)_t

519
143

:
661

-

-
666

68 000 12 300 110 755 28 593

7

90 737
5 403
a ,:a

1 965
ZJ 

'qOs?8

-.

-
47

_.

,:t

256
269

':'

I
10
t1
t2
13
14
15

15
17
18
1S

20
2t
2?
23
?4
25

26
27
2A
29

30
31
3?
aa
34

2E

Jb
37

38
39
40

41
s2

Kunststof ferzeügnisse .
Gumierzeugnisse...'.
Steine und Erden, Baustoffe usH.
Feinkeramische Erzeugnisse . ... ..
Glas und GlasHaren

Ersen und Stahl ..

2S

81s

173,:,

':'

277
63

i
198

-

413

204

059
246

1',

r47

-

59

513

tRalzherke usH.

13U

118
724

-'
924

:

253

873

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge
Maschinenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen ...
Straßenfahrzeuge ..,.,..
tlasserfahrzeuge,......
Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse
Feinmechanische und optische Ieiiä,ö"iiiä,'üni""'.

Schmuck usH.

HoIz ...
Ho lzHaren
Zellstoff , Holzschliff, Papier, Pappe
Papier- und Pappeharen
Erzeugnisse der Druckerei und vervielfältigung

6e
TabakHaren ...
Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä. .....
Ausbauleistungen .....

I3

43 Dienstleistungendes
S4 Dienstleistungendes,{5 Dienstleistungender
115 DiBnstleistungender
47 Dienstleistungendes
{8 Dienstleistungendes

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstleistunöen der vers icherungen ( ohne Soz islver icherung )
Dienstleistungen der 6ebäude- und tlohnungsvennietung
Marktbestimrtä Dienstleistungen des GastoeHerbes u. d. Heime ..
Dienstleistungen der l.lisssnschaft und Kultur und der..Verlage ..
MarktbestiflntÖ Dienstlstg. des Gesundh.- und veterinänesens ..
Sonstige marktbestinrnte oienstleistungen .....
Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ...
oienstleistungen der Sozialversicherung .....'
Dienstlstg. d; priv. 0rg. oh. ErflerbszHeck, häusl

AIle Gütergruppen ....

Großhandels u.ä., RückgeHinnung ..
Einzelhandels
Eisenbahnen
Schiffahrt, HEsserstraßen, Häfen .......'.
Postdienstes und Fernmeldenesens .........
sonstigen Verkehrs

Dienste .,.

1
2
5

ohne uirsatzsteuer.
oie Geninnung von Erdö], Erdgas ist in Sp.7 enthalten.
Uhne Einfuhru[§atzsteuer.

10 201

1

Leder, Ledernaren, Schuhe
Textil ien
Bekleidung



gruppen und WirtschEftsbereichen

Oulput-Rechnung -
DM

bereiche zu Ab-flerk-Preisen 1)

Kohlen-
bergbau

übriger Bergbau Chem. Ind. ,
t'|. u. Ver-
arb. v.

Spalt- u,'Brut-
stoffen

Mineral
ölver-

arbeitung
oh,oefl GeH.

Erdöv. Erdö] ,
Erdgas 2) Erdgas' 2 )

il

H. v.
Kunst-

stoffHaren
Gumniver-
arbe itung

Gelr. u.
verarb. v. Fein-

keramik

H. u.
Verarb.
v. GlasSteinen

u. Erden

Lfd
Nr.

6 7 8 s 10 11 72 13 14 15

1

5
4
5
5
7
8

I'

72

166
5

,:,

114
41

27

111

-

I
:

83

732
908

10

I
2

5

:,

4s
2

39

-
24

I
l0
11
7?
13
14
t5

16
17
18
19

?0
2l
22
23
2S
25

26
27
2A
29

30
3l
5Z
33
34

35
Jb
37

38
ao
40

st
q2

43
q4
{5
115
q7
118

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

?6

30

641
525
190

6

äo

,9.
2

7 ?17

s6 488
?22
136
57
53

32
s

r53

171
608

I
110

383
85

653
45

215
4ts
48

363
4S

143
226

I

1'

168
35

, a:a

:

-
293

88

67

i
201

I
570

5
57 ffiz

82
3

1

1
54

56
42

5

:

1

130

27

-

15

366

r ors

78

2 183

64
732

185 910
995

1 626
7S

n:,

70?
2 752

1

19

1

2t?

Z

-
355
139

18
330

720
ro2
150

s

19
778

I
70q

aa

98

11
131
266

81
n1s

10

-

a
3

4 03_2

24 026

-
10
21

:

;o

13 E71
4

840
8:4

,
:

3

s
45

168
l5

J

1z

3

72

5
77

:
I

311

614
2

92
2?

'I

-
242
137

n2

833
117

513

1

13
4

16

zoo
30

552

80
18

,i,

:
113
z0

579

5L2 11 44
5321023

5

,r_t

-
648

18

252

2,:t

-
548
616

772

717
159

,:t

-
118f
27

422
,:a

7

3

5 580 14 56517 800 61 8611210 882 86 778 63 9887 44030 098



Aufkommenstabelle 1993 nach Güter

- Konzept der lnPut-

Mill.

Produktionsxerte der l,,lirtschaf ts

Lfd. Gütergruppe

I ruE+etatt-l
Eisen- I erzeugung, I

schaffendel NE-l'tetall-l
IndustriE I nalOzeug- |I nerke Ill

I ziene- I stanl- u.
I reien, I teicnt-

Gießerei I KaIt- I metallbau,
I xalzx., I Schienen-
I Stauver- | fahrzeug-
I forfr. usx. I bau

Nr

16lttlrelislzo

1
2

s
5
6
7
8

I
10
11
7?
13
ls
15

16
77
18
l9

?0
2r
?2
23
z4
25

?6
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38

40

,q1

4?

s3
q4
45
116

47
48

119

50
51
52
53
54
55

56
57
58

5S

chemische Erzeugnisse, spatt- und Brutstoffe
Mineralölerzeugnisse ..
Kunststof ferzeügnisse .

Gumierzeuqnisse ... . '.
Steine und-Erden, Baustoffe usn.
Feinkeramische Erzeugnisse ......
Glas und GlasHaren

Eisen und Stahl ..
NE-MetaIle, NE-l'letellhalbzeug ....
Gießereierzeuonisse ..'..
Erz-eugnisse dör Ziehereien' KaltHalznerke usH. ....
Stahl- und Leichtmetaltbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge """
Maschinenbauerzeuqnisse
Büromaschinen, A0v-6eräte und -Einrichtungen .'.'
Straßenfahrzeuge ...'.
Hasserfahrzeuge .......
Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnlsche Erzeugnisse .......
ieinmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren ..
EBM-l.laren
Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte' Schmuck usH' "'
Holz ...
HolzHaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier' Pappe
Paoier- und PaooeHaren
Erzöugnisse dei Oruckerei und VervielfäItigung

Leder, LederHaren, Schuhe
Texti I ien
Bekleidung

Nahrungsnittel (ohne Getränke) ...
Getränke
Tabakvraren

tlcch- und Tiefbauleistungen u.ä
Ausbauleistungen ..'..

Produkte der Landxirtschaft ...
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usw. .

Elektrizität, Dampf , tl6rtuasser .....
Gas ....
!.lasser .
Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus .:.'....:
Berqbauerzeugnisse (ohße Koh]e' trdol' Lrogas,
Erdöl, Erdgas

Dienstleistungen des Großhsndels u.ä., RÜckgeHinnung
Dienstleistunsen des Einzelhandels .
Dienstleistunäen der Eisenbahnen ....
oiä'nitiäiitunäan der schif f ahrt, r.lasserstraßen, Häf en
Dienstleistunöen des Postdienstes und Fernmeldev{esens '... " ' "
oienstleistungen des sonstigen Verkehrs

oienstleistungen der Kreditinstitute 1.1.'...'.
öiänsitäisiu"äön der versiCnerungen (ohne Sozislversicherung)
Dienstteistunäen der Gebäude- und l.lohnungsvemietung
üäiiioeiiimtö Dienstleistungen des GastoeHerbes u. d. Heime ..
oiäiiiiäiiiü.oen der t,lissensöhaft und KuItur und der verlage ..
lläiiltiäiiir-tä Oienstlstg' des Gesundh.- und veterinärflesens "
Sonstige marktbestimte oienstleistungen .....
Dienstleistunqen der Gebietskörperschaf
Oienstleistunöen der Sozialversicherung
oienstlstg. d. priv' 0rg.oh. EnlerbszHeck

23

8?"

1 092

:
32t

3

,:a

67 A26
87
84

1 137

7?4
97

793

-
24

72

2

1

r

72
17

95

:

495
114

149

61

1

42
1

38

178

is

zt7
744
s3

q16

493
5b1

:b̂b

)t
74
13

268
30

14

1

-2

72
18

':'

-
29t

76

72

45

-

-'

2

92

,:,

123
185

1l 193
q7

139
523

1
69

78

52
5

:,
35

o

'l

10{
34

31

I

-.

-
96
lz

I'
136

70
52

225

965
777

t
230

43

601

897

,:,

1

-
207

35

'1_'

-
410
,92

249

305

27
5

t'
191
38?
583

78

72
EE

'a'

164

1 467
3

7

27

38
I

259

-

385
t??

119

ten .... ' '...
, häus1. Dienstg

Alle Gütergruppen 73 539 27 540 13 021 50 035 118 334



gruppen und Wirt§chaftsbereichen

Output-Rechnung -
OM

bereiche zu Ab-'l,lerk-Prei,sen I )

Büro-
maschinen,
ADV- OE-
räten u
-Einr.

Straßen- E Iektro-
technik,
Rep. v,

Haushal ts-
geräten

?6

H. v.Mus ik-H. v.
fahrzeug- Luft- u.

RaurF
Fein-

optik,

E

:'
isen-, instr.,

SpieIx.
FÜ} I-

haI tern
usH.

Maschinen-
bau

usH.

bau

23

Rep
Kfz.

Schiffbau

z4

fahrzeug-
bau

25

nechanik

Uhren

27

tallMe
Elech-

Haren

2A

llolzbe-
arbeitung

Lfd
Nr.

30

'.!.

22 ?927

t
2

3
4
5
6
7
I

10
11
L2
13
14
rc

15
17
18
19

20
27
??
23
?q
?5

26
?7
28
?9

30
tl
32

34

35
36
5l

38
äo
40

41
s2

43
qs
45
46
s7
48

49
50
51
c)

5{
55

56
57
58

to

?5

-
26

-
269

724
28
18

151
335

c
| 423

247
341

194
s 329

565
s 9?7

26

195 694
682

1 055
5

166

b

t)o
1

t?6
267

578,:,

183
s5_7

098

1

37
494

I
545

?5
I

34

öo
10

891

?0

7

135

-

-
1

.

1

558
474
,:o

1

31
6

,:

64
77
10

15

47
11

63
259

-
66

16

I

-

,-t

528
2

77
58

149
3

2 506
575

?67
3 415

11
250 t6q

19

bZ
2l

686
35

1l
193

2

15
8

15

7S

105

-
16

b
zo

6
oq

?52

923
13
89

s
l3

zq
785
413
492

?88
992

3
260

8?5
78

988
q2

72
441

1
143
54

72
2

23

:t
208

68

1183
a:,

:

-
33?
29'

r00

57

:
198

.,

1

1

1

37
2
2

13 845

2A-4

442

133
5

11
1

:
tz
14

194
3l

l'
838

27 A99
60
58

37

-
4

15

90
27

I 419
3?4

-
288

,_^

s

?

326
70

114

10

2

2
är
14

lz7
67

| 67?
573

187
74q
317

8 561
10

6351

182

10

77
l9

103
10 002

1
53

6
16

3

72

i

t7104
761
159
7?3

s80
250
026

7

2
772

27
,118

7
32

247
58

,:

840
8:s

3S0

1

7

39
I

:,

-
7

-
372

13
?

46

5
53

22

I

412
86

075

:

2?5
o9=

418

873

.,

-6

723

4

21

11 77910 95714 760 223 3A6 32 013 69 22?I 352201 110 21 7A7 261 138

1

6

1



Aufkommenstabelle 1993 nach Güter

- Konzept der lnput-

Mill.

ProduktionsHerte der t,lirtschafts

Lfd
Nr.

Gütergruppe Ho,zver- | "i;ii-, lr:rux, l'r::r:;i.,I
arbeituns 

I Tl};:'!:-l arbeituns 
I 

fältisuns 
I

lPappeerz.l I I

Leder-
geHerbe

3llszlea lselss

Leder, Lederflaren' Schuhe ..
Texti I ien
Bek leidung

1

2

3
q
tr
6
7
8

I
10
11
t2
13
14
l5

16
77
18
19

?0
?7
22
,a
24
25

?6
27
28
29

30
31
3?
33
3S

35
36
37

38
39
{0

41
4?

43
44
45
45
s7
118

49
50
51
52

54

55
57
58

59

Produkte
Produkte

der LandHirtschaft .....
der ForstHirtschaft, Fischerei usH. ...

Elektrizität, Dampf , harmasser

iäiiiüö

oienstleistungen der Kreditinstitute . !...............
oiänliiöistrnäön dir versicherungen (ohne Sozialversicherurq)
oienstleistunöen der Gebäude- und l'lohnungsvermietung
Harktbestimtö Dienstleistungen des GastgeHerbes u. d. Heime ..
Dienstleistungen der I',lissensöhaft und Kultur und der..Verlage ..
Marktbestimntö Dienstlsto. des Gesundh.- und Veterinäryiesens ..
SonstigE narktbestimte Öienstleistungen ...'..

-

1'

7

501
1

ie

4
1

64
27

4

?,

I
72

581
35

1 128
55 513

37

3
35

76
18

442
,:t

-
277
53

36

'l
566

74

-
8

?-0

:
337

507
s
5

-

2 z

Gas .. . .......
l,.lasser .......
Kohle, Erzeugn
Eergbauerzeugn
Erdö], Erdgas

isse des Kohlenbergbaus ...i;;; fild6hl;;-E;aör, Eiüöäir'.

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Erutstoffe .'..
tlinera]öIerzeugn j.sse .
Kunststof ferzeügnisse .
Gffiierzeuonisse .....
Steine und-Erden, Baustoffe usH. ...
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas und GlasHaren

Eisen und Stahl ..
l,lE-+4etalle, NE-Meta]Ihalbzeug ....
Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnisse dör Ziehereien' KaltHalzHerke ush. ...

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge'.....
Maschinenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Ceräte und -Einrichtungen'..'
Straßenfahrzeuge ....'
!',lasserfahrzeuge ..,...
Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse
Feinmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren ..
EBlHlaren
Husikinstrumente, SpieIHaren, Sportgeräte, Schmuck usH, .......

Holz ,...
HolzHaren
Zellstoff , llolzschliff , Papier' Pappe
Paoier- und PaooeHaren
Erieugnisse dei oruckerel und verviel

Nahrungsmi
Getränke .

ttel (ohne Getränke) ..

TabakHaren ...
Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistungen ....,

s4

73

-,

1 ?6

220

-
4

)s

-,
4
q

s
51

10

1

rär

20

156
E

io
L 523

26 6A4
q07

18
58

1

,:t

94
27

':o

.
ts2
38

101

?

)e

6

289
27
30

3
1

161,:

:
123
31

7

I
50

16 147
944

13

8

:
19

4

.

-
g8
22

2

1

589
38 871

I
z
1

:
,:,

:
455

69
218

sq

Dienstleistunoen der Gebietskörperschaften
Dienstleistunö€n der Sozialversicherung 1.....'...'.'.
Dienstlstg. d: priv.0rg.oh.ErHerbszheck, häusl. Dienste .......
Alle Gütergruppen 59 796 18 60S 3? 350 41 903 I 040

Dienstleistunqen des Großhandels u.ä.' RÜckgeHinnung
Dienstleistunöen des E j.nzelhandels .
Dienstleistunoen der Eisenbahnen ...
Öienstleistunöen der schiffahrt, hasserstrsßen, Häfen
Dienstleistunöen des Postdienstes und FernmeldeHesens ....... '.
Dienstleistunoen des sonstj.gen Verkehrs



grupp€n und Wirtschaftsbereichen

Output-Rechnung -
DM

bereiche zu Ab-tJerk-Preisen 1)

Ernäh-

TextiI-
geHerbe

Bek le i-
dungs-

geHerbe

rungsge-
xerbe (oh
Getränke-
herst. )

Getränke-
hers tel-

lung
Tabakver-
orbeitung

0roßhan-
de] , H6n- Einzel-

handel
Bauhauot-
gerrerbe

Ausbau-
geHerbe delsver-

nittlung

36 37 38 39 40 41 s2 43 44

1
2

4
5
6
7
I
I

10
11
72
15
14
15

16
77
18
19

?o
27
22
23
24

26
27
2A
29

30
31
3?
55
34

35
36
37

38
39
40

41
42

43
4S
45
115

47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

ss

-
I

27
sl

544
s18

730
?50

72
?67

200

-
36

73
85
88

253
39

7

7 075
,tn t:a

t siz
1?6

950

s7
62
16
4

96
11

008
DO

197
?22
800

190

siz
38

217

1
1
2

45

20

79
618

11

169

4

7qt?

1

4

-

-

19

14

1

,r_,

609

1

-

26

:
70

1

:
397

457
11

:
4

26

2

55
15

62

:
q

5
tq

35
413

6

32 947
854

42
10

955
o

-

207
63

43

?

i6

a

2

13

2

7
1

?0
20

65

1

t3
716
424

1

44
,:o

2S

?5

53
54

:

10
27

,:,

t6z

ca

2712

^:-5r l

165
30

:
37
72

3?6
841
164
029

324
110
878

80

108
184

145
200

39
196
25

134
249

s

27
5

321

85

2

2

7

I

tl
i6

15

oE7
437

8

15
q

a:,

-
352
19'

361

37
739
s1,

203

2
?

25 586

2q0 231s
11

110
25 17t 420

fiz A6l
I 585

135

"1',

:
051
294

181

s99,:

776
7_4

39

11
1 326

313 qrz

25 977 247 rO4 175 110 199 026 277 22941 681?9 7A2 Zrl 49735 791

Lfd
Nr,

1

2

1



Aufkommenstabelle 1993 noch Gilter

- Konzept der lnput-

Miil.

Produktionsnerte der tlirtschafts

Lfd.
Nr.

Gütergrüppe Eisen-
bahnen

Schiff-
fahrt,

I'lasser-
straßen,

Häfen

Deutsche
Bundes-
post Verkehr

übriger Kred it-
ins t itute

45 45 q7 48 49

1
2

)
4
5
6

8

I
10
11'
72
13
t4
15

16
17
18
19

20
2T
2?
23
24
25

?6
27
28
29

30
31
3?
33
34

35
36
37

38
39
110

41
s2

43
4S
45
46
47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

Produkte der LandHirtschaft '..
Produkte der Forstv{irtschaft, Fischerei usH.

Elektrizität, oampf , l.larmasser .. '.
Gas ,...
[..,lasser.
Kohle. Erzeuonisse des Kohlenbergbaus
Bergbäuerzeuönisse (ohne Kohle' Erdöl, Erdgas) ........
Erditl, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe '.
Mi.neralöIerzeugnisse ..

isse ...
Baustoffe usH. ...... '..

894

.'

-

:'

-
271
898

I

t:,

Kunststofferzeügn
Gumierzeugnisse
Steine und Erden,
Feinkeramische Erzeugnisse ...
6lss und Glaswaren

Eisen und Stahl ..
NE-l,letaIle, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeugnisse ..
Erzeugnisse dör Ziehereien, KalthalzHerke usn. ...

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse' Schienenfahrzeuge ...
Maschinenbauerzeugnisse .
Büromaschinen, ADV-Geräte
Straßenfahrzeuge ........
l.lasserfahrzeuge .........
Luft- und Raumfahrzeuge .

und -Einrichtungen
1

31

712

798

198
399

13

3 034
1 043

18 528
s7

806

-
':'
331

vq

147

187
2t

535
4

002

ris

Elektrotechnische Erzeugnisse
Feinmechanische und oPtische
EBl,lFr,laren
Musikinstrumente' Spie}iaren,

Erzeugnisse, Uhren'...'...'.
Sportgeräte, Schmuck usH. ..

.,
2

-

-

:
5
1

T
448

ös

,:a

87 605

89 860

252
50

605
qs

2 548

lso 1;1

:
1 090

198
,418

1 907

Holz .....
HolzHaren
Zeltstoff , Holzschliff ' Papier, Pappe
Paoier- und Paooexaren
Erieugnisse dei' Druckerei und vervielfäItigung

, Schuhe .

Nahrungsnj.ttel (ohne Getränke) ....
6Etränke
TEbakHaren

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä
Arsbauleistungen ...
Dienstleistungen des
Dienstleistungen des
Dienstleistungen der
Dienstleistungen der
0ienstleistungen des
Dienstleistungen des

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Öiänitlöiitunäön der versicherunoen (ohne sozialversicherung)
Dienstleistunäen der Gebäude- und l',lohnungsvermietung
ttir*tOestimtö Dienstleistungen des GastÖeHerbes u. d. Heime ..
Dienstleistunoen der tlissensöhsft und Kultur und der verlage ..
t{ÄrktbestimtE Dienstlstq. des 6esundh.- und veterinärflesens ..
sonstige marktbestinnte Öienstleistungen ...'...

Großhandels u.ä., RÜckgeHinnung ..
Einzelhandels
Eisenbahnen
Schlffahrt, Hasserstraßen, l"läfen .....'...
Postdienstes und FernmeldeHesens .........
sonstigen verkehrs

777 tt7
1 500

27 975 14 220 158 736 179 548

1

Dlenstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistunöen der Sozialversicherung ..:'.:..::'
Dienstlstg. di priv. org.oh.Err{ertszreck, häusl. Dienste ... ....
AIle Gütergruppen ....



gruppen und Wirtschaftsbereichen

Outpul-Rechnung -
DM

bereiche zu Ab-t"lerk-Preisen 1)

Versiche-
rungs-
unter-
nehmen

l.lohnungs-
vernietung

Bi ldung 
't'.lissensch.

KuItur
usH. 

'verl ags-
geherbe

he its-
Veter

Gast-
geHerbe

Heime :',I'

Gesund- übrige
0ienst-

närnesen
leis tungs-

unternehmen

Gebiets-
körper-

schaften

Soziel-
versi-

cherung

Private
Haushälte
u. Priv.

0rg. oh. E.

Lfd
Nr.

50 lsrlszlselsslsslss 57 58

1
2

s

6
7
8

155

10
161

10

s3
77

I
10
11
72
13
111

15

16
t7
18
19

20
27
22
23
?s
25

26
27
?a
29

30
31
32
33
34

35
36
37

38
3§)
40

41
s2

43
q4
45
116

47
48

4g
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

97?
478

s10

-_s

757

'i,

sz eas

3 621
355

602 356

70 255150

is
oto

25

47_0

rie

108 401

ses

es zäe

18 414

1 655

93 473
305 060

oio
e'10

81
2

rrz slo

119 090

220
,?o524

118 632 110 365 705 476 52q 730 ?20 5lo97 29584 130 306 060



Aufkommenstabelle 1993 nach Güter

- Konzept der lnput-
Mill.

Einfuhr
gleichartiger

6üter
Lfd
Nr.

Gi,ltergruppe

Produktions-
Herte
der

t{irtschafts-
bereiche
zusarmen

ZU
Ab-Zoll-Preisen 3)

59 60

1
?

3
q
5
b

8

I
10
11
t2
13
14
15

16
17
18
19

20
zl
??
23
z4
?5

26
?7
28
?9

30
3l
3?
33
34

ac
36
37

38
39
40

s1
q2

43
s4
45
46
q7
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnisse dar Ziehereien' Kalte{alzHerke usH. 49 386

48 802

Fischerei usH,

Elektrizität, oampf , l.larmasser ...
6as ,...
tlasser .

des Kohlenberobaus ........
(ohne Kohle, Erdö], Erdgas)

Kohle, Erzeugnisse
Bergbauerzeugnisse
ErdöI, Erdgas ....
Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe
Mineralölerzeugnisse .
Kunststofferzeugnisse .
Gumierzeugnissö ., , ..
Steine und Erden, B8ustoffe usl4. '..
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas und GlasHaren

Eisen und Stahl .. 'NE-tletalle, NE-Hetallhalbzeug .......

Straßenfahrzeuge
Hasserfahrzeuge
Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse ......
Fej.nmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren ..
EBM-I,{aren
tlus ikinstrumente, Spielxaren, Sportgeräte, Schmuck

Holz
tlolzx6ren
zel Is toff , Holzschliff, Papier, Pappe
P6pier- und Pappenaren ..
Erzeugnisse der Druckerei und vervielfäItigung

Leder,
Textil ien .

Lederreren, Schuhe

Bekleidung .,,...

Produkte der
Produkte der

LandHirtschaft .
Fors tHirtschaft 

'

(ohne Getränke)

56 489
2s 351
11 797
6 033
s 922
2 679
3 474

70? s7t
2A 920
12 757
25 133
3 286
s 421

196 96S
80 574
55 025
15 233
64 055
5 274

14 164

58 903
?9 352
16 936

?o0 778
20 056

?67 ?46
8 789

15 051

208 635
31 484
67 273
11 053

L? 234
58 399
18 051
2S 595

255 907
175 603

233 361
212 697
18 528
15 043
87 605

153 693

L77 177
81 310

1129 133
101 450
s5 037

108 756

65 348
72 570

50 306

8 669
35 890
27 916

271 072
38 580
25 705

639 83s

524 ?60
220 510
117 640

5 899 1160

29 422
3 521

1 298

a
I 548
3 052

32 3s1

t2 807
14 769
1 357
5 149

63 247
11 163
13 656
7 041

4 707
I 463

10 356
3 200
1 fflt
I 677

2A 474
18 889

33 841
5 808
2 507

2 375
51

4 263

558
5 273r 604

11 8s3

822
362

2 229
s 99568f

3 332
32 375
24 957
s7 s61

7 ?04
to 79?

usH.

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbäuleistungen .....

Nshrungsnittel
Getränke .,...
TabakHaren .,.

Dienstleistunoen des
0ienstleistunöen des
Dienstleistungen der
Dienstleistungen der
Dienstleistungen des
Dienstleistungen des

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
Dienstleistunöen der versicherungen ( ohne Sozialvers icherüng )
Dienstleistunqen der Gebäude- und l.lohnungsveEnietung
t4arktbestimtö Dienstleistungen des GastgeNerbes u. d. Heime ..
oienstleistungen der l',lissensöhaft und Kultur und der-.Verlage ..
l{arktbestifirtä oienstlsto. des 6esurdh.- und veterinärHesens ..
Sonstige marktbestlnmte Dienstleistungen . . ; . . . . . ' . . .

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der Sozislversicherung
Dienstlstg. d; priv. 0rg. oh' Erflerbszweck, häusl. oienste . ......

Großhandels u
Einzelhandels

ä., RückgeHinnung

Eisenbahnen
Schiffahrt, tlasserstraßen, Häfen
Postdienstes und FernmeldeHesens
sonstigen Verkehrs

2l 108

I 774

Alle Gütergruppen 63s 720



gruppen und Wirtschaftsbereichen

Output-Rechnung -
OM

Gesamtes
Aufkomllen

ZU AN-
schaffungs-

Lfd.
Nr.

preisen
( sp,61

bis Sp.63

übergang
auf

Anschaffungs-
preise 4)

Auf den
Gütern
lastende

Umsatzsteuer

Gesamtes
Aufkorfien
an Gütern

(sp.59 + Sp.60)

646?61

1
?

a
s

6
7
8

I
10
11
t2
13
14
IE

16
l7
18
19

20
zt
2?
?3
2S
25

:Ẑö
27
?8
?9

30
31
32
JJ
34

35
36
37

38
39
40

41
s2

43
qs
45
lts
s7
{8

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

22 576

91 740

114 293
18 250

110 563
31 182
13 175
?9 470
8 092

37 376

312 455
133 681
a9 252
26 045
89 607
11 649

ß 757
19 265
60 s63

55 677
251 491
60 291

371 814
11 558
26 907

320 929
59 208

100 304
30 532

22 737
97 6L2
33 022
41 485
54 260

33 767

11 256
17 352
89 289

110 529

177 939
a7 672

{31 362
116 552
tLs 232
108 844
681 350

2 917
645

6 694
2 26?

s23
330

?3

10 570
I 978
1 790

a?6
678
6?4
530

46
26
6

I 501

15 150
6 764
3 464

21 559
13 2?7

429

876
35
80

4 133

16 206
1 514

-
2 459
1 731

604

sa 437
17 718
I 640
3 952

LA 942
3 068
4 408

I 984
4 594

966
5 315

1 765
17 385
13 269
35 387
1 052

203

37 523
7? 707
15 761

95 170
16 091

103 869
2A 920
12 752
26 681
6 338

36 772

253 458
105 925
77 422
27 266
69 987
7 957

17 638

81 710
4q 7?r
18 293
54 535

5? 735
23? 49?
45 007

319 207
o oo,

25 443

27t 9?2
42 657
80 935
18 094

16 935
66 862
28 q07
3? 795
51 397

18 346
64 764
116 805

1 113

I 774
514
015
220
513
861

q84
854
608
975

100
708
331
581
050

3 270
6 607

-
I 107
4 160

88
20 407

1 704

366

2t7 110

1
2
7

11
3

2

7

I 463

5 702

56 274
17 913q 047

99 654
86 660

315 347
6€ 155
35 763

279 841
188 881

28 770

?3 0s2
q ?8s
7 109
1 813

12 151
28 243
30 354

-209 283
-2L2 697

-8 806
-3 799

€9 150

:
8 210

24q
44
2A

258
175

913
488
212

242
554

237 625
2L2 697

19 185
21 316
89 209

a7 672
431 362
107 445
101 862
108 756
660 943

165 5{6

177 939

526 034
??0 5r0
117 640

6 535 180

527 738
2?0 570
118 006

6 752 290



Vorwendungstabelle lg93 nach Goter

- Konzopt der lnput-
Mllt.

Lfd.
Nr

Input der

Gegenstand der NachHeisung

GeHerbl
Gärtn. u

Land-
r,{irtschaf t

Tierh.,
Forstfl. ,

F ischere i

Elektriz i-
täts- u.

Fern-
Hörne-
versorg,

usH.

Gasver-
sorgung

[.,lass e r-
versoroung

? 3 4 5

1
2

3
4
5
5
7
8

verflendung 1) nach Gütergruppen (2.1 bis 2.58):

Produkte der LandHirtschaft ....
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usr{

Elektrizität, oampf, tJarmasser ....
6as .,..

7 508
27

I 245

342
86

3?2

3 760
3 554

q7
?82
401

31
53

5bq
4

159
4

51
229

6
77

230

7?3
93

40!t
594

060

14

55
55{

77
51

107
061
566

s77

17

783
2qq

193
727
ts
I

50

357
363
{6
50

13
5

94

96

23
150

175
s4

76
7?

22

2r
87

104

c
46
l6

39?
68

1611
253

12 495

616
140
32

1

777

3

19 023

I 570

28 593

0?6

S6

-
131

72
5b
54

5
64

8

60
AA

8
36

61
792

14
LS

180
t2
34

1

10
18
15
l5

1S5

4
1

4
2
1

70
191

1
5

s4
38

4
96
bb
37
67
I

590

55

1

811
1527

l,lasser.
Kohte, Erzeuqnisse des Kohiääüäü6ä;;-::::::::
BergbauerzeuÖnisse (ohne Kohle, Erdö], Erdgas)
ErdöI, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe
MineralöIerzeugnisse .

6 2?0 25 990 3
-1 200 74 255 S

6 ?0?
1 862

40
14 319

7
I 238

r 40q
7 072

206
?2

7qa
38
29

978
5?
47

149

I 385
| 452

100
103

4
19

3 654
64

135
I

73
8?
Jb
60

143

2
24

8

118

35
10

938
1 678

7

11
247
558
585

774
7n

1 068
3?8
445
107

s 052

57 830

110 755

uflrsatzsteuer )
Erdgas ist in

141
308

I
r7_z

7
3
4

10
l1
72
13
14
15

1b
L7
18
19

?0
27
2?
23
24
25

26
?7
2A
?9

30
31
32
33
3S

35
5b
37

38
39
40

4l
42

43
44
45
s6
47
q8

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60
61
62
63

541

65

Kunststofferzeügnisse .....
Gurnierzeugnisse .,.,......
Stej.ne und Erden, Baustoffe
Feink€ramische Erzeugnisse
GIas und GlasHaren

Eisen und Stahl .

Elektrotechnische Erzeugnisse ...........
Feinmechanj.sche und optische Erzeugnisse,
EBM-tlaren
Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte

Holz ...

igung

Leder, LederHaren, schuhe
Text iI ien
8ek Ieidung

Nahrungsmi
Getränke .

ttel (ohne Getränke)

T6bakHaren

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä. .
Ausbauleistungen .....
oienstleistungen des Großhandels u
Dienstleistungen des Einzelhandels

l) Güter aus inländischBr Produktion und aus der Ein-
fuhr zu Anschaffungspreisen (einschl. nichtabzugs-
fähiger UIt§atzsteuer).

NE-l"letalIe, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeugnisse .,
Erzeugnisse der Ziehereien, KaltRalzHerke usH. ...

Stahl- und Leichtmgtallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge ......
Masch inenbauerzeugn isse
Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen ...
Straßenfahrzeuge ....,,...
nassäiräniläugE -. : . : . . . . . . : : : : : : : : : : :
Luft- und Raumfahrzeuge

?9
3

14
889

10s
73
49

3
?s2

6
1

170
13
10
40

i14
475

11
19

2

20
2q

4
8

29

6
I

?s7
355

4

2
13
45

107

70
40?
209

51
65
3

914

55
011

56?
I

11

27
24
77

8

DienstleistunÖen der Eisenbahnen ......
Dienstleistungen der Schiffahrt, t.lasserstraßen, Häfen
oienstleistungen des Postdienstes und FernmeldeHesens ... ......
Dienstleistungen des sonstigen verkehrs

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
Dienstleistunöen der vers icherungen ( ohne SoziElvers ichenJng )
Dienstleistungen der Gebäude- und l,lohnungsvennietung
l.,larktbestinmta Dienstleistungen des oastgeHerbes u. d. Heime ..
oienstleistungen der I'lisssnschaft und Kultur und der Verlage ..
Harktbestinmta Dienstlstg. des Gesundh.- und VeterinärHesens ..
Sonstige marktbestinnte Dienstleistungen ...,.
Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ...........1
Dienstleistungen der Sozialversicherung
oienstlstg. d. priv.0rg.oh.Erflerbszxeck, häusl. oienste ..,....
Vorleistungen der tlirtschaftsbereiche (Sp,l bis 59) bzH.
letzte verflendung von Gütern (Sp.60 bis 66) ,

1
2

7q

10
I

141
I 127

37 720

13 920

8ßö
8 130

30 280

68 000

:
83

51
757

24
723

22
77
41
81

552

54

101

6 250

1 030 2Abschreibungen
Produktionsateuern 1.
Elnkomren aus Arbeit
Einkorrnen aus und Verflögen

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

ProduktionsHert 2) ..

52 925

17 585

3 601

2 510040

soö
030

030
060

2
2

6 050

12 300

2) Zu AH.lerk-Preisen (ohne
3) Die GeHinnung von ErdöI,

Bereich 7 enthalten.

6 600

10 201

1

1

I



gruppon und wftschaftsb€rolchon

Output-Rechnung -
DM

l.{ i rts ch a f ts be re iche

l(ohlen-
bergbau

übriger Bergbau Chem. Ird. ,
H. u. Ver-
arb. v.

Spalt- u.'Brut-
stoffen

H.v. I

Kunst- |

stoffxaren 

I

H.u
verarb.
v. Glas

Lfd
Nr.oh.6ex.

v. Erdöl,
Erdgas 3)

Ge{. v.
Erdöl

Erdgas

MinerEl-
öIver-

aröeitung

10

6ullmiver-
aröeitung

GeH. u.
Verarb.v

Steinen
u. Erden

Fein-
kerariik

14

3

I 11 L2 13 15
6 7

2
38

560
175
r49
a:,

247
23?
s1

t29
155

1
I

137
30
10

1011

543
800

27
34

2

s8?
40
a7

ä

q2
5

11
I

39

3
72
30

15
tb

3

370
667

32

77
2S

728
223

22
64

19!l
7q

1t0
6

%2

392

4

2
4

?12
140

29
28

011
140

110
10
11
23

:,
25

4
8

65

91
203

19
,?,

179
10
31

1
1

1
74

s

1
4

t?

54
131

40

38
20
49

234

3
16
70
70
98

927

34

1

4 430

890

1 440
I 080

3 410

7 850

323
69

390
988
385
946
865

90

772
327
553
69

652
t39
337

240
890
9q

?43

?49
s35
158
356

6
2

2S8
?o0
861

40

a2
119
076
743
555

13
526

2A

a?a
?36

2A

608
733

71s

o,
93

203
209

189
148
?57
576
190
51

458

702

83

66
s

13
23 069

919
91

? 470
6 208

?52

?

8
s

70
11
11

83
283

568

15
7

133
951

37
56

275
92
74

5
2 811

328

15
77

416
725

43
t2

815
138
359
172
143

5
567

173
327
133
L23

s7
sL4
198
??7

1

536
55

754
3

28?
143
554
504

83

4S
546

4

81
13

4

145
476

109

10
3

304
209

7A
299
1139
402
23?

1
293

,{91

1

18
s77

341
92
4q

:,
853

57
ts?
405

92
1
I

175
55
7t

178

s
187
34

s90

77

149
3

22
7

72
t?
16
7A

134

25
673

3

33
17

2

67
130

243

5

149
54

17
51

t72
r33
193

93?

:
I 350

I 150

6 82ö
480

8 450

17 800

o
40

792
509

66
876

7_7

841
433
355

47
506

32
95

qs5
115

5J
419

252
444

70
3t7

2

449
38

155
a

81
99
82

888
324

4
157

11

37
23

8

165
347

q4

2A
157
228
213

72
157
689
288
181

72
179

314

1

1
1

r39
152

19
5
2
4

299
727
96
I

279
13

6

7
27

?
11

2
38

2

1',

{9
1

2'

5
25

8
27
52

1
31

13

1l
r04

18
2
1ß

172

7
l5
q2
40

f
570

,_,

2ß0
450

2 6sö
-10

3 100

5 580

552
s57
55

6
58

4

55{
37?
s27

3
2ß

2
105

5
66
?6
2r

3
31

5

:,
105

a
19s

15
74

R

234
62

2A

.12
5
I

2t8
198

296

2
I

8S)
131

1l
32

110
92

t42

2?0

:,

I 305

I 334

4 3sö
576

6 260

14 555

8
6

2
1

1
2

3
E
5
6
7
I

1

2

4
1

64
s
3

13

c

9
10
t1
t2
13
14
15

16
17
18
19

20
2t
22
23
24
25

26
27
28
29

30
31
5Z
33
3q

35
36
37

38
39
40

4l
s2

43
44
45
116

47
48

49
50
51
52
53
5,{
55

56
57
58

59

60
61
62
63

64

55

1017

5C
59
57
45

283
165

19
,r_,

43q
6

157
?

?
6

24
47
19

2

2

?

1

1

2

1

I
2

1
1
1
1

24

2

16 I I
2

L7 204

3 575

14 8sö
-5 535

12 8Sr0

30 098

140

12

57

622

264

77ö
226

260

aBz

3

,q0 608

2 286

46 170

86 778

37 748

3 240

18 ssö
4 410

26 240

63 988

3S 6?4

4 152

15 01ö
8 078

27 240

61 864

3 330
40 554

70

2L0

I

I
1



Vorurendungstabelle 1993 nach Gütei

- Konzopt der lnput-
Mill.

Input der

Lfd. Gegenstand der NachHeisung

I rue+letatt-l
Eisen- I erzeugung, I

schaffendel NE-l.4etaII-l
Industrie I natuzeug- |

I xerke I

ll

Gießere i
Ziehe-
reien,
Kalt-

halzg{.,
Stahlver-
fonn. usH.

Stahl- u.
Leicht-

metal lbau,
Schi.enen-
fahrzeug-Nr

bau

16lrzltaltslzo

Verrendung 1) nach Gütergrupp€n (2.1 bis Z'58):

5b

1
2

3
s
5
6

I
o

10
11
t2
13
14
15

15
t7
18
19

z0
21
z2
23
24
25

6 100
-7 032

4

30
31
32
33
3S

35
36
37

38
39
s0

41
s2

43
s4
45
46
47
ns

4§t
50
5l
52
53
54
55

EO

60
61
62
63

64

65

Produkte der
Produkte der

LandHirtschaft
Forstriirtschaft

usl{.

175
?6?

7A
89

473
34

755
94
82
13

r23
1
I

?57
977
110
106

t4
95
77,:,

324
I

?45
2

8
7t
18
2L
22

2
L?

1

26
13

4

732
190

1
3

5q2
99
32

130
50

q27
7q
88
38

149
I
5

47?
705
473
7q

48
398

5
,_^

?00
25
79

2

b
72?

6
11
11

5
3
1

o
c
I

61
198

63q

3
3

5l
53

14
2A
76
60
54

177

:'
5 791

1 162

984
202
725

2
1S

s

555
122
93
24
47

1
23

6 777
1 393

??t
5 941

68
7 q82

32
103

5

202
2S

3?8
7

1'
79
20
30
s7

6
7?
s

?0
17
6

r58
352

1A2

13
2

359
282

52
73

1 053
279
302

1
4 084

':'

t
R

349
67
3g

51?
ztb
515

89
289

?7
52q

809
265
499
015

629
419

,:a

287
38

485
1

159
61
3S
33
b1

s
?3
t2

43
2L

2

80
288

3115

10
14

293
290

79
7?0
343
495
204

I
4 76?

3S0

1

28 574

3
14

226
791
342
655
067

45

747
492
83
3?

936
I

91

826
355
356
722

55
576

2S
,r_,

687
7?

,OE

2t
65
27
77
35

2
14

?

37
t7

1

197
t4s

4:3

23
20

150
292

18
96

310
243
130

I
101

408

3

2
5, Fischerei us}{. ..

Elektrizität, oampf, tlanMasser ....... .

Gas ....
2

E

?

l^lasser .
Kohle. Erzeuonisse des Kohlenberobaus
Bergbäuerzeuönisse (ohne Kohle, Erdö], Erdgas) .....
Erdöl, Erdgas

Chemj.sche Erzeugnisse, SPa]
MineralöIerzeugnisse ......
Kunststofferzeugnisse .....
Gumierzeuonisse ..........
Steine und-Erden, Baustoffe
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas und GlasHaren

t- und Brutstoffe ...

Eisen und Stahl ..
NE-Metal]e, NE-l'letallhalbzeug .
Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnisse dör Ziehereien, Kal

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge ...
Masch inenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen .,.
Straßenfahrzeuge .....
t,lasserfahrzeuge ....,.
Luft- und Raumfahrzeuge

26 Elektrotechnische Erzeugnisse .. '...27 Feinnechanische und optische Erzeugnisse, Uhren .......
2A EBM-Haren
29 l.'tusikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usn.

1

2

s
2

Holz

Leder
Texti
Bek le

Nahrungsmittel (ohne Getränke) .. '...
Getränke
TabakHaren

tloch- und Tiefbauleistungen u.ä
Ausbauleistungen .....

BruttoHertschöpf ung zu I'larktpre isen

ProduktionsHerl 2) .,.

Dienstleistunqen des Großhandels u. ä.' RückgeNinnung
Oienstleistunöen des Einzelhandels ........:..
Dienstleistunaen der Eisenbahnen ...
DierBtleistunöen der Schif f ahrt, l,,lasserstraßen' Häfen
Oienstleistunöen des Postdienstes und FernmeldeHesens .........
Dienstleistunoen des sonstigen Verkehrs

0ienstleistunqen der Kreditinstitute
Dienstteistunöen der Versicherungen (ohne sozialversicherung )

Dienstleistunoen der Gebäude- und !,lohnungsvermietung
Marktbestinntö oienstteistungen des GastÖeRerbes u. d. tleime ..
Dienstleistunoen der Hissensöhaft und Kultur und der verlage ..
Marktbestiflntö Oienstlstg. des Gesundh.- und Veterinärflesens ..
Sonstige marktbestimte Dienstleistungen ......

t 007

2
2

98
141

2l
53

237
119
13q

1

56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung
58 Dienstlstg. d; priv.0rg.oh,Err{erbszHeck, häusl. Dienste . '.....

vorleistunoen der t,lirtschaftsb€reiche (Sp. 1

let2te veixendung von Gütern (Sp.50 bis 66)

1 936

1?1

I

Abschreibungen
Produktionsateuern abziJgl. Suwentionen
Einkomen aus unselbständiger Arbeit '.
Einkomen aus Unternehmertätigkeit und

bis 59) bzt{.
61 619

4 326

13 32ö
-5 7?]6

11 920

73 539

20 920

I 457

s 46ö
-297

6 520

27 540

26 S%

2 373

ls 01ö
6 157

23 540

50 035

485

rcö
545

15
2

6 230

13 021

1S 750

q8 334

Vern*igen ..

1

I

1

IzHerke usH,

igung

I



gruppen und Wirtschaftsbereichen

Output-Rechnung -
OM

tlirtschaftsbereiche

I tt.r, I straßen-
l. Büro- | fahrzeug-

Maschinen- I naschinen,l bau,
bau I aov-oe- | Rep. v.

I räten u. I Kfz. usw.
| -Einr' I

I I Lurt- u.
I scniffoau I Ram-
I I fahrzeug-

llbau

E lektro-
technik,
Rep. v.

Haushalts-
geräten

Fein- Ei.sen-,
Blech- u.
Metal l-

Haren

H. v. Musik-
i.nstr.,
SpielH.
FüI T-

haltern
USH

Holzbe-
6rbeitung

Lfd.mechanik,
optik,

H, v. Uhren
Nr

26 ?7 ?a 29 30
2L 22 23 ?s 25

5 538

I 879
?7 907

448
2 050

1
42

l4 371
548

2 502
13

?79
360
137
286
s56

200
tE
5

:'
185
35

??5
18

3
11

31
40
45

??2

2
349
7?4
?0

1

751
20
76

q

8
4l
?z
37

?36

1
I
2

26
11

4

95
270

5?

2
3

58
101

15
22

145
7?5
379

13
088

53

I

L2 257

2 336

6 soö
-295

I 940

27 787

97
18

2i
t5z
22
98
10
13

1
77

q42
51
E2

439

243
o12
744
26
<,

2

9??
81

?rt
5

4l
119

1
1
8

2
46

s

ä
25

?0

4

69
2S

8
22
49
43
40

857

:,

133
25

1

:,
106

74
94
L2
2S

1
13

29
?9q

31
241

25
3?S
257

53

3 196

906
48
55

7?
90

a
5
8

40

2S

a
?a

67

2

I
46

8
244
249
185

40

1 129

550

1

45
29

1 926
198
148

26
130

4 035
708

8 411
7q4
596
273

1 504

? 029
7 295
1 58i
3 891

236
8C3
786
s70

56

456
341
504

27

420
447
486
107
005

1f
s3s

14

192
9?
26

350
620

g:,

38
160
073
526

287
858
772
567
DA
53

t?0

723

3

t24 756

10 879

8s 70ö
2 051

98 630

223 386

4
13

311
38
33

2

004
87

30
41
72

365

115
036
100
619

6
s2?
407,:,

71q
.9?2
5/b
24

38
9?
25

7tz
301

33
109
29

27
111

3

75
145

352

I
5

397
131

48
53

275
255
223I
574

180

1

14 983

I 390

13 4oö
2 250

17 030

32 0L3

10
?5

969
151
l17

I
4

1 753
28r

2 203
198
111

6
2r?

4 733
3 718

alc
? 754

472
2 176

58
ä20

:
1 391

724
a ua<

q2

298
NL
185
{46
265

s7
263

8

57
2A
72

175
394

526

13
38

514
ß2
r02
131
782
544
358

29
5 408

,1'

3
15

133
72

i
553

5b
szo

17
78

42

s2
539

39
136

3
7?A

3

1:

231
40

159
305

102
60
77
4g
53

6
55

5

2
s66

430
?3
I

:'
5?A
145
181

1
51

1
26

17
2
1

5b

1
27

5

:,
75

2

T
057

91
113

10
?5

I
20

4

119
81

29

3

75
42

20
49
74
97
53

879

,_,

7 55S

868

2 88ö
472

4 220

11 779

29
31

806
288
156
29
46
I

781
776
712
159
532

JJ
lbb

085
?72
119

30
25

2 423
392
120
39
13
18

3 589
788

I 091
5 390

760
?2

2 055

5 820
2 516
5 616
8 455

192
a 74?

747
55 745

7

13 536
1 598
3 A1q

?a

624
362

55
168
45q

21
2 755

50

2A?
192
23

q9?
912

| 37?

106
58

691
769

119
943

2 699
L 752
1 370

30
26 530

1 13:i

4

q
8

1
1

1
2

3
s
5
6
7
I
I

10
11
t2
13
14
15

16
17
18
19

20
?l
22
23
24
25

26
27
z8
29

30
31
1)
33
34

55
36
37

38
39
40

ql
42

q3
4S
q5
1m
47ß
49
50
5l
52
53
5,9
55

56
57
58

59

60
61
62
63

64

65

z

1

E

?
q

2
6

1

311

3

?
2
1

1
1

2
2
1

ZL 26

37
133
?5

23t
112

18

q5?
642

6115

46
65

740
473

q03
504
219
q51
013
38

495

t7

2A
99

2:6

3

101
27

22
27
77

105
68

2A8

Zö

-

5 537

578

7 707

q

113 520

I 757

87 590

201 110

172 898

15 038

74 64ö
-1 438

88 240

261 138

4 510
-2 035

6 392

s76

2 950

8 640

740

6 4rö
-1 030

6 120

14 760

a7 220
-3 377

38 ß2
3 77?

ä 04ö
4 543

30 760

69 2?2

I
5|]20

950
a92

2

I 342 10 957

1

1

1

1
I



vorwendungstabelle 1993 nach Gütor

- Konapt d6r lnput-
Mill.

Input der

Lfd. Gegenstand der NacfHeisung Holzver-
arbeitung

zell-
stoff-,
Holz-

schl.-,Pa-
pier- u.

Pappeerz.

Papier- u.
Pappever-
arbeitung

Druckerei,
Verviel-

fältigung
Leder-

geHerbe
Nr.

31132 laslgelss

2

3
s
5
6
7
o

10
11
72
13
14
15

16
17
18
19

20
?l
22
?3
2S
25

verflendung 1) nach GÜtergruppen (2.1 bis Z'58):

1 Produkte der LandHirtschaft ....'....': "'
2 proOr«te der ForstHirtschaft' Fischerei usH' """'

Elektrizität, Dampf ' l'larMasser .....
Gas .....
l.,lasser,
Kohle. Erzeuonisse des Kohlenbergbaus .. "...:
Börgbäuerzeuönj,sse (ohne Kohle' ErdöI, Eltgas) '
ErdöI, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe
l.,lineralö]erzeugnisse .
Kunsts tof f erzeugnisse
Gunmierzeuonisse ......
Steine und-Erden, Baustoffe usH. ...
Feinkeranische Erzeugnisse
Glas und GlasHaren

Eisen und Stah] ..
NE-{.letalle, NE-+4etallhalbzeug .....
Gießereierzeugnisse . .
Erzäugnisse dör Ziehereien, KaltHalznerke usn' "'
Staht- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Sqhienenfahrzeuge """
I'laschinenbauerzeuqn isse
Büromaschinen, ADv-oeräte und -Einrjchtungen ...'
Straßenfahrzeuge .'...
tlasserfahrzeuge ......
Luft- und Raumfahrzeuge

?6 Elektrotechnische Erzeugnisse .. '...: " "'.'..'27 Feinmechanische und optjsche Erzeugnlsse' unren "
28 EBl4-Haren
Zi Nüsitinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usn' "

Holz ....
HolzHaren
zellstoff , Holzschliff , Papier' Pappe
Paoier- und PaooeHaren
ei2äugnisse dei Druckerei und VervielfäItigung "
Leder, Ledemaren, Schuhe .....
Texti I ien
Bekleidung ....

.ttel (ohne oetränke) .

1 378I
2 669

2

6 762
3 126

90
307
?62

583
7 417

23

15
10
6

300
239

671

15
2

321
329

90
321
446
417
302

2
5 509

?1s

1

13 859

1 666

4 100
-1 016

41
957

596
l5
27

:,
79?
46q
q26
2S

102
5Z

735

202
s3

7
893

2A
102

o
,1'

6
2

4

Nahrungsmi
Getränke .

30
5l
32
33
34

35
36
37

38
39
{0
q1
q2

43
4q
45
46
47
sa

49
50
51
52
ca
54
55

56
57
58

59

60
61
62
53

64

65

1I

39
31s

687
611

30
245

065
403

77
o

400
6
I
o

10
10
6?

13
101

77
,r_n

234
10
22

161
44

562
na
?s

2
?5

23
a

79
t25

649

4
2

7L
339

18
50
95
75
83

1
4ß

:,

63
38

510
113
30
I
E

76?
108
609

o
51

4
t2

72
33

7
36

6
265

18

'l'
23L

10
20?

I
34
27

797
at?
366

zl7
1

3?2
72
2

{3
204

t?2

7
I

235
394

35
76

340
158
120

2
4 065

166

1

21 030

L 524

7 86ö
1 926

11 310

32 340

3q

689
a2
JZ

-
? 275

tlJ
444

16

s

3
7
1

z7

7
296
186,:,

260
7

ßa
25

6
5 081

588
2 559

166
64
z

25
16
5

115

292

20

7

zäo
316

43
70

504
n2
385

4 G02

132

3

20 523

2 576

ls soö
3 404

21 380

41 903

s
415

72
o

-,
329

43
240

86
I
a

1
7

48

är
o

:"
q7

1
225

6

46
19
68
18

663
204

15

19
s
?

?9
59

272

4

tit
28

19
25

151
133

7S

657

5b

-

5 430

415

2 2sö
905

3 610

I 040

Tabakharen

tloch- und Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistungen .....
Dienstleistungen des Großhandels-u.ä., RÜckgeHinnung
Oienstleistunöen des Einzelhandels ..
Dienstleistunäen der Eisenbahnen ....
oiäniiiäiitunöen der Schif f ahrt, l''lasserstraßen' Häfen
Dienstleistunöen des Postdienstes und FernneldeHesens
Dienstleistunöen des sonstigen verkehrs

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
öi;;;i i;i;i;äil Jä; Värs iaheiüngen ( onne sozia lvers icheruns )

Dienstleistunien der Gebäud€- uld !'lohnungsvermietung
1,6;litüai*iä Dianstleistungen des Gastgenerbes u. d. Heins "'oiä;aiiäiaaüöen der wissensöhaft und Kultur und der..verl6ge "
lläirtoäsiimtö oienstlsto. des Gesundh.- und Veterinär'{esens "
sonstige marktbestimte oienstleistungen .....'
Dienstleistunqen der Gebietskörperschsften
Dienstleistunöen der Sozislversicherung .' :... :..::.
Öiönitisig. dI priv.0rg.oh'Emerbszreck, häus1. Dienste "".''
Vorleistunoen der l.lirtschaftsbereiche (Sp.1 bis 59) bz,{.
letzte ve;Hendung von GÜtern (Sp'60 bis 65) .

Abchreibunoen .. . ..... i. .

Produktions;teuern abzügl. Subventionen .......
Einkonrf,en aus unselbständiger Arbeit
Einkomen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

Bruttoe{ertschöpfung zu l'larktpreisen

3{ 206

1 994

18 37ö
5 226

25 590

59 7S6

4 750

18 609ProduktionsHert 2) .

1

1

1



gTuppen und wirtschaftsberelchen

Output-Rechnung -
OM

tJirtschaftsbereiche

Lfd.
Nr

Einze l-
handel

Großhan-
del , Han-
delsver-
mittlung

Ausbau-
geherbe

Bauhaupt-
generbe

Getränke-
hers tel-

lung
Tabakver-
arbeitung

Ernäh-
rungsge-

Herbe (oh
Getränke-
herst. )

Bek lei-
dungs-

geHerbegeherbe
Texti I-

36 37 38 39 40 111 u 43 4S

752
111

841
227
92
50

3

289
159
391

91
77

1
10

11
z4

4
28

15
113

11

'l'
2?8

8
7t

4

4
27

192
301

56

43
121

87

?8
10
2

5b
295

,11

11
26

255
204

63
98

286
311
309

1
tqs

,:o

23 391

2 550

10

13 400

35 791

866
906

865
7t7
300
145
190

388
415
3q7
5i
47
63

294

77
13

1

88

25
012

50
952

2

465
94

694
27

5
153
?19
330
567

63
36

1r5

75?
5S6

20

2AL
651

693

220
15

830
156

t27
745
755
448
051

32

1 5?7
19

776
82

030
5ZZ
183

8
34

72?
349
578
273
188

5
98

25?
337
732
246

77
667
023
477

I
2

843
80

s02
73

69
143
439
772
761

77
257

10

583
234
191

401
8425

189

220
25
15

_,

118
100
503

s
2

2

3
5
1ql

18

6

:'

2?

4:8

54
5
1

:,
140
?a
16

1

-
5

rr
5

?:

?6

56
1

450
L87
109

18

373
548
593

7
4
s

140

1

1

13

E

90
14

,r_,

275
c

884
2

77
7

s08
393

11
7

808
096

6

99
453

32'

22
2

330
567

?7
88

5?3
?39
377

942

5 127
659
?56

10

7
4

30
24

702
52

889
s a32

a2

34
66

?az
4q

378
100

r s0?
3 139
5 415

25
48 030

77
q72

2 953
380
338

3 936

4 227
1 288

36
813

1
s

2 706
s

1 860
49

3 141
2 099

15
145
119

6
23
lo

273
167

13

I 020
27

23

72
15

1 594
1 601

356
I 838
2 407

606
403

81
30 755

1
2

3
4
5
5
7
8

I
10
11
72
13
1q
15

16

18
19

20
2t
22
23
2S
25

?6
27
28
?9

30
5l
32
33
34

2E

35
37

38
DO

40

47
42

43
s4
45
116

47
48

49
50
5t
52
53
5q
55

56
57
58

59

60
51
62
63

54

65

3?
1
2

s

1
1l

l1?
37

11e

2 374

,:a

5 137

s22

1 5sö
18 868

20 8110

25 977

5 479

5 673
3 253
1 355

873
635

1 366
671

3 938
5ß2

29
490

2

I 907
I

s 891
s

3 220
a sa?

16
627
104

753
a

I
2A
l1

31
718

63

6
tr

1 626
7q2

2S3
736

1 157
176
82

19
15 5r3

297

1

90 270

1 958

44 7SO
39 742

85 840

176 110

325
531

s8
63

I 938
2 75?

513
842

11 645
3 36S
1 699

49
17 050

769

2

667
?75
726
?92
132

5
130

305
153
2Sl
416

31
824
938
t77

4
I

276
115
375
89

274
?67
q"d

239
522

27
408
55

532
258
234

550
902

709

67
193
703
35q

328
5€1
272
657
796
80

18 516

729

3

q

67
1

432
24

8
19
l9
77

110

?65
899
715

56
10
2

23
169

717

1

I
364

98

59
50

341
q29
108

3 854

2
I

7q

it
69

220
88

3

1

2

?3

I
3

3
1

8
1

8

15
2

0s7

10
15

41

13

I
55

3
?

40

5

50q

7 580
6 591

5s

,:,

79 422

559

693ö
2 771

2t0
640

20 471

1 811

4

416

1

23 791

3 719

I 820

1

134 654

6 635

156

7

33
1{

54

277

587

116

s3ö
264

910

s97

79

13

97
26

137

217

929

058

92 090
L3 725

112 450

247 tO{

64 196

rc7n
ss 66ö
2A qSz

134 830

199 026

740
502

I 760

29 742

17 890

41 681

300

229

I
1



Vorwendungstabelle 1993 nach Güt6r

- Konzept der lnput-
Mi[.

Input der

Lfd
Nr.

oegenstand der NachHeisung Eisen-
bahnen

Schiff-
fahrt,

[.lasser-
straßen

Häfen

Deutsche
Bundes-
post

Ubriger
Verkehr

Kredit-
inst itute

45 46 q7 48 49

3
4q

6
7
I

Verriendung 1) nach GÜtergruppen (2.1 bis 2.58):

1 Produkte der Landhirtschaft . ...
2 Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usH. ...

Elektrizität, Dampf, I4anuasser .... '
Gas ......
l.lasser .
Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle, Erdöl
Erdöl, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Erutstoffe
Mj.neralölerzeugnisse .
Kunststof f erzeügnisse
Gumierzeugnisse .....
Steine und Erden, Baustoffe ush

l,laschinenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen

Holz
HoIzHaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier, Pappe
Papier- und PappeHaren
Erzeugnisse dei Druckerei und vervielfäItigung .. '.....
Leder, Lederflaren, Schuhe
Texti I ien
Bekleidung

Nahrungsmi
Getränke .
TabakHaren

ttel (ohne Getränke) .......

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä
Ausbauleistungen

,.äüäi'::

90
33

852
145
87

?74
t2
5

4

s
I

1
5

I

iq
202

:,
898

16
6r

7

11{
933

015
34
41

235

117
975
180

?9
581

28
28

379
57
88

q27

737
4?9
106

73
?

11

560
7

156
8

67
84

7
20

340

35
57
36

14
I
5

s97
ßz
ß

7
40

168
900

28
208
388
136
170

73
3 ?49

113

a

2A

3

-
11

467
?
5

-,

:
L̂Z

30
6
a

27
3?3

20

6
I

r?
1

1
1
1

32

1
I
?

181
tö

1

13
20

2

1
937

s2
65

72
9{
48
2A
30

5
478

1"

558
52

2

:,
174
332
133

45
550

r?.
25

234
36
27

119

38
104
547
a:,

737
31

t0?
8

76
8q

5
30

677

13
103
277

20 {60

19 803

3s s2ö
73 677

69 400

89 860

15
27

543
18
90

13

573
816

a2
706
273

4
11

465
32
2A

314

11,11

803
?65
861
255
?71

ooc
84

621
303

17
29
bJ

472
507

15
s9
{6

759
7A
77

9{11
055

2S

303
989
s20
891

243
338
q7a
729
506
1ls

I 51ß

I 528

0116

888

osö
752

690

736

is
l5

50
22

7

111
629

24

16
24

2 363
1 548

1{ß 169
277

? 384
1 954
1 193

a2
2t 379

':'

186 278

6 370

59 460
-7? 560

I

-5 730

179 54ß

o
10
l1
72
13
14
15

16
17
18
19

20
27
22
23
2S
25

1

Feinkeramj.sche Erzeugnisse
Glas und GlasHaren

Eisen und Stahl ... ....
NE-t4etalle, NE-+4etallha
oj.eßereierzeugnisse . . .
Erzeugnisse der Ziehere

iüi;üö':::.:
ien, Kalthalzherke usH

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge

2

I

Straßenfahrzeuge ......
l,,lasserfahrzeuge .......
Luft- und Raumfahrzeuge

26 Elektrotechnische Erzeugnisse ..... '?7 Feinmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren .......
?A EBM-l.laren
?9 Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schnuck usH.

5

2

2

30
31
32
33
3S

35
Jb
37

38
39
40

q7

42

43
4S
45
45
47
48

q9
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

50
61
6Z
63

64

65

6
2?

181

I

553
9€

3
6s8

32
562
2ß

2L
2?7
3tl

99
225

37
220

300

4

1

Dienstleistungen des Großhandels u. ä., RÜckgeHinnung
Dienstleistungen des Einzelhandels ...
Dienstleistunoen der Eisenbahnen ...
Dienstleistunöen der Schif fahrt, t.lasserstraßen, Häfen
Dienstleistunöen des Postdienstös und FernmeldeHesens ..... '...
Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Oienstleistunöen der versicherungen ( ohne Sozialversicherung )
Dienstleistunqen der Gebäude- und tlohnungsveflrietung
l.tsrktbestimtö Dienstleistungen des Gast§exerbes u' d. Heime ..
oienstleistungen der hlissensahaft und Kultur und der Verlage ..
lGrktbestirmtö oienstlsto. des Gesundh.- und Veterinärflesens .'
Sonstige narktbestiilrte Dienstleistungen'....

s 1
2

l5

3
7
6

6

2

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der SozialVersicherung
Dienstlstg. d. priv.0rg.oh.Err{srbszxeck, häusl. Dienste'.'....
vorleistungen der l,lirtschoftsbereiche (Sp.1 bis 59) bzn.
letzte Ve;Hendung von GÜtern (Sp.60 bis 66) ,.

Abschreibungen
Produktionssteuern abzijgl. SuWentionen
Einkonnen aus unselbständioer Arbeit ..
Einkoilnen aus Unternehnertätigkeit und

Bruttor{ertschöpfung zu Marktpreisen ...
ProduktionsHert 2l ,,,

575

?91

7sö
591

340

915

80

11

s7
19

7A

158

14

10

2S
-21

13

27

8 030

2 180

3 13ö
880

6 190

t4 2?0



gruppen und wirtschaftsbereichen

Output-Rechnung -
DM

t'lirtschaf tsbereiche

Vers iche-
n,ngs-
unter-

nehmen

B i Idung,
l.lissensch,

Kultur
usß. t

Verlags-
geherbe

Gas
Hohnungs-
vermietung

geHerbe,
Heime

t- Gesurrd-
heits- u.
Veteri-

närHesen

übrige Gebiets-
körper-

schaften

Sozial-
versi-

cherung

Private
HaushalteDienSt-

leistungs-
unternehmen

Lfd.
Nr.u. pr

0rg. oh
'iv
r.E

50 51 5? c, 54 55 55 57 58

?

2A
18

364
47,i

380
r36

11

-n

6
73

675

'1'

423
774
2A?

23

18
l7
<2

295
505

88
116

63
39

277
666

15

891
62q

723
821
157
629
344
356
632

a:,

185
1 932

1 117

4 610

io

2q

ir
:u

19

45

73
53

81

-
506

79
81
11

q

208

69
50

24
16

2

I

7 3q7
3 659

46
155
73?

33

2 250
?86

737
259
3?4

10
5

581
577
154

61
110
s76

10

s
725
513,:,

4ß
25

358
?t

68
7?
53

479
s77

I
377
?29

680
114
515

88
s7

11

43
58

184
559

235
388
022
140
533

18
857

250

55 606

3 095

39
97

373
aa
38

2?7
170

73
13

37

24
3

1?
16

10
135
359
?45

?
4

b83
93

303

5
31

153
881
6?5

bq
191
79

217
235

54

33?
201

tz

10
o

450
?ar

119
677
578
553
143
?7

aaa

316

76?

932

0?2

62ö
058

700

632

218
267

330
s2
55

5

s28
562

66
?6r

3?
?0

505

6
66

b
41

I
29

105
,:t

?50
651

52
s

6
?3
27
50

139

85
250

66

369

81
73?

2r

b
3

520
654

60
6?r
118
62

608
80?
592

884

449

10 619
4 396

359
662
375

70
411

521
4

?rl
?0q

28L
I 392
I 657
2 856

82
97

7 38?
486
947
493

3
835
731

2 295
3 148

234
I 557

661

5 115
2 057

272

5 051
7 772

3

115
259

4 110
4 617

1 831
4 981

t6 323
8 691

t4 a24
2ß

109 548

7 AtL

tß2

1 133
75

782 790

22 550

318 s7ö
420

341 940

525 730

n4
2

u
13
,_,

23 4r8
220
276
,r_,

-
19

I
685
n:,

639
588
7?6

75

40
2?

265
455
141

56
270
L72

877

ry
69

690

654
298

779
75

,r_,

103
566

7A
163
45{

11
l4

14
s
6

22

2?A
2r

330
13

544

310
209
1?5

JC
68
54

?74
47q

27
st2
378

316
822

I
o02
777

s7
108
7?4

2 073

583
209
009
622
661
38

12 105

':n

35 200

.5 470

78 37ö
50

83 890

11S 090

7
2
1

1
2

1

I

010
799

988
301
832

2

111
091

7L
r15
I
2

1
2

3
4

6
7
I

3 5 280
2 542

830
68S
a?0

38
200

30
83

1
299

357
2 5?A
1 899
4 899
2 083
5 343

4 796
2 00s
5 671

559

29
803

1 261
7 264
2 S2S

75
931
696

3 459
290

I 42L
11 011

r69

424
2

3 855
2 815

825
1 270
I 249
2 650
7 673
3 1151

37 564

3 623
190

24 6SL

I
10
11
72
13
14
15

16
77
18
19

?0
2t
2?
23
?s
25

?6
27
2A
29

30

32
33
34

35
Jb
37

38
39
40

41
42

43
44
45
46
s7
118

49
50
5l
5?
53
54
55

56
57
58

59

60
61
62
63

64

65

5

8I

1

2?

15
I 1

13 295
13 533

<2
14

-
117

984
909

229
195
693
585
794

80 095
6 805

36 r70

37 270

o

629

6

1

?
1

3
I
I

10tq 200

11 301

100
685

2q 570
t4 025

3{0
080

2t
17

43 170

2 540

40 960

84 130

67

88

1
148

?38

306

560

240

e1ö
270

400

060

61

11

?8
77

55

118

35

10

28
36

75

110

075

505

290

365

r13 82ö
299 092

245 566

16 998

459 910

705 475

197

22

23

220

100

940

s7_ö

410

510

41 690

97 296

1I
I



Lfd.

Elektrotechnische Erzeugnisse ........ i'......
Feinmechanische und optische Erzeugnisse, Uhren ..
EBM-t,laren
l,lüsikinstrumente, Spielharen' Sportgeräte, Schmuck usH.'.""

Vorwendungstabollo 1993 nach Güter

- Konzept der lnput-
Mllt.

Letzte

Privater
Verbrauch Staats-

verbrauchim
Inland

50 6l

35 094
3 472

40 948
14 881

2 323
377

51 166
16 gtB
16 874
24 214

1 134
59 051

553
70 825

I 797 590 631 680

Gegenstand der Nachrieisung

Input
der

t,lirtschafts-
bereiche
zusaflf,enNr

to

1
2

3
s
t
5
7
I

47 001
70 955
13 869
7 799
7 547
5 q20
3 525

-
290

2 s6o
2 q07

L?9 34L
r 434

217

16 628
42 830

22 236
80 135
16 547
a7 4ß
2 A79

11 731

verflendung 1) nach GÜtergruppen (Z.l bis 2.58):

Produkte der Landviirtschaft ....
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usn. ..

Elektrizität, Dampf, I,lsrffiasser .....
Gas ..,.
l.lasser ..

Straßenfahrzeuge
!.lasserfahrZeuge
Luft- und Raumfahrzeuge .

Holz
HolzHaren
zel lstoff, Hotzschliff, PaPier, PaPPe

Leier, Lederr{aren, Schuhe ....
Texti l ien
Bekleidung

N6hrungsmitte
Getränke ,,..
TabakHaren ..

I (ohne Getränke)

tloch- und Tiefbauleistungen u.ä. ...

BruttoHertschöpfung zu t'larktpreisen .......

Ausbauleistungen .....
Dienstleistunoen des Großhandels u. ä., RÜckgeHinnung
Dienstleistunöen des Einzelhandels ..
Dienstleistunoen der Eisenbahnen ....
Öiäniireistunöen der schif f ahrt, t'lasserstraßen, Häfen
Oienstleistunöen des Postdienstes und FernmeldeHesens .. ' '. '. "
oienstleistunÖeß des sonstigen verkehrs

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
Di#ii;Giüään Jär värsicnerunsen (ohne Sozialversicherung )

Dienstleistunöen der Gebäude- und t'{ohnungsverfi istung
xärrtbestinnrtä Dienstleistungen des GEstÖeHerbes u. d. Heirc ..
Oiänsiieistungen der t{issensönaft und Kultur und der..verlags ..
NÄittoestinmtö Dienstlsto. des Gesundh.- und veterinärHeser6 ..
Sonstige narktbestimnte Öienstleistungen ......
Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstle j.stungen der Sozi6 lversicherung
Dienstlstg. d; priv'org.oh.EnAerbszheck' häus]. Dienste .......

75 772
13 065

Kohle. Erzeuonisse des Kohlenbergbaus
Bergbäuerzeuönisse (ohne Kohle, Erdöl' Erdgas)
Erdö], Erdgas

Chemische Erzeugnisse, SpaIt- und Brutstoffe .
Mineralölerzeugnisse .
Kunststofferzeugnisse .
Gumierzeuonisse ,..'.
Steine und-Erden, Baustoffe usH' ....
Feinkeramische Erzeugnisse
GI6s und GlasHaren

Eisen und Stahl ..
NE-MetaI ]e, NE-Meta I lhalbzeug
Gießereierzeuqnisse ...
Erzbugnisse dör Ziehereien, KaItnalzHerke usn. ...
Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge " " "
Masch inenbauerzeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrj.chtungen .'..

68 734
15 851
72 772
28 ?4t
6 590

37 300

180 780
58 813
55 592
72 9?r

o
10
11
72
13
14
15

1b
t7
18
19

20
21
?2
23
24
25

?6
27
?8
29

30
31
32
33
34

35
5b
37

38
39
40

4l
42

113

44
45
46
s7
48

49
50
51
52
53
54
55

55
57
58

EO

60
61
62
63

64

65

75 355
4 4t?

15 368

75 511
37 0SS

30
5

200
002

277
396

89
19
2 635

118 962

116 003
25 255
49 154
z 440

Paoier- und PaooeHaren
Er2eugnisse dei Druckerei und Vervielfältigung . '. ..

18 788
20 037
25 980
25 045
49 646

3 783

53 184

20 051

2 793
a 775

45 970

29 524
117 89,{
43 481
53 784
87 202

580 0{2

82 909
190

58 261

1l1l 360
220 320

q89

26 222
50 8,q6
a7 4ß

205 1196
51 951
31 681

6 075

10 064

7 038
385

42 LaA
33 806

17 800
51 830

311 847
70 7rt
53 361
27 642
61 834

30 9611

5S 745

vorleistunoen der rirtschaftsbereiche (Sp.l bis 59
letzte VeiHendung von Gutem (Sp.60 bis 56) .'...

) Ezx
2 990 200

419 360Abschreibunoen
Produktionsiteuern abzÜgl. Suwentionen .......
Einkoflhen aus unselbständiger Arbeit
Einkomen aus Unternehnertätigkeit und vermögen

I 771t 630
775 270

59 972

159 980

2 909 260

5 8S9 460Produktionshert Z, ...



gruppon und wlrtschdtsborelchen

Output-Rechnung -
DM

ve$rendung von GÜtern
Gesamte

Vernendung

Gütern

Anlage investitj.onen
Lfd.vonVorrats-

verän-
derung

Ausfuhr von
,.laren und
Dienst-

I eistungen

zusarnen
Nr

BautenAus-
rüstungen

676662l63l64lss

1

5
4
5
6
7
8

114 293
18 250

3a 52L
5 185

47 A29
15 321

403
1 629
r 502

76

131 685
74 868
33 660
73 7?.3
7S ?52
7 237
7 208

5 L?7
I 308

881
440

22
651

I ?70
6

84 411
5 335

16 581
6 063
4 837
I 990
3 996

15 891
11 286
1 931
7 79,6

99

I 632

77 357
954

-1 700
-253

:
381

-1 345
-1 45

70

273
-t s2?
1 599
-73S

1 853
-173
-313

338
37?
-24
415

2 889
-7 524

842
5{3

-9?6
1 511

7 0s1
-7A6

424
-2 080

980
-1 110

258
-189! 527

513
1 800

-a 2s4

t6 ?29
11 697
2 637

18 133

sie

o
10
11
72
13
14
15

16
t7
18
19

20
2L
2?
23
2q
?5

?6
27
2A
29

30
3l
32
33
34

35
36
37

38
39
40

41u
43
s4
45
45
47
48

49
50
51
5?
53
5ll
55

56
57
58

59

60
61
62
63

64

65

110 563
3L 742
13 175
29 870
8 092

37 376

312 465
133 681
89 ?52
26 044
89 607
11 649
?2 576

91 740
4A 7SL
19 265
60 963

55 577
251 491
60 291

371 814
11 558
26 907

320 929
59 208

100 30{

97 512
33 0?2
41 485
54 260

33 767
99 654
86 560

316 3S7
69 165
35 763

177 939
8t 672

431 362
115 552
tto 232
108 844
681 350

527 738
zZO 510
118 006

eda
I 777

q3 3ls
50 557

17 959
52 LSB

313 468
73 07t
60 448
2t 652

101 308

4q4 829
2?0 320
59 745

33 441
171 356
s3 7q4

284 358
8 679

15 176

6 495
91 9116
12 4Sl

100 134
4 541

qir

15

,i.

-
7:0

6 700
83 380
28 0?0
54 350
3 530
4 700

61 820
4 330

12 180
920

12 390

r

560

30 532

22 737

2A 77_0

11 255
t7 552
89 289

110 529

7 098

3 557

I 7SA

77 751
13 386
18 111
4 998

I 835
5 277
6 231
5 804
2 598

3 259
76 244
a 477

26 315
2 704
1 969

I 363
121

10 785

L q25
8 391
1 135

16 751

159
318

I 621
2 360
7 087

15 016

':n

656 200

204 926
a, ota
51 150
za 05?

3 949
77 575
7 042

16 439
4 614

29 98q
59 454
81 658

227 t30
49 759
33 7?7

230 879
135 697

8 719

l 681
I 286
-s23

-4
-4

279 841
188 881229 516

129 501

-12 130

?4 458

I 511

427 740 6 752 n03 762 090-12 600261 480



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen

Mill.

Input der

Vernendung Erzg. v.
Produkten
der Land-
Rirtschaft

Erzg. v.
Prod. der
ForstHirt-
schaft,

Fischerei.
ust4.

Erzo. u, I

vertls. v. I

Elektri- |zität, I

Dampf, I

l,,lanüasser I

Erzg. u
Vertlg.

GeH. u.

6äs
Vertlg. v

Hasser
Lfd
Nr.

Aufkoilnen

rlzl3l4l5

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):

Produkte der LandHirtschaft ....
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei ush. .

Elektrizitöt, Dampf , l4arüasser
oas ..
hasser

des

MineralölerzeugÄisse .
Kunststofferzeugnisse .
GuTnierzeugnisse .....
Steine und Erden, Baustoffe ush.
Feinkeramische Erzeugnisse ., ...
Glas und GlasHaren

Eisen und Stahl ...
t€-Metalle, NE-tletallhalbzeug ....
Giet3ereierzeugnisse .'
Erzeugnj.sse dar Zieherej.en, KalthalzHerke usH.

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge
l,,lasch inenbauerzeugn iss e
Buromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen ...
Straßenfahrzeuge
l.{ssserfahrzeWe
Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeuanisse ......
Feinmechanische und optische Erzeugnisse, tJhren ..
EBtH,{aren
l.lusikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte' Schmuck usll. .......
Holz ..

Nahrungsmi
Getränke .

ttel (ohne Getränke)

TabakHsren

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistungen ..,....
Dienstlelstungen des Großhandels u.ä.' RückgeHinnung
Dienstlelstunaen des Einzelhandels .
0ienstle
0ienstle

7 183
15

1 ?47

659
238

193
127

14
8

23

304
3t2

43
45
3q
11

s

79

96

1A

378
a?

114

115
140

16
?39
230

2q
33

12

7
836

34
906

483

2

283
2

110
2

29
188

60
?04

18
16
16

?20
5?

2

380
580

2 271
105
136
t22

15 510

6 195
2 SLS

37
302

104

eäs

16
66

4

23

:
113

3
14

59
4116

3

-.
506
,:a

-
1

6

3

-
s

223
363

167
3
4
7

17
113

77
450
187
29
43

732

159

2

19 300

19 300

2 919

3 r8i
3 520

g 620

2A 920

518

93

r
6l
32
32

1
7

53
10
I

?s

78
228

1

-
z0
13

16

5
77
72

4t|
-1

3 585

2 950

2
3

3
1

J

2q
139

178
41

1 300
7 217

57
8

93
?7

6

726

24
55

I 332
1 199

s4
33

2
b

istungen
istungen
istungen 777

I 938

59
78
63

22
27
18
80

r0?

q2
16

344
50

168
259

316
31

104
72
52

858

25
126
22
79
41
83

554

55

103

6 372

72
6

20
29
34

7
4

7
77
8

838
I 667

I 036
33

53{
759
522
759

165
594
923
220
329
116

I 131

I 067

5

51 518

a 195
21
?6

2

1

der Eisenbahnen .......
der Schiffahrt, l,Jasserstraßen, Häfen ....

Dienstle
Diens tle istunoen

des
des

Postd
sonst

iens'
igen

tes und FernmgldeHesens .,
Verkehrs ..

a7
301

54
1

36
17

1
128

il
t2
20

553

?,
458

15

oienstleistunoen der Kreditinstitute
Dienstleistunöen der versicherungen (ohne Sozislversicherung)
oienstlelstungen der Gebäude- urd tlohnungsvermietung
ttarktb€stirnta Dienstleistungen des GastgeHerbes u' d. Helme ..
Dienstleistungen der t,lissensÖhaft und Kultur und der Verlage ..
Marttbestinnta oienstlsto. des Gesundh.- und Veterinärilesens ..
Sonstige marktbestinnte Üienstleistungen .....
Dlenstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg. da priv.0rg.oh.ErflBrbszheck, häusl. Dienste .......

51
529

15
8

a2
I 059
2 252

36 450

36 450

13 791

7 s6i
7 540

28 898

65 348

29 422

95 170

6 372

7 05?

633)
-l 191

6 198

72 570

3 521

16 091

51 518

16 971

24 743
I 389

692
5n

I 165

72 757

1

t2 75?

vorleistungen der Prod.berej.che (Sp.1
Vemendung von Gütern (Sp.50 bis 66)

bis 59) bzH. letzte
ohne Umsatzsteuer . 3 586

Vorleistungen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte
venrenduno von Gütern (Sp.50 bis 66) einschl. Unsatzsteuer

Abschreibungen
Produktionssteuern abzügl. Subventionen f ).......
Einkoänen aus unselbständioer Arbeit
Einkomen aus Unternehmertätigkeit und verfi6gen I

Nichtabz iehbare UnEatzsteuer

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

ProduktionsHert .....,.,..,,.
Einfuhr gleichartiger Güter zu Ab-Zoll-Preisen .;'i......
Gessntes Aufkomen an Gütern

51 053

702 571

1 298

103 869

1) Dte Produktionsstsuern abzuot. Suwentionen nach Produktionsbereichen sind zusannen
mit den Einkomen aus UnternehÄertätigkeit und vefiilägen in Zelle 65 nachgeHiesen.

?8 920

1
2

3
s
5
5
7
8

I
10
11
12
l3
14
l5

16
17
18
19

20
27
22
?3
?4
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

qr
42

43
4S
45
46
s7
48

49
50
51
ca
53
54
55

56
57
58

59

, Erdgas )

1

Brutstoffe

Holzschliff, Papier, Pappe ......

60

61



- lnländische Produktion und Einfuhr

DM

Produktlonsbereiche

6eH. v'
Kohle,H. v.

Erzew-
nissen des

Kohlen-

GeH. v.
Bergbau-
erzeugn.

(oh. Kohle
Erdö1,
Erdgas )

H. v.
Kunst-
stoff-

er2eug-
nissen

H. v.
Guflri-

erzeug-
nissen

GeH. v.
Steinen u.

Erden,
H.v. Bau-
stoffen

ush.

feinkera-
mischen
Erzeug-
nissen

H. v.
Glas u.

Glas}{aren

bergbaus

I u"^. u. I "n"Hil;n""| H.v. I

I Eroof, I Erzeugn., I Mineral- |
I Erdoas I Spalt- u. | ölerzeug- |l-lBrut-lnissenl
I lstoffenl I

Lfd.
Nr

b I 10 11 72 13 t4 15

it
542
173
139
t:,

188
189
83

116,:,

88
26
15
90

469
660

r2
30

2

295
34
72

2

31
1
7
3

34
2
s

30

s
I
2

34E
574

388
15

723
85

105
243

23
1113
55
82
I

560

3!7

2

16 002

3 034

14 597
-8 500

1

60

4

I
737

12
o

11
10

o

:
17
?
o

40

101
84
15

,:t

a?
8

3
ä

r
1

?0
70

33

6
7
4

116

q
2S
68
96

725

-'
1 951

I 951

576

s3i
963

2 q70

s 427

32 351

36 772

80
25

5 277
2 615

325
66r
376

90

61 416
4 439
3 224

42
335
125
255

1aa
1 517

67
277

190
2 207

51
310

6
1

949
167

1 555
25

33
68

85s
1 552

515
4

279
25

2 530
720

15

400
q92

6 359
235
560
47?

1 118
4 565

137
1 084

658
I SS3
1 079

58
23 729

I 973

86

818
7q
49

s
I

474

263
äcä
183

q2

J

77
29
50
30

2q0
96

185

:
336

106

1

4
q

10

3

2l
?
8

38
223

776
49

153
55
85

036

23
27
85

4
s

010

29s

1

37 253

1 685

2 1rö
39 525

43 32t

80 574

25 -351

105 925

1
o

1 519
118
35

1',

13 581
720

5 781
155
62

4
526

54
töL
124

18

8
1 325

113,:,

373
42

a:,

153
109
419
s52
51

575
2

s2
1
2

129
507

2 069
134
115
67

292
984

76
314
353
384
n3

6 473

39 551

3 3€r7

14S
15

511

74

113

7

8
6
tr

57
7?9

7?
473

2

6

50
108

626
16
45
10

133
?7r

10
37
89

106
171

1 697

:'
a 225

a ?25

| 027

5 24Ö
-264

7 008

15 233

5 033

?7 266

R

?a

811
608

EE

825
63

q97
240
?a2

41
1159

30
78

370
33
29

384

?35
819

37
339

2

405
3S

118
?

77
84
58

868
340

724
11

8
7
7

117
3n

L A24
83

257
365
225

2 255

67
1{5
61a
243
168

72
8 636

,:,

15 711
7 793

139
752

19
5
I
4

245
113
83

155
t2
2

2
z6

1
7

2a

:'
34
I

23

21
s

15
50

27

-.
I

107

123
7
I
5

27
150

6
13
26
37
115

539

,_,

2 317

2 3t7

447

2 67i]
-157

2 961

5 274

2 679

7 957

56?
457
55

6
57

1l

{63
275
äo,

I
164

1
939

53
)a
14

13

1'

64
8

86

13
66

275
59

23

:u

22r
199

672
39
24
10
86

254

I
2A
83
85

117

I 2?7

:'
I 207

a 207

1 331

4:7ä
q4,a

5 957

14 164

3 474

17 638

1

qlq

313
86
38

-,
435

50
64

3A2

:'

22

3 1
?

?
4
5
6
7
8

o
10
11
1a
13
14
15

16
77
18
19

20
z7
22
23
2q
25

26
2'l
?a
29

30
31
3?
33
3S
35
36
37

38
39
40

41
s2

43
s4
45
46
47
s8

49
50
51
5?
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
63
6q
65

bb

67

68

69

{

162
113
?3
23

0ls

45
J

is

-'
1
1

30

8
t?4

3

:'
89

3
20

65

-
3

175
51
65

165

1
1

1

5

I

2

?9
67

80
3

37
15
4?

165

6
34
l1
13

b2

i'

I

? 2

':'

16 002 2 625 137 097 37 253 39 551 36 130

36 130

4 431

I 131

25 133

1 548

25 5€1

2 624

2Al

75)
-376

662

3 286

3 052

6 338

137

11

54
I

59

196

56

253

097

227

116
470

872

969

1189

458

t8 839
4 234

26 47q

56 025

71 797

77 A22

27 935

64 065

5 922

69 987

7

1



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen

Mil1.

Input der

Verflendung H.v
Eisen u
St6hl

H.v NE-
I n.r. I n.v.stanl-

H.v. I Erzeugn. I u. Leicht-
Gießerei- I der Ziehe-l metallbau-
er2er.rg- I reien, I erzeugn.,
nissen I KaltHalz- I Schienen-

I xerte usvr. I fanrzg.

Lfd.
Nr

Aufkon?nen

16lrzlteltslzo

2

3
I

1
?

a
q

5
6
7
8

Produkte der
Produkte der

OutBrt nach GÜtergruppen (Zeile 1 bis 58):

Landwirtschaft .
ForstHirtschaft,

Elektrizität, oamPf , tJarrf,.rasser
Gas ..
Hasser

Fischerei usH.

fä1 t igung

tes
ffi;;;;i;äää:'iäi;Ä'::

und FernmeldeHesens .,
Verkehrs .......

'i)::::::::

'iä;'tö'i1

8

085
752
3?9
767
682
{5

573
4?2
34
11

670

69

orc
233
307
s76

4
367

11

:'
508

274
1

lq
52
?0
I

27
2
4
I

I

102
68

151
2S

?62
260
L2q
L20

10
76

242
265
ro2

634

352

2

rr räs
87
16

3

?73
124
s2

12r
38

476
54
89
42

1?:

537
873
65?

49

39
41r

1

I'
177
?9
72

2

4
156

E
a

10
5

1

2
2
I

79
243

s08
23

137
25
60

297

16
34
77
67
68

1 518

:'
I 601

8 601

1 5{5

7 81Ö
-l 029

8 335

16 936

1 357

18 293

406
184
s40
70

275

483

3 727
1 L7?

485
1 920

4 875
? 24q

18
213

044
?B

316

29 318

1 393

16 18ä
1 905

19 484

48 A0?

3 332

52 r3S

2

369
247
82
7g

749
34

850
80

6

s1

-

1
8

:,
262

2
153

1

61
6
2

14
1

131
188

1

037
198
125

2
?
4

q07
10q

13
13
tb

I
057

19q

329
66
31

:t
Kohle, Erzeugnisse
Bergb6uerzeugnisse
ErdöI, Erdgas ....

des Kohlenberobaus . '......(ohne Kohle, Erdöt, Erdgas)

I Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Brutstoffe .

10 Mineralölerzeugnisse.
1l Kunststofferzeugnisse .....,...'i'....
l2 Gumierzeugnisse ......
13 Steine und Erden, Baustoffe usn. .

74 FeinkeramischeErzeugnisse
15 Glas und Glasharen

Eisen und Stahl ..
NE-t,leta1Ie, NE-+'letallhalbzeug ....
Gießereierzeuqnisse ..
Erzeugnisse dör Ziehereien, KaltHalzherke usH. .... '. ....
Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge
l.laschinenbauerzeugn isse
Büronaschinen, ADV-Seräte und -Einrlchtungen ...
Straßenfahrzeuge .....
t,lasserfahrzeuge .,....
Luft- und Raumfahrzeuge

26 Elektrotechnische Erzeugnisse . . "..27 Felnnechanische und optische Erzeugnisse, Ljhren ...,...
ZB EBM-I,{aren
29 Musikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usH.

Holz ...
HolzI{afen
Zellstoff , Holzschliff , Papier' Pappe
Papier- und PappeHaren
Erzeugnisse der Druckerei und Verviel
Leder, Lederflaren' Schuhe
Text il ien
Bekleidung

Nahrungsmi
Getränke .

ttel (ohne Getränke)

Tabak9{€ren

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.

35 6

5 735

26 301

33

15
77
18
19

20
?L
?2
23
2q
25

Einzelhande.
Eisenbahnen
Schiffahrt,

2 180
33

161
54
93

46,q

17
48

227
111
135

r gis

150

1

23 473

tß2
q ea)
-s70

5 879

29 3s2

14 769

s4 r21

1
307

14

:,
92
15

?03
5

64
12
14
36

3
2
4

4
7
c

147
3e9

504
31

191
32

356
762

47
62

046
186
296

995

'l'

25 301

2 354

14 916
5 825

23 085

{9 386

5 149

54 535

30
31
32
33
34
35
5b
37

38
39
{0

41
s2

43
s4
q5
45
47
48

49
50
51
5?
53
54

56
57
58

59

50

61

62
53
64
65

66

67

68

69

3

105
38
26
16
50

2
8

72

I

5?
246

362
79

723
38

?92
808

7B
113
282
505
1:3

810

,:t
s

Ausbauleis tungen

Dienstleistungen
Dienstleistungen
Dienstleistungen
Dienstleistungen
Dienstle istungen
Dienstle istungen

Z2

der
der
des Postdiens
des sonstigen

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstleistunöen der versicherungen (ohne Sozialvers icherung )

Dienstleistungen der Gebäude- und !'lohnungsvennietung
tlarktbestinntö Dienstleistunoen des Gastgewerbes u. d. Heine ..
Dlenstleistunoen der tlissensöhaft und Kultur und der Verlsge ..
l.terktbestimtö Dienstlsto. des oesundh.- und Veterinärresens ..
Sonstige marktbestimrte Dienstleistungen ....'
Dienstleistungen der oebietskörperschaften
Dienstleistungen der Sozislversicherung
Dienstlstg. d; priv.0rg.oh,ErnerbszHeck' häusl. Dienste .......
vorleistunoen der Prod.bereiche (Sp.l bis 59) bzH' letzte
Vernendun§ von Gütern (Sp.60 bis 66) ohne Unsatzsteuer ......'

Nichtabziehbare ursatzs teuer

vorleistunoen der Prod.bereiche (sp.1 bis 59) bzn. letzte
VenAendunö von 6ütem (Sp.60 bis 66) einscht. UrEatzsteuer ...

Abchreibungen
ProduktionsSteuern abzÜgl. Subventionen
Einkoimen aus unselbständiger Arbeit ..
Einkonmen aus Unternehmertätigkeit und

57 990 23 473 29 318

Bruttonertschöpfung zu l{arktpreisen .

Produktionsrert ..'...
Einfuhr gleichartiger Güter zu Ab-Zoll-Preisen

s7 990

3 967

10 6sä
-3 747

10 913

68 903

72 A07

81 710Gesamtes Aufkonmen an 6ütern

1

1



- lnländische Produktion und Einfuhr

OM

Produkt ionsbereiche

I t.v.Büro- I I

H.v. I naschinen.l tt.v. I H.v.
Maschinen- I aOv+e- l Straßen- | t'{6sser-
bauerzeug- | räten u. I fanrzeugenl fahrzeugen

nissen l-Einrich-l I

I tungen I I

L.,. II lurt- u. II Raunr- |

I 
ranrzeuoenl

tro-lek
H.v.

tech-

H.v. fein-
nechani-
schen u.

optischen
Erzeugn.,

Uhren

H. v. Mus ik-
e H, v.

EBM-
l',laren

instrun.
Spielh.

Sportger
Schmuck

usll.

Bearb.
v. Holz

Lfd.
Nrnischen

Erzeug-
niss0n

?tlzzlzzl 24 25 26 27 28 29 30

15
l3

20t
13
a

:'
130

31
270

13
15
z

19
20
41

272

336
3t2

-.
637

77
59

2

8
36
14
23

245

2

7

2

104
29?

435
50

3
3

36
141

s
3

25
81

345
13

236

38

q

t? 4q8

1 849

6 75i
-1 008

7 608

20 056

24 951

45 007

2 305
364

85
32

18

2 997
675

7 957
5 066

5?5
18

1 837

q 70q
2 702
5 706
7 742

114
8 013

50
54 910

2

12 525
1 439
3 342

21

455
?85

24
772
s2?

11
? 075

48

77
60

8

7

723

018

02ä
518

5?3

?ß
961

207

3?4
34
38

377

133
?5

I
:
46
7?
64
10
72

s

10
266

2A
2?2

23
302
147
53

3 454

810
q4

r
I

83

1
5

35

22

26

435
co

s
82

7
259
25q
r90

32

1 096

t:,

22
72

r 740
196
111
26
30
I

3 079
610

7 877
548
337
2ß

7 ?23

1 398
6 014
7 362
3 1116

745
5 697
1 s28

793

53

ir
295

38
28

:
7ß

75
618

?3
l4
I

329

83
953

9?
580

1
362
?33
,r_,

550
452
323

1S

?3
82
14
95

309
24
97
32

6
4
1

60
137

38St
63
2S
l0

413
325

q4
38

1116
235
2tl

I
583

170

1

908
154
177

o
1
s

047
241
050
L7S
2?

2
154

341
255
330
567

367
956

16
,1,

097
106
131

40

178
255
113
405
255

29
217q

72
5
I

151
376

8S7
196
187
78

511
184

97
104
6?3
638
337

5Z
197

,:n

3
1S

137
72

-,
496

31
404

13
55

34

?7
s97
37

124

115

-,
206

4?
134
254

7S
59
65
44
49

4
48

5

5 528

577

2 8?2
2 026

5 525

11 053

7 0s7

18 094

eis

4s8
20
I

:
450
t?5
1:6

35
1

l7

14
1

2A

is
2

:'
59

z
5-?

739
64
68

q
22

3

I

129
85

s82
106
120

8
78

491

20
49
59

100
53

894

:,

2 97t
31{

2
I

118

s

8t
-1

90

204

63

271

614

933

8 014

93s

1

2

,
s

6
7
I
o

10
11
72
13
14
15

16
L7
18
19

20
27
2?n
?s
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
311

55
36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
116

47
48

49
50
51
52
53
511

55

56
57
58

59

60

51

62
63
64
65

66

67

58

69

I 7r4
290
135
?6

I
07?
666
451
055
343

26
89

800
855
163
029

755
608
278
,:0

14

?39
480
084

I
183
?9r

89
220
543

22
75
22

53
15
I

412
568

494
306
191
108
779
83q

406
,469
928
491
93§)

38

L 740

3

?

7

2

I
2

96
18

1i
7??
20
86

6
o
1

12

3
1
4
6

I
?7

s
3

2t7
566

79
15
54

798
66

170
2

32
,94

28

2

658
?42
869
l9

277
351
399
s90
950

4
303

o

76
25
1q

2L9
{98

278
453
153
271
942
805

%2
799
202
4{5
004
50

915

a:,

I

I
3

o
2

41

,_a

r?
1

3

2

I
?65

I
22

506
32
16
2

55
116

7
20
36
36
36

799

,_,

6 135

450

422
836

079
466
423
132
570
233

75
933
130
980
279

?8
938

081

3

2

?q

1

2
2
I

24
lo2

573
77
l3
6

104
113

23
25
q1

111
67

I 325

:'
5 628

2

321 538

8 899 118 6111 74 902 37 695

37 695

3 tL?

22 AS3
3 629

29 58{l

67 279

13 655

80 935

8 01{
174 872 12 q48 77A 723 6 135

s 377
-2 173

2 654

8 789

I 204

I 993

8 8S9

763

6 74ä
-7 357

6 152

15 051

70'79?

25 AS3

14 902

I 315

13 s2ä
7 7q4

15 582

31 484

11 163

42 6q7

tt4 672

I 528

81 209
-5 131

178

13

69
-1

82

267

57

319

335
247

8s 506

200 l7a

3? 3L4

23? q92

02t

635

247

9??

4 2?O

t2 235

4 701

15 935

1

1 1

1



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen

Mlll.

Input der

VerHendung
I x.v. I

I zetlstoff. I n.v.
tl.v. I nolz- | PaPier- u.

Holzv{aren I schliff, I PaPPe-
I Papier, I Haren
I Pappe I

I n.v. I

I Erzeusn. Ilderl
I oruckerei I

I u.Verviel-l
I ratttgung I

H.
Leder,
Leder-
H€TEN,

Schuhen
Lfd.
Nr

Aufkonfien

31lszl33l 34 35

I
2

3
s

6
7
8

uutput nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):

Produkte der LandHirtschaft ...
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usH. ."'
Elektrizität' Dampf, l.{aflaÄasser ....
Gas ....
l.lasser.
Kohle, Erzeugnisse
Bergbauerzeugnisse
ErdöI, Erdgas ....

des Kohlenbergbaus ..... ' '.(ohne Kohle, Erdö], Erdgas)

Chemische Erzeugnisse, SpaIt- und Brutstoffe
Mineralö].erzeugnisse . .
Kuns ts tof f erzeugnisse
Gffiierzeuonisse .....
Steine und-Erden, Baustoffe usH
Feinkeramische Erzeugnisse ....
Glas und GlasHaren

Eisen und Stahl ..
NE-MetaIIe, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeuonisse'.
Erzeugnisse dör Ziehereien, KaltHalzHerke usH. ...
Stahl- und Leichtmetaltbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge "" "
14€sch inenbauerZeugnisse
Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen ...
Straßenfahrzeuge ...'.
tJasserfahrzeuge ......
Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse ......
Feinnechanische und optische Erzeugnisse, Uhren .'
EBM-tlaren
Husikinstrumente, Spielnaren, Sportgeräte, Schmuck usH' " ""'

37
656

552
15
z0

:
a8?
399

2 262
18
55
29

634

l?6
56

429

15
54

2A5

-
I 235

4
? 296

5 114
2 476

58
270
245
568

I 317
zt

4
a

s

2A2
276

2 A5S
671
100

16
303

| ?q8

86
321
318
405
282

1

5 517

38
291

803
500

30
,:n

763
315

45
5

331
6
5

5
10
51

3
79
I,:,

193
10

L20
?a

297
185

10
1

13

-.
7S

114

243
41
90
4l
62

722

l6
44
81
77
80

313

:

13 633

I 547

3 535
-66,41

4 418

18 051

10 356

2A SO7

10
s

330
104

23

_

991
94

530
q

2
2

48
o

ie

200
4

,:a

t72
7

151
8

12
11

5 170
2 931

354
?2

1:0

254
5
1

23
792

83{
81
66
33

224
833

30
59

284
126
95

1
3 905

,:

19 764

19 754

1 453

7 73i
531

I 831

29 595

3 200

32 795

1
1

685
a2

-,
366
104
491

:'
2

ie
I

333
t25
,r_,

z?3

2q5
26

?
5

243
578
929
161

62
I
6
7
5

26
342

228
115
86
47

308
002

48
68

55S
328
326

625

737

2

3
374

7t
o

,_,

?56
38

259
7_7

1

5

46

äs
2

:
39

193
6

3
4l
15
61
14

617
176
l3

7?
1
2

23
64

ßq
27
lo
3

5 379

5 379

399

3 290

8 569

I 677

18 346

2I
10
11
t?
13
14rc

1b

18
19

20
?7
22
?3
2q
25

26
27
28
29

30
31
32
aa
3S
35
36
37

38
39
40

41u
43
4S
45
46
q7
48

49
50
51
52
53
511

55

HoIz
HoIzHaren
Zeltstoff , Holzschliff , Papj.er' Pappe 5

2

4

Papier- und Pappeharen .......
Erzeuonisse der Druckerei und
Leder; LederHaren' Schuhe ....
Textil ien
8ek Ie idung

VervielfäItigurE ......

Nahrungsmittel (ohne Getränke) ....
Getränke
Tabakharen

Hoch-
Ausbau

und Tiefbauleistungen u.ä
Ieistungen

Dienstle istungen
Dienstleis tungen
Dienstleistungen
Dienstleistungen
Dienstleistungen
Diens tleistungen

Nichtabziehbare [Jmsatzsteuer

des Großhandels u.ä.' RückgeHinnung
des Einzelhandels ..........
der Eisenbahnen .........
der Schiffahrt, !.lasserstr6ßen, Häfen
des Postdienstes und FernmsldeHesens
des sonstigen Verkehrs

1

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
öiä;ii;Giüään Jäi vers lcnerungen ( ohne sozialversicherung )

Dienstleistunöen der oebäude- urd !'lolnungsverft ietung
lläi(ioöitirrntä Dienstleistungen des Gastgenerbes u. d. Heime "
oiäisiläiitunoen der !.,lissensöhaft und Kultur und der-.verlage ..
lläirtoäsiin"tö Dienstlstg. des Gesundh.- und Veterinäffesens "
Sonstige marktbestirnte oienstleistungen ........

772
737

18
??

724
133
69

g'20

:,56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
57 Dienstleistunöen der Sozislversicherung
Se Öiönsttstg. dI priv.0rg.on.EfferbszHeck' häusl. Dienste """'
59 vorleistungen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte

Vernendun§ von GÜtern (Sp.50 bis 66) ohne Un§atzsteuer """'

230

5

24 35633 790 13 63i:l

60

51

62
53
64
65

bb

6?

68

59

vorleistunoen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzt4. letzte
Veraendun§ von Oütern (Sp.60 bis 66) einschl. Un§atzsteuer ..'

Abchreibunoen
ProduktionsSteuern abzugl. Subventionen 1)......
Einkomen aus unselbständiqer Arbeit
Einkoffilen aus Unternehmertätigkeit und Vefirägen 1)..'.......'..
BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

ProduktionsHert .......
Einfuhr gleichartiger GÜter zu Ab-Zoll-Preisen .:.'..
Gesamtes Aufkomen an GÜtern

33 790

I 829

u 8sä
E 927

2{ 609

58 399

I 463

66 862

18 215 2 137
4 880 754

24 356

z 855

2s 950

50 306

1 091

51 397

1



- lnländische Produklion und Einfuhr

DM

Produktionsbereiche

H. v.
Nahrungs-
mitteln
( ohne

Getränke )

H H. v.
Getränken

| 
,",,**,""" 

I

Hoch- u
Tiefbau Ausbau

Leisto.
des Groß-

handels
u'ä.,

Leistg.
des

EinzeI-
handels

H.
Texti.t ien Bek leidung a.u

Riickge-
Hinnung

35 37 38 39 40 ql 42 43 4S

727
4

855
276
94
37

3

3 989
137
3t2
80

s

3

s

1S

6
84

2
,:t

192
E

Jb

is
69

239
43
31

7 593
35

5
2
1

22
292

1 685
70
36
39

232
718

60
90

219
293
302

4 077

,!:

7
L6?

204
??
10

-,
19
otr

s6-7

.,

2

äs

18
26

48

_

50

368
2t

13
13
62

702
223
?16
751

s8

13
158

431
92

6
3

359
396

55u
256
418

92

783

,r_,

I 16052 468
7 827

2 ASS
695
?86
7?5
83

5

1 8S9
1 198
? 205

43
13
64

1 100

56

80

77
93S

16
974

aoa
65

2 303
24

130
173

3 048
1 503

q2
25

115

s57
184
89

1'

304
s73
552

4

4
975

1

i,
4

78
5

':'
?34

2
747

1

67

449
318

a
6

208
555

s

38
398

541
772

q5
13

318
036

13
61

426
?17
354

2
776

5b5

-

I 132
2 699
5 289

L7
41 260

58
406

z 361
338
329

3 886

4 131
1 169

11
a2q

196
15

030
305
164

8

54
753
3?6
230

I
3

6
2

?5
18

15
170
592
396

209
40

209
81

2
113
375
öbz
568

t
158

s

72?
200
222

222
q27

372
2 818

718
6?
11
I

18

76
10
16
50

22
q34
s73

I 0?3

I
496

?8
ls2

69

177
227
450

I 14?
3 607

5
2E7

55

33
85

22?

565
907

L AL?
148
84

228
2 809
I 541

325
606

2q 750
1188

I 691
a2

17 691

73 73r

I
?

27

ie
52

83

11
1

954

I
13

170
27
l9

?
5

106

10
97
34

111

2 294

,:a

5 049

'8
52

2A?
4q

393

445

54
5

1

.
118

1S

-,

4
2

30
24

101
49

E

665
763
505
63

530
9?5
rq7

681
514
279
607

722
973

s79

-

':'

7 330
r32
79
s6

2 3q7
3 650

634
I 008

14 069
4 389
I 972

57
19 501

765

2

68 057

2 354
7 571

6
554

85

669
?

2
18
I

2S
721

6 166
1 255

156
a2

1 626
2 720

290
732

1 013
104
533

18
15 397

,r_,

90 53S

l0
60

7?7
665
?6?
l0

1
2

2 2
4
E

6
7

s
10
11
12
13
14
15

15
17
18
19

?0
?t
22
23
24
25

26
?7
28
?9

30
3l
aa
34
35
36
at

38
39
40

47
E2

43
4S
45
115

47
48

{9
50
51
5?
53
54
EE

56
57
58

59

60

61

62
63
64
65

66

67

68

69

4
a

4
2
1

1

?
s

37 019
5b5

13

?

57 825

2tL 072

33 841

?s4 913

159 2118

6 840

139 763

139 763

5 579

116 144

255 gO7

2 375

25A 242

8 655
4

8 415

90 539

I 806

73 731

12 868

23 2s5

12 635

35 890

2A A74

64 764

19 201

598

8 715

27 916

18 889

{5 805

?? 306

3 506

15 775

38 680

5 808

44 484

5 0119

407

20 656

25 705

2 507

?8 2t2

68 057

12 314

155 304

233 361

4ß3
237 624

?2 2 565

I 1 632
q7

377
940

6
73
86

3
6

16

s7
27

4

351
642
447
402
648
606

3bt
929
3L2
586
381

85
946

z
1

5
?

2ß
598

a 714
7 245

508
266
781

8 837

llz
733

1 320
404

1 009
31

20 498

1 804

3

o E6q

8

1

5

1
2

31

?2 906

1 907

23 255 19 201 159 248

6
1

536

ssi
q37

2

I I 424
18 821

6?0
64€i

s04
613

31 613
13 355

6
E

ss szi
ß 421

soö
1190

115
37

96 199
13 365

43 008
40 250

85 064

175 603

51

175 654

138 955

212 697

2t2 697

Lfd.
Nr

I
I

1



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen

Milt.

Input der

Verr{endung Leis tg.
der

Eisen-
bahnen

Le istg. der
schiff-
fahrt,

!.,lasser-
straßen,

Häfen

Leistg. Le istg.
der

Kredit-
institute

Leistg.
des Post-

Lfd
Nr.

dienstes
u. Fern-
melde-
t{esens

des-
sonstigen
VerkehrsAuf kormen

45 46 47 48 49

I
2

Output nach Gtitergruppen (Zeile I bis 58):

Produkte der LandHirtschaft
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usw.

Elektrizität, Dampf, tJarmasser ....

und -Einrichtungen .....

7

2a

-
7

?60
1

-n

72

31
s
2

54
16

7ß
t27

51

r4?
270

I
4

6
7

a
4
5
6
7
8

I
10
11
72
13
14
15

16

18
19

20
2l
2?
23
24
25

?6
27
28
29

30
31
3?
33
34
35
36
37

38
39
40

41
s2

43
44
45
46
47
48

Gas .....
llasser ..
Kohle. Erzeuonisse des Kohlenberqbaus
Bergbäuerzeu§nisse (ohne Kohle, Erdöl, Erdgas) .
ErdöI, Erdgas

1 955
3q
24
27

Z

186
t

26
250

338
szl

327
23
16
23
98

813

10
t42
274

511

130
70

286

26

1

I 818

5
351

L7

8 992

2 534

3 20ä
7 372

7 051

16 0413

5 273

21 316

575
45

?

-
106
2SA
58
32

222
5

t2

130
13
16
65

6
41

255

'1'

534
zt
4S

8

33
41

4
19

583
8

77
240

247

4

t7 940

1 313

19 253

t9 754

58 352

87 605

1 604

89 209

643
l8
72

5

440
580

44
614
149

311
I

10
251

061
691
131
516
199
07?

773
55

505
289

7
72
50

419
EEO

I
75
s4

571
35
65

900
011

022
276
367
t,{15
442
601

232
349
509
a?a
430
115
020

':'

937

558

87Ö
309

756

693

853

5115

Chemische Erzeugnj.sse, Spalt- und Brutstoffe
Hineralölerzeugnisse .
Kunststof f erzeugnisse .
Gumierzeugnisse .....
Steine und Erden, Baustoffe usH.
Feinkeramische Erzeugnisse
olas und GlasHaren .......
Eisen und Stahl ..
IIE-Meta1Ie, NE-|4etallhalbzeug ..
Gießereierzeugnisse ..
Erzeugnisse der Ziehereien, Kal tHalzHerke usH.

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge
Maschinenbauerzeugn j.sse .
Büromaschinen, ADV-Geräte
Straßenfahrzeuge .......,
tlasserfahrzeugö .....,
Luft- und Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse ....'.
Feinmechanische und optische Erzeugnisse' Uhren ..
EBt4-l.laren
Musikins trumente, Spielnaren, Sportgeräte, Schrnuck

Itigung

Bek leidung

Tabak}{aren

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleisturqen .....
Dienstleistungen des

des
Großhandels
Einzelhande ls

ä., Rückgeninnung ...

20
o20

40
10
31

?

E

583
45
50

t77

23
c

3
1

s

308
2?
43
35

5

z

)t
94

:,
684

8
43

7

16
129

86
642

19
14

27
1g
6

40
492

332
22
18
24

348
503

159
255
334
697
058

7Z
a6?

':'

183 060

2 585

18s 645

-8 528

177 777

a22

177 939

3
1

10

1

I
1

I
7

31
1
a
z

t
6
4

5

777
25

1

4
72

202
42

5
898
4l
59

72
99
30
10
33

6
522

i'

u.

2
I

ß
2
1
1

19

443
a27

5S3
29

580
34

546
297

18
204
?91
77

195
36

720

I
2

1
2

16

3
7
6

I
1

Dienst leis tunoen
Diens tleistungen
Diens tl
Dienstl

eisturBen
e isturqen
eisturqen

der Eisenbahnen
der Schiffahrt, I

des Postdienstes
des sonstigen Verkehrs

R

Dienstl

49 DienstleistunoenderKreditinstitute
50 Dienstleistunöen der Versicherungen (ohne Sozialversicherung)
51 Dienstleistungen der Gebäude- und !,lohnungsvennietung
52 Marktbestimta Dienstleistungen des GastgeHerbes u' d. Heime ..
53 Dlenstleistungen der l.,lissensahaft und Kultur und der verlage ..
54 I'larktbestimtÖ Dienstlsto. des Gesundh.- und Veterinärnesens ..
55 Sonstige marktbestimte Öienstleistungen ..... '. 2

56 oienstleistungender
57 Dienstlej,stungender
58 oienstlstg. d. priv. Dienste

77 937I 992
59

60

6t

6 216

s8 ssi
-73 741

34 503
14 005

vorleistungen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzh. letzte
verflenduna von Gütern (Sp.60 bis 66) ohne UnBatzsteuer.......

Nichtabziehbare Unsatzsteuer

vorleistunoen der Prod.bereiche (so.1 bis 59) bzer. letzte
verriendunö von 6ütern (Sp,6O bis 65) einschl. Umsatzsteuer ...

62 Ab6chreibunoenää päljiiilä$:i,;il';ü;üi:'§;üiiliiffiä'ii:::.....
64 Einkomen aus unselbständiger Arbeit
65 Einkomen aus Unternehmertätigkeit und Vernögen 1)

0rg. oh. ErHBrbs

BruttoHertschtipfung zu Marktpreisen

ProduktionsHert .,.....
Einfuhr gleichartiger Güter zu Ab-Zoll-Preisen

77

11

45
77

75

153

11

165

bb

67

68

69

o

I
27

-2?

8

18

19

818

757

48ö
ta1

710

5?8

658

185Gesamtes Aufkomen an Gütern ....

Holz ...
HoIzHaren
ZeIIstoff , Holzschliff
Papier- und PappeHaren

der Verv

Nahrungsmittel
Getränke .....

(ohne Getränke) .

I

I



- lnländische Produktion und Einfuhr

DM

Produktionsbereiche

Leistg.
der versi-

Vermietung

cherungen
(ohne So-
zialver-

sicherung )

Gebäuden
und

tbhnungen

Marktbest.
Leistg.

des Gast-
geHerbes
u. der

Heime

Leistg. der
Hissen-

schaft u.
KuItur
u. der
Verlage

Sonstige
marktbest.

Dienst-
leistungen

usl{.

Leistg.
der

Gebiets-
körper-
schaften

Leistg, der
priv. 0rg.

oh. Er-
HerbzHeck,

häusl.
0ienste

von
Marktbest.
Le is tg. des
Gesundh. -
u. vete-
rinär-
Hesens

Leistg.
der

Sozialver-
s icherung

Lfd.
Nr

solstls2 ls3ls4 55 56 57 58

1
?2

2 137
255
346

0
2

584
490
12s
32
65

105
s77

I
4

110
297,:,

413
16

?98
18

72
65
?5

q23
442

307
2SL

111 800
7 881

509

88
q7

3 259
469

77
a2

t 25?
1 825

25L
408

I 567
7U
537

19
7 061

236

3

2
74

7302

54?
33
77

888
632

1 706
787

I 157
547

I 200
309

26 355

':'

?
377

41

-,
?75
103I

-n

-
5

5
58

318,:,

6??
91

205
20

16
14

2?9
427

68
41

13
s2
3l

134
477

233
2 555

1 000

6 145

1 577
zffi

57 883

3 195

zs e.t)
t4 755

43 567

101 450

5 9S5

107 445

1 931

895
67

198
a23
095
77t

818
s11
559
523
477
30

145

77
61

240

279
011
894
786
666
630

653
4S8
119
371

15
608
911
988
073

q9
755
593

859
19s

?6
47

13
e

-

§
55

88
62

110

-
558
100
85
14

5
2?o

88
62

30
27

2
6

10

18 200
18 524

7?0
26

4

18
I5J
108

1

353
7t

188
55

z
6

710
572
523

1{
118
62

45
131

45

315
25

061
133

19
I

EO?
593

76
542
086
zBt
759

20
209

191

7?3

53 041

517

aoa
374

I 063
3 575

55C
589
327
63

351

530

?02
188

?50
I 2AA

914
2 gSq

84
100

6 503
377
7AS
q29

692
579

2 030
2 209

177
I 526

661

4 695
1 57S

195

a27
3 623

5 857
626
169
319

4 237
5 693

7 278
4 018

17 056
I 871

15 058
n7

110 1lg5

4 0t7

I 49?

2

2

I
31

367
33

:,
198
185
{6
46

3
2L

8
2
6
5

809
1 875

t77
?38

291
37
50

2

476
428
22

200
22
15

u9

8
6

39
,:t

114
7 018

2?
?

s
14
1S
3{

102
74

189
cc

307

68
110

L 527
27
L2
I

594
814

57
627

5 116
q3

531
804

6 575

876

397

6
1
1

2§
2

37
L2

-
591
163
173
r91

:

I I
10
11
t2
13
14
15

16
l7
18
19

?0
2l
22
23
?s
25

26
27
2A
?9

30
31
32
aa
3q
35
35
37

38
39
40

q7
42

43
44
45
116

47
48

49
50
51
52
53
54
c<

55
57
58

59

60

61

62
63
64
65

bb

67

68

6€

517
zbb

6A?
66

,1'

?50
502

32
t25
?24

2
I

1

s

2

1
2

2
s
c
5
7
8

2
5

3
1

2

tt

2

3
1
s

?
1
4

1
322

'1'

486
6 427

92
61

35
20

191
354
t?0

47
159
95

706
13e

60
600

3 556
I 699

114
8

981
7 229

229
195
693
509
?26

80 092
5 971

36 170

3t 270

424
266
247
311
984
451
840

620
lg0
640

I ls8
I 599

4 638
715
449
58

3 837
3 303

1
I
2
6
a

32

3

24

177
I

314
11

s76

38 e74

4 083

u 557

2 372

zt 32\
15 120

38 753

81 310

362

at 672

E7

5 129
64

277
169

115

19 {65

t5 847

s2 r38

2 255

2 602
234 A70

335 740

s29 133

2 229

431 362

3t 773

? 525

232 438

2 680

235 118

ll2 690

120 s40
257 ß7
s04 777

639 835

21 108

550 91l:}

766 220

16 321

191 197

5 S04

197 101

940

22 s6ä
1

23 409

?20 5r0

?70
156
67
33

1l
27
40

t7l
q09

19
334
324

730
r91

346
747

160
215
54

109
7t2
122

581
200
997
545
598

3,11

6?3

T'

32 262

2 t77

34 439

5 439

zz soi
-139

83 201

117 590

z

z
I

1

2
1 2

11

3
1
8

6

57 883

9{ 393

97 268

558

937

53

I
22
I

4t

95

6

101

386
r56

3{

10

27
36

74

108

298

1155

4oä
590

458

756

taz

22

318

341

524

1

526

541

538

zs9
342

719

260

774

034

q79

037

425

852 108 755 220 570 117 640



lnput-Oulput-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-Preisen

Milt.

Letzte

Verhendung

Input
der

Produk-

67
15

Privater
Verbrauch

im
Inland

Staats-
verbrauch

Lfd. tions-
bereiche
zusamen

Nr.
Aufkomen

59 60 61

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):

1 Produkte der LandHirtschaft ....
2 Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usH.

Elektrizität, Dampf , tJarauasser

57
l1

625
399

265
540

72 359
26 455
5 340

36 706

144 655

25 021
2 730

35 7?q
12 340

3
q
E

6
7
I
I

10
11
L2
13
14
15

16
77
18
19

20
2l
22
23
2S
?5

6as ....
[..lasser ,
Kohle, Erzeugnisse
Bergbauerzeugnj.sse
Erdö], Erdgas ....

des Kohlenberobaus . ,...
(ohne Kohle, Erdöl, Erdgas) .......

Chemische Erzeugnisse, Spalt- und Erutstoffe
MineralOlerzeugnisse .
Kunststof ferzeugnisse ..

1 269
?30

453
33 246

279
5 295

25?
11 4{0
19 925
q2 777

145 508
32 238
24 §5

5 614

71 084
187 902

7 623
914

s2 739
44 726

55 394

29 260

59 476

1 664 200

133 390

1 797 590 631 680

oumierzeugnisse . ... .
Steine und Erden, Baustoffe usH. .
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas und Glasharen

Eisen und Stahl ..
NE-HetalIe, NE-Metsllhalbzeug .....
Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnisse der Ziehereien, KaltHalzherke usH. ...., ... .

Stahl- und Leichtmetallbauerzeugnisse, Schienenfahrzeuge

26 393
52 733
7 497
€ 960
2 934
2 329
1 528

-
142

50 s|?
51 245
11 119
61 024
3 884

72 8Lt

66 790
32 597
15 860
3A 027

-Einrichtungen

l.,l8ssr
Luft,

26 Elektrotechnische Erzeugnisse .... '.?7 Feinmechsnische und optische Erzeugnisse, Uhren ..
?A EBll-tlaren
29 lfusikinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usH. .......

Holz ...
HolzHaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier, Pappe
Papier- und PappeHaren

20 773
72 7gL
8 648

80 001
? 420

10 9r7

100 199
19 934
40 285

77 370
21 s57
?2 250
47 729
3 257

26 773
4 598

78 184
14 862
z sog

47 t87
50 913

132 510
20 729
I 397

11 879
45 935
93 575

159 980
29 525

r eäz
I 410

95 265
723
115

29 838
7 967
I 150

12 8602 017

13 84330
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

4l
q2

113

44
45
116

s7
118

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

EO

Erzeugnisse der oruckerei und
Leder, Ledendaren, Schuhe ....
Texti I ien
Bekleidung

Nahrungsmi
Getränke .
Tabakraren

Ytl:lllllt9tle.::

ttel (ohne Getränke)

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistungen .....
Dienstleistungen des Großhandels u.ä., RückgeNinnuns ......'...
Dlenstleistungen des Einzelhandels ..
Dienstleistunqen der Eisenbahnen ......
oienstleistumen der §chiffahrt, l.lasserstraßen, Häfen
Dienstleistunoen des Postdienstes und FernmeldeHesens .........
Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
DlenstlEistunöen der Versicherungen ( ohne Sozialversicherung )
Dienstleistungen der Gebäude- und !,lohnungsvernietung
Harktbestirnto Dienstleistungen des GastaeHerbes u. d. Heime ..
Dienstleistungen.der l,,lissenschaf t und Kultur und der..Verlage .,
l.lar*tbestinnto Dienstlsto. des Gesundh.- und Vsterinämesens ..
sonstlge marktbestinnte öienstleistungen ......
Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg. d. priv.0rg.oh.ErflerbszNeck, häusl. Dienste .......
vorleistungen der Prod.berEiche (sp.1 bis 59) bzx. letzte
Verwendung von 6ütern (Sp.60 bis 66) ohne Umsatzsteuer .......

Nichtabziehbare Unrsatzsteuer

vorleistungen der Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte
Verflendung von Gütern (Sp.60 bis 66) einschl. LJmsatzsteuer ...

Abschreibungen
Produktionssteuern abzügl. Subventionen 1)......
Einkomen aus unselbständioer Arbeit
Einkomen 6us Unternehmertätigkeit und Vermö,gen 1 ). ,...,.......
BruttoHertschöpf ung zu tlarktpreisen

ProduktionsHert .....,
Einfuhr gleichartiger 6üter zu Ab-Zoll-Preisen ......
Gesamtes Aufkonnen an Gütem

117 89,q
42 343
51 316

2 S49 840

40 360

17 800
51 8€0

311 847
62 702
43 531
21 61587 141

567 1155

82 909
1S0

58 164

411 360
2?0 320

631 680

60

61

6?
63
54
65

55

67

68

59

2 S90

{19
99

I 774
615

2 909

5 899

635

5 535

200

360
870
630
400

260

450

720

180



- lnländische Produtlion und Einfuhr

OM

Verv{endung von Gütern
Gesamte

VerflendungAnlagelnves ti tionen
Lfd.
Nr.

von
Gütern

zusarmen
Vorrats-
verän-
derung

Ausfuhr von
[,,laren und
0ienst-

leistungen
Aus-

rüstungen
Bauten

6763 64 65 bb62

1
2

95 170
15 0S1

103 869
2A 9?0
72 752
26 681
6 338

36 772

253 q58
105 925
77 A?2
21 266
59 987
7 957

17 638

81 710
44 127
18 293
54 535

5? 734
232 592
45 007

319 207
I 993

25 A43

?7 5q5
46B'2

36 605
13 380

403
ILö
998

56

108 803
55 513
?6 577
10 147
8 963
4 073
4 827

14 920
77 52q
2 533

16 508

31 361
159 701
36 359

239 206
7 573

74 926

174
224

4
I

6 q25
90 507
11 911
9A 267
4 477
I 731

75 119
12 136
17 388
4 544

1 659
4 962( o1ä
5 446
? sag
3 165

15 798
a 774

24 898
L 67q
1 941

I 353
L27

?t 9?L

2 915
I 523
1 135

25 349

15S
318

I 821
2 360
7 015

15 016

15 935
66 862
z8 q07
32 795
51 397
18 3,q6
5{ 764
46 805

245 973
44 484
2A 2r2

2§ 242
175 65{

237 62q
2r2 @7
19 186
21 316
89 209

165 5116

177 939
a7 672

431 362
107 445
101 862
108 756
660 S43

526 034
?20 510

3 092
49 492
5 450

10 555
4 264

15 089
38 051
q2 707

166 729
29 626
25 803

':n

-
?96

11

är

672

563
893

360

267

,:"

391 940

35 800

427 740

-275
60

650
119

gär
-1 657

820
-t 42?
1 699
-739

1 533
-173
-306

-12 600

22
604
983

6

1{ 756
11 131
1 806
7 339

81 590
s 802

16 175
5 926
4 385
1 917
3 605

-1
sis

3
s
E

6
7
I
I

10
11
72
13
1S
15

15
L7
18
19

20
?l
2?
ZJ
24
25

26
27
2A
29

30
31
32
33
3q
35
36
37

38
ao
40

41
s2

43
4E
45
115

47
118

{9
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62
53
6S
65

66

67

68

69

881
s40

?09 732
119 006

-
155

23 07A

1 511

164
37?
-24
415

2 809
-7 350

542
729

-l 001
1 555

7 133
-861

433
-2 080

980
-1 110

?54
-186I 527

sa4
1 851

-a ?sq

-s 677
-4 286

-5?3

8

15

-
b51

6 454
7S ?94
?2 496
44 945
3 374
s 5?5

277 922
s2 657
80 935
18 0911

117 640

6 53s 180

zfl 7r0

6 752 290

t7t 7?3
?? 773
40 650
16 077

b53 273
3 471

70 47?
753

10 618

-

4t7

t2
s

211 095
124 747

105 114
191 958
10 789
I 437

s3 274
71 971

17
52

959
148
468
062

313
65
50 5q6
21 515
93 488

ss3 7?5

109
066
22t

747

220 3?0
59 S76

656 200

556 200

3 585 340

176 750

3 752 090

-12 600253 920

7 560

251 4180



lnput-output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-

Miil.

input der

Vert{endung
I erzs. v. I Erzg. u. I

Erzo. v. I Prod, der I Vertlg. v. I

Prodükten I Forstxirt-l Elektri- |
der Land- | schoft, I zität, I
Hirtschaftl Fischerei I Dampf, I

I usn. ll.larffiasserl

Erzg. u
Vertlg.
v. Gäs

Vertlg. v
tJasser

u.Gen

Lfd.
Nr

Aufkonünen

rlzlsl4ls

I
2

3
4
5
6
7
8

I
10
11
72
13
14
15

15
77
18
19

20
zt
22
23
?4
25

26
?7
28
29

30
3l
32
33
34
35
36
37

38
39
40

4t
42

43
44
45
46
47
48

49
50
51
5?
53
54
55

56
57
58

59

50

61

6?

63
64
55
65

67

58

OJtput nach Gütergruppen (zeile 1 bis 58):

Produkte der Landxirtschaf! ...
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei usH.

Elektrizität, Dampf , }larmasser ....

6 487
L2

42r
114

(ohne Kohle, , Erdgas)

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe
Mineralölerzeugnisse ...,
Kunststof ferzeugnisse . . .
Gumierzeugnisse .. . . ... ... ....
Steine u. Erden, Baustoffe usH.
Feinkeramische Erzeugnisse ... ,
Glas u. GlasHaren .......,... !./
Eisen u. Stahl ..
NE-tletalle, tlE-Metallhalbzeug .....
Gießereierzeugnisss . .
Erzeugnisse der Ziehereien, KaltHalzHerke usH.

Straßenfahrzeuge ...,..
t.lasserfahrzeuge ........
Luft- u, Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse .'....
Feinmechanische u. optische Erzeugnisse, l,Jhren ..
EBf4-Haren
Musikinstrumente, SpielNaren, Sportgeräte, Schnuck usH. ......

HoIz
HolzHaren
2;ir;täii,' Höiz;öÄiiii; Füi;;;' ä;pää

Gas ,.
[..lass er

0ienstlejs tunÖen
Diens tleistungen
Diens tleis tungen

34
6le

479

2

276
2

78
?

18
160

4
54

205
10
10

375
39

?

378
579

271
105
133
70?
116
808

50
52S

15
7

7A
059
005

458

15

s
7 023

4q
o

85
18
6

q62

24
55

1 319
I 116

20
33

2
6

2 75€
7q
2S

?

11
5

14
23
34

5
q

7
13
8

833
1 564

1 036
33

629
635
515
625

762
594
909
204
257
116

?

3

227

374
50

,91

577
626
l0

110
270

16
2A

6
819

191
727

14

77

?t?
?t5

13
22
34

7
3

4t

96

?s
90

77A
38

63
78
q2

2?
77
72
65
a7

?
36

2

315
33

lbb
259

316
31

104
t2
51

833

25
t26
22
7?
{1
83

53s

55

103

5 1160

972

6 372

1 052

6 s3i
-1 191

6 1S8

t2 570

6 0116
2 574

14 830
3

35
30?

104

rir
7?
48

4

23

:
58

3
1S

59
s2a

1

rt
384

:,

-
1
6

1

-
4

227
353

167
3
4
7

t7
101

75
q50
184
27
43

1 719

1ss

2

I 304

10 996

19 300

2 919

3 18i
3 520

I 520

28 920

s9s

-.
29
24
32

1

7

27
10
I

2q

7A
1S6

1

-
15
o

11

6
77

7

48

:

3 432

15q

3 586

2 950

2 6sb.
3 523

I 165

t2 75L

5

Nshrungsmitte
Getränke .,..

I (ohne Getränke)

TabakHaren

Hoch- u. Tiefbauleistungen
Ausbauleistungen .........

u. a.

Diens tleistungen
Dienstleistungen

des Großhandels u.ä., Rückg€Hinnung ..
des Einzelhandels .

Eisenbahnen ...der
d.

Dlenstleis tunoen
d.
des

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

ProduktionsHert ..,.,...

Dienstlsistunoen der Kreditinstitute
Dienstlstg. d; Versicherungen (oh. Sozialversicherung) ........
Dienstleiatungen d. Gebäude- u. !.lohnungsvetrietung .
MarktbestiflntÖ oienstlstg. d. GastgeHerbes u. d. Heime
Dienstleistungen d. l.'lisser6chaft u: Kultur u. d. Verlage ..'...
Marktbestiilntö Dienstlstg. d. Gesundh.- u. veterinäilss. ..'...
Sonstige marktbestimte Dienstleistungen .....
Disnstleistungen der Gebietskörperschaften
Dienstleistungen der SoziaLversicherung
Dienstlstg. d. priv.0rg.oh,ErnerbszHeck, häusl.Dienste

vorlstg. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte veflendung
v. Giitern (Sp,60 bis 66) aus inländ.Produktion oh.Unrsatzsteuer

vorlstg. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte verflendung
von Gütern (sp.60 bis 66) aus Einfuhr ohne Un6atzsteuer ......

Nichtabziehbare Ur6atzs teuer

Vorlstg. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte vendendung
von GÜtern (Sp.60 bis 66) einschl. nichtabziehb. UnEatzsteuer

ABchreibunoen
ProduktionsSteuern abzügl. Subventionen 1)'......
Einkonmen aus unselb6tändiqer Arbeit
Einkomen aus Unternehmertätigkeit und vermögen 1) ............

6

2

86
301

54
1

33
l7

I
724

31
72
13

542

?,

1

I
2

31 713

4 737

35 450

13 791

51

16

2S
I

5l
L02

7 567
7 540

8

1

47

3

o32

057

5

857

661

518

971

7sä
33!l

053

571

28 898

55 3118

1) Oie Produktionssteuern abzüql. Suwentionen nach Produktionsbeneichen sind zusamen
mit den Einkomen aus LJnterneh;ertätigkeit und vermögen in Zeile 66 nächgeHiesen.

Papier- u. PappeHaren ....
Erzeugnisse der Druckerei
Leder, Lederflaren, Schuhe
Textil ien
Bek leidung

u. Veniielfäl



Preisen - lnländische Produktion

DM

Produktionsbereiche

6eH. v.
Kohle,H. v.

Erzeug-
nissen des

Kohlen-
bergbaus

Gex. v.
Bergbau-
erzeugn.

(oh. Kohle
Erdö1,

Erdgas )

GeH. v
Erdöl ,
Erdg6s

H.v
Kunst-
stoff-

I "n"HiY;n""| H.v. I

I Erzeugn., I Mineral- |
I Spalt- u. | ölerzeug- |I Brut- I nissen II storren I I

I Gew. v. I n.v. II steinen u. I feinkera- I H.v.
I Erden. I mischen I Glas u'
I n.v. gaü- | Erzeug- | Glasxaren
I stoffen I nissen Il*n. I I

H.v.
Gurni- Lfd,

erzeug-
nissen

erzeug-
nlssen

Nr

6 7 8 I 10 11 72 13 14 15

1
2

2
4
c
5
7
8

1
I

1

31
12

5 164
2 615

325
52r
270

20

44 045
2 933
2 763

30
259
63

?27

80
615

61
202

3

I
10
11
72
13
1{
15

16
77
18
1g

?0
?7
??
23
2q
25

26
27
28
29

30
31

33
3S
35
36
37

38
39
40

41
42

43
s4
45
45
47
48

49
50
51
5?
53
5q
55

56
57
58

EO

60

61

62

63
64
55
66

67

68

2

I
t07

t23
7
I
4

26
138

6
13
zö
35
37

506

,_,

q

27

786
608
55

544
q4

?39
977
167
20

777
20
78

2t5
33
23

3?7

?35
670

17
339

2

362
34
88

Z

7L
72
38

755

8
5

116
329

322
223

66
1{5
640
262
145
t2

489

I

1 546
173
13S

s 30?

159
113

23
aa

0:5

31
1

16
c

-
3
1

1

23

8
99
I

:'
73

1
77

-
3

2 513

111

2 62q

247

662

3 286

59

4

I
19

o(
11
10

:t
9
2
I

40

101
ss
15

,_1t

67
4

3

.,

728

223

951

576

2 q70

4 S2t

801
'15
49

4
1

99l

474
561

93
30

3

3

Äq
30

240
79

185

-
2!5

8_7

1
4
s

10

3

l6
?
I

38
223

776
49

153
{l
85

957

23
27
84

4
s

I 497
118

-.
a 747

77
5 327

92
I
4

435

40
?67
t2q

18

I
968

50
,1'

332
30

498

101
96

250
415
50

5
310

2

24
1
2

728
507

2 069
134
114
57

2AA
900

75
314
3116
356
r93

6 406

'l'

ie
309
86
38

-.
845
28
51

327

1',

175
51
57

126

105
6

350

14

109

4
7

I
5
c

51
129

6
250

2

6 585

I 640

a ??5

I o27

6 2sö
-264

7 008

15 233

737
752

19
4
1
1

t?2
OE

70

105
6
2

3
zo

1

7

:-
ZC

,-'

27
1

?-0

17
2

7S
49

20

2 00?

315

2 377

ss7

2 67i
-L57

2 961

5 278

55?
457

CE

iq
1

296
2?7
122

1
144

I
527

17
14

I

:,
58
I

7_q

13
55

2
204

57

l6

:u

221
199

672
39
2S
10
85

233

o
2A
81
79

133

192

:'

ie

130
98
55
a2

:,
73
26
13
77

468
555

t
30

2

262
23q?

2

2l
I
?

34
1
4
q

29
67

80
3

37
16
41

159

6
33
11
13

253

:,

5$
574

388
16

720
72

104
259

52
69

2

7

s
7
?

8
1

50
108

626
16
45

8
131
792

10
37
87
98

193

655

:,

1

189
I 937

27
310

6
1

420
111

7 ?5?
2

2?
58

408
7 444

495
2

lql
s

2 r23
96
15

398
492

6 35S
234
555
334

1 104
4 040

135
1 084

648
1 336
1 041

58
23 405

1 973

86

20
70

aa

;
7
s

g7

4
24
68
96

713

340
?

6?
11

7 A?4
83

254

2 773

1

1
2 qlB

317

2

75 212

790

7
23

140

16 002

3 034

112 933

2q 764

137 097

17 227

2 002

265

1

11 817

25 436

43 
-327

80 574

32 556

6 995

39 551

3 397

,:,

32 400

3 730

7 060

7 747

I

I

839
238

18
4

t4
-8

597 757 931
500 -375 963

37 253

I 685

211ö
39 526

s4 llt$ 470

I 207

1 331

4vä
4ß

5 957

1q 164

I 131

25 133

59 872

196 969

26 474

65 025

36 130

s 437

rs zri
7 793

27 935

54 065



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-

Milr.

derInput

Vemendung H. v. H.v. NE-
Me tal I en,
NE-Hetal I
halbzeug

tl. v.
Gießerei-
etzeug-
nissen

H. v.
Erzeugn.

der Ziehe-
reien,

KaltRalz-
Herke usH,

H. v. Stahi-
u. Leicht-
metal lbau-
erzewn.,
Schienen-
fahrzg.

Lfd
Nr.

Eisen
Stahl

u.

Aufkomen

16lrulreltslzo

Output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):

1 Produkte der LandHirtschaft ....
2 Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei ush. 1

a
s
5

7
8

I
10
1l
7?
13
14
15

Elektrizität, Dampf ' l,,larmasser ....
Gas .,...
l,Jasser ..
Kohle. Erzeuonj.sse des Kohlenbergbaus
Bergbäuerzeu§nisse (ohne Kohle, Erdöt' Erdgas) .....
Erdö], Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe
l'4ineralölerzeugnisse .
Kunststof f erzeugn j.sse
Gmierzeuonisse .....
Steine u. Erden, Baustoffe usH. .
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas u. GlasHaren ....
Eisen u. Stahl ..
NE-MetaIle, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnlsse dar Ziehereien, KaItHalzHerke usH. ......

Stah]- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge
tlaschinenbauerzeugnisse .
8üromaschinen, ADV-Geräte
Straßenfahrzeuge ........
l,,lasserfahrzeuge .,.......
Luft- u. Raumfahrzeuge ..
Elektrotechnische Erzeugnisse ......
Feinmechanische u. optische Erzeugnisse, Uhren
EBM-t^laren
Mus ikinstrumente, Spie lHaren, Sportgeräte, Schnuck usn.

2

1 326
?at
82
49

377
5

1 493
54

1

69

-

6 581
87
15

1
3

?,

8

2 040
752
329

3 574
270

I
5??
32?

31
7

565

42

34 332
65

268
q02

a
342

5

:'
427

?
t75

1

l4
45
15

7
27

1

I

t02
68

2 16r
?tl

752
229
723

I 027

10
76

239
254

91

3 580

352

198
1

720
1

131
188

33
161
54
92

s32

418

2?3

3

761
12q
s2
63
18

411
44
2S
30

,1,

s79
739
597

46

39
364

15

:
150

19
57

2

4
744

4
8

10
2

1

2
1
1

79
283

908
23

737
22
59

274

15
34
76
53
53

1168

:'
7 860

74t

I 601

I 545

z erö
-1 029

8 335

16 936

280
71
I
I

12

5

4 3?4
557
172

4 919

I
2L3

6
,_,

76
10

160
5

58
I

1l
36

2
1
q

q
5
5

14s
349

504
31

18§l
27

351
693

115

62
031
173
264

921

'1'

22 550

3 751

26 301

2 344

14 916
5 825

23 085

49 386

4 868
1 808

I
2!3

,:t

25 s48

3 770

29 318

1 3S3

rs reä
1 905

19 484

48 802

02s
198
7ß

3?6
56
31

-.
?17
13S
s04
50

187
?7

345

644
757
4?8
665

836
19

097

7?
34
18
l3
50
I
5

12

I

246

362
79

122
33

289
777

77
113
277
467
165

696q

115
l7
18
19

20
27
22
?3
?s
25

26
?7
2A
29

30
31
32
33
3{
äE

36
37

38
39
40

4t
q2

43
4q
45
115

47
48

{9
50
51
52
53
5q
55

56
57
58

59

u. -Einrichtungen

is
4
1

14
1

Bek leidung

Nahrungsmi
Getränke .
TabakHaren

Diens

ttel (ohne Getränke)

Hoch- u, Tiefbauleistungen u.ä' ...
Ausbauleistungen .....

a

180

77

0ienstleistungen des
Dienstleistungen des
Dienstleistungen der

Großhandels u.ä,, RÜckgexinnung ......
Einzelhandels

d.
Eisenbahnen

Schiffahrt, I

d. Postdienstes
des sonstigen verkehrs

2

Diens
Diens

leistunÖen
le istungen
Ie istungen

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
Oienstlsto. d; Versicherungen (oh. Sozialversicherung) ....
oienstleiStunoen d. 6ebäude- u. !,lohnungsvennietung ...... ' '
l.tarktbestinntö Dienstlstg. d. GastgeHerbes u. d. Heime ..'.
DienstlEistungen d. Hissanschaft u: Kultur u. d. Verlage ..
t{arktbestimtö Dienstlstg. d. 6esun h.- u. Veterinärr@s. ..
Sonstige marktbestinnte Dienstleistungen'......

2

53 781

4 209

57 990

3 967

10 6sä
-3 747

10 913

68 903

101
1:1

935

1:0

1

16 799

6 674

23 473

tß2
e ea7

-470

5 879

29 352

1

3

Dlenstleistungen der Gebietskörperschaften ..
Dienstleistungen der Sozialversicherung .....
Dienstlstg. d: priv.0rg.oh.ErHerbszkeck, häus l. Dienste

vorlsto. d. Prod.bereiche (Sp.l bis 59) bzx. letzte verflendung
v. Gütern (Sp,50 bis 66) aus inländ.Produktion oh.unEatzsteuer

rtq. d. Prod.bereiche (Sp.l bis 59) bzv{. letzte verr{endung
Oütern (Sp.60 bis 66) aüs Einfuhr ohne Un6atzsteuer ..'...60

5t

62

vorls
von

Nichtabz iehbare Umsatzs teuer

Vorlsta, d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte VerNsndung
von Gütern (Sp,60 bis 55) einschl. nj,chtabziehb. Unrsatzsteuer

Abschreibungen
ProduktionsSteuern abzaigl. Subventionen 1) ......
Einkomen aus unselbständioer Arbeit
Einkomen aus LJnternehnertätigkeit und Vernögen 1) '.........'
BruttoHertschöpfung zu l.larktpreisen

53
64
65
65

67

68 Produktionswert

ticlz ...
HoIzHaren
Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe
Paoier- u, PaooeHaren
Eäeugnisse däi Druckerei u. vervielfältigung
Leder, Ledernaren, Schuhe
Texti I ien

2I

1



Preisen - lnländische Produktion

DM

Produkt ionsbereiche

In.v.Büm-l I I

I maschinen, I tt.v. I H.v. II AoV-Ge- I Straßen- | tJasser- I

I räten u. I fanrzeugenl fanrzeugenll*ttil:x-l I I

H.v. I
Luft- u, I

Raum- |

fahrzeugen 
I

fl. v.
elektro-
tech-

nischen
Erzeug-
nlssen

H.v. fein-l
mechani- |

schen u. I

optischen I
Erzeugn., IUhren I

H. v.l,lus ik-
ll. v.

Maschinen-
bauerzeug-

nissen

H. v.
EBM-

l.laren

instrum,
Spiel,{. 8earb.

v. HolzSportger
Schmuck

us}{.

Lfd.
Nr.

ztlzzl zzlzslzsl 26 27 n ?9 30

3
13

1 595
290
135

1S

z

640
502

1 286
761
220

63

2 377
I 275
3 815
5 210

7 707
22 AS3

97
1 750

tq

I 951
310

1 657
1

11S
2§

5S
197
523

19
51
5

53
11
I

410
568

7 q94
306
190

90
I 765
2 591

399
q59

1 8Sl8
2 305

771
38

2t 741

I 7110

198
13
2

:u

91
23

197
o

11
?
2

14
15
36

181

273
518

r'
77?

10
40

2

I
30

5
23

213

7
1
2

104
ß2
435
50

3
3

36
724

s
3

25
75

334
13

154

38

5

t2 qqa

I 849

6 76)
-1 008

7 608

20 056

7

? 274
364

85
26

3

2 199
543

7 417
3 263

405

1 339

3 187
1 191
5 485
6 780

114
5 864

2?
41 426

2

10 376
937

2 885
7

?97
27?

14
90

418
8

1 579
I

77
q4

8

151 175

27 sq3

95
18

1

-'
78
15
86

5
4
1
7

186
25
3?

297

191
364

2A

53

664
4q

118

102

6
I

?8

1',

5 213

9?2

6 13s

s50

{ 31;
-2 773

? 655

8 789

131
?5

I
-
33

61
7
o

5

14
75'7

2A
taz

?3
?3A
53
53

080

744
29
36

83

1
6

24

22

26

435
39

2

4
76

7
259
244
175
32

085

,?,

7 036

1 863

I 899

763

6 7S6
-1 357

6 152

15 051

ir
293
38

:,
q32
56

579
77
l2
s

207

65
740
a2

511

1
296
103
,r_t

L 77?
487
?s5

2

15
76
I

a7
295

11
70
32

6
3
1

60
137

r 389
63
24
10

409
297

43
38

lqs
2L7
204

I
3 494

110

1

t3
1

523
754

1
I

898
154
t17

5

634
174
886
104

18
2

136

870
95?
295
199

367
604

7
,r_,

810
65

046
4

104
?19

67
377
259

13
17?

1

72
s
o

149
376

8§)7
196
186
56

507
116

oc
104
672
590
304

32
058

,:n

136
t2

-,
346

z3
280

7
z6

äz

135
?5

101

94

-,
138

s2
99
10

s3
58
39
41
!18

2
35

t

-,
24

!02

573
77
13
6

l0?
104

23
25
40

104

9s
290

:,

4 382

7 246

5 528

577

säz

45?
20

a

:
39S

96
110

24

ig

8
1

2S

io
1

:'
s4

2
äo

237
b5
23

4
22
z

1
2

a
4
5
6
7
I

14
11
t2

I 720
196
111

11
23

2

1 815
456

7 L62
3€13
245
275
935

93?
3 195
I 264
2 795

132
4 463

685
7:3

53

18 701
204

2 630
2

Z

173
333
255
917
910

2
?t9

z

76
18
14

277
498

I 278
453
153
176
933

2 573

248
799

2 166
2ß3

956
50

24 {99

1 007

I
22

506
32
16
2

5q
106

7
20
5b
34
30

775

q20
836

12 079
1 1166

u2
109
554

2 935

75
933

2 098
907

L 232
2A

26 576

1 081

3

2
1

2

o
10
11
72
13
14
15

16
77
18
1S

20
2t
22
zs
2S
25

26
27
28
29

30
31
32
33
34
35
36
37

38
39
40

4lu
43
44
45
116

s7
48

49
50
51
5?
53
54
55

55
57
58

59

60

61

ba

63
54
65
56

67

58

I
2

tß
85

482
106
t20

8
77

461

'20
49
57
93
50

8616

1

2

5

99 118

15 5511

tt0 672

I qzg

85 506

200 774

10 s52

I 896

98 348

20 266

118 514

I 933

s1 33ö
-7 257

90 021

208 635

72 755

2 757

1{ 902

1 31s

31 383

6 312

37 695

3 712

22 8sä
3 62S

29 58€

67 279

:^

5 937

L O77

81 20ö
-5 131

t78 723

15 018

6e 02ä
-1 518

a2 523

2 422
2 026

8 014

935

? g7i
314

s 220

72 234

15 582

31 1184

51,f.5

11 053?67 ?ß

I

I

I



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-

Mill.

Input der

verHendung
I n.v. I

I zellstoff, I tt'v'
H.v. I nolz- | Papier- u.

HolzHsren I schtiff, I PaPPe-
I PaPier, I xaren
I Pappe I

I n.v. I

I Erzeusn. Ilderl
I Druckerei I

lu.Verviel-l
I rartigung I

H. v.
Leder,
Leder-
Haren,

Schuhen
Lfd
Nr,

Aufkormen

31 32 lffil34lss

1
2

3
4
5
6
7
8

o
10
11
72
13
74
15

1b
77
18
19

20
2t
22
23
?s
25

z6
27
?a
29

30
31
5Z
33
34
35
36
37

38
äo
40

41
s2

43
44
45
46
47
q8

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

EO

&rtput nach GÜtergruppen (Zeile 1 bis 58):

Produkte der LandHirtschaft ...
Produkte der ForstNirtschaft, Fischerei usH

Elektrizität, Dampf , l'Jarilasser .....
Gas .....
t{asser .
ronie. Erzeuonisse des Kohlenbergbaus
8ärgoäuerzeu§nisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas) .
Erdöl, Erdgas

Chenische Erzeugnisse' SPaIt- u
Minera]ölerzeugnisse ..
Kunststofferzeugnisse .
Gumierzeuonisse . '...
Steine u. Erden, Baustoffe usH.
Feinkeramische Erzeugnj.sse ....
Glas u, GlasHaren ....

I

1
1

676
a2

:,
834

8?
?74

12

:

2

ie
I

253
56

,r_,

24q
5

171

5
5
5

26
342

224
115
86
110

304
921

s7
68

550
3011
254

490

1

2

2

1
564

54tS
15

:,
707
3?3
990

8
37
10

555

70
56

789

15
43

2A5

-

568
525

26
253
23?
456
774
27

s
2
q

2A0
216

854
677
100

1E
,@

154

811

321
313
375
269

I
367

230

1

2

1
263

770
500

30
!tc

.
450
188

130
6
ä

5
I

59

3
s7

3,:,

775
10

6Z
33

767
762

10
1

74
114

1 243
41
90
37
51

669

lb
s4
80
67
59

1 303

:

13 633

I 547

3 535
-66,41

4 418

18 051

10
4

325
104
23

-.
753

72
354

3

2
?

27
8

16

tiz
?

,:t

155
7

105
I
I

10
905
696
340

18
r16

235
3
I

23
792

834
81
65
29

2?1
780

3
168

70
I

:
143

30
70
61

1

5

:5̂5

Äz
1

zc

:
2'

r5s
6

1
55
11
58
14

795
7?A

2

10
1
z

23
64

ßq
?7
19

3
169
120

17
22

t25
t23

5_2

585

:'

5 379

399

2ß)
755

3 290

8 66S

962
4

1 815

29 730

4 060

33 7S0

1 82S

17 85ä
4 9?7

24 609

58 3S9

2
4

2 92r
550

2 860
r33
sq

1

137

2

20 464

3 892

24 356

2 855

18 215
4 880

25 950

50 306

Gießereierzeugnisse . .

Erzbugnisse dör Ziehereien, KaltHalznerke usH. ...."'

Eisen u. Stahl ..
NE-+,let6lle, NE-Metallhalbzeug .....'.

Hasserfahr2euge ...'.....
Luft- u. Raunfahrzeuge ..

Elektrotechnische Erzeugnisse ......
Föinmechanlscne u. optiache Erzeugnisse, lJhren ..
EBM-l,,laren
MGltinitrumente, SpielFaren' Sportgeräte' Schmuck usvi' ""
HoIz ...
HolzHaren
Zellstoff, Holzschliff, Papier' PaPpe '
Paoier- u. PaooeHaren
eizäüonisse dbi Oruckerei u. vervielfäI
Leder; Lederflaren' Schuhe
Text i.l ien
Bekleidung

3
2

tigung

N€hrungsmi
Getränke ,
TabakHaren

ttel (ohne Getränke) .

Tiefbauleistungen u.ä
istur€en

Hoch- u.
Ausbaule

Dienstleistunoen des Großhandets u.ä.' RÜckgeHinnung
oienstleistunöen des Einzelhandels ......
Dienstleistunden der Eisenbahnen ...
oiänsiiäiitunäan d. schif f ahrt, t''lasserstraßen, Häfen
Dienstleistunöen d. Postdienstes u. FemmeldeHesens
DienstleistunÖen des sonstigen Verkehrs I

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
6i;;ii;ü,-d:-Ve;aicherunsen (oh. Sozialversicherung)
OienstleiStunoen d. Gebäude- u. l'lohnungsvemietung .... " " " ' '
I'larktbestirmtö oienstlstg. d. GastgeHerbes u. d. tleime
öiäriitiäiitunoen d. tlissönschaft u: Kultur u. d. verlage ......
mäitiioäJti"rntä Dienstlstg. d. 6esundh.- u. veterinärfles. ..."'
sonstige marktbestinnte Dienstleistungen .......

29
59

2At
116
7?

1

Oienstteistunqen der Gebietskörperschsften
Dienstleistunöen der Sozialversicherung
oiäniiisig. dl priv. 0rg. on. Ernerhzneck, häusl' Dießste

vorlsto. d. Prod.bereiche (§p.1 bis 59) bzn' letzte Verr€ndung
ü. Oi:[ern (Sp.6O bis 66) aui inländ.Produktion oh.uftsatzsteuer

vorlsto. d, Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzn. letzte verflendung
von Gütern (Sp.60 bis 66) aus Einfuhr ohne UnEatzsteuer .'."'

3 8115

7U

50

bl

62

Nichtabzlehbare Unsatzsteuer .....

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen ..
ProduktionsHert ..'...

10 028

3 505

16 478

3 285

19 764

I 4163

7 73i
631

I 831

29 s95

3 768

1 611

63
6q
65
66

67

68

vorlsto. d. Prod.bereiche (Sp.l bis 59) bzH. Ietzte VeD{endung
von Oütern (Sp.60 bis 56) einschl' nichtabziehb. umsatzsteuer

Abschreibunoen
Produktionsiteuern abzügl. Subventionen f ) .....
Einkomen aus Unternehmertätigkeit und Verfiögen 1) ...... " " "

Stahl- u, Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge
Maschinenbauer2euonisse
Büromaschinen, Aov-Geräte u. -Einrichtungen .... " "'
Straßenfahrzeuge .......



Preisen - lnländische Produktion

DM

Produk tionsbereiche

Text

| 
.",,n,."^ 

| 
,".,**,."" 

I

Lfd,
Einzel-
handels

Nr

H.v istg.
Groß-

Le
desNahrungs-

mitteln
( ohne

Getränke )

Hoch- u
Tiefbau

u. ä.
Ausbau

Leistg
des

H
ilien idung

H.
BekIe

handels
u.ä.,

Rückge-
Hinnung

36 37 38 39 40 41 43 4S

3t
s

853
216
94
?9

I
967

99
197

13
4

3

4

is
b

7l
1

,:t

157
3

27

14
41

?22
41
r7

929
t

18 233

5 022

23 255

2 536

12 635

35 890

7
51

206
22
10

:u

74
65

110

-,

2

äq

18
14

48

-
38

28?
1

10
7

56
98

150
5A2
558

48

13
158

431
92

6
3

353
37q

54
s2

257
387

81

583

,:

15 448

3 753

19 201

5S8

810
695
?86

94
67

1

189
911
455

?a
11
54

s30

35
5

67

l7
765

7
975

2

354
38

971
a

räg
106
818
443

22
12
22

093
?75

13

22q
598

I 804

3

135 826

23 522

1s9 248

6 840

452
184
89

:,
110
385
450

5

4
83S

1

ir
q

5S
1

r_9t

?03
?

592
1

57,
425
363

4
6

2 7SA
2 030

4

38
398

1 5{1
172

45

^:-513
975

13
61

q18
195
334

2
5 670

,:t

8
1

,_,

2?
1

12
39

178
79

-
10

1
677

I
13

170
27
19

?
5

95

10
96
32

198

250

,:,

4 220

829

5 049

407

7 S2A
l8 821

6 652
s

7 ?95
e

78 890

11 649

90 539

1 806

85 064

175 603

83
15

013
305
164

I

1?4
2?S
106

I
3

6
2

?5
16

15
729
265
396

173
27

145
10

I
93

2t7
599
657

2
79
I

117
1q7
216

220
s25

104
L32

76
86

372
197

623
008
8q7
058
a47
57

427

q
58

5 085
565
?22

195
2 255

456
40
ca

1
t5

76
10
I6
4S

2?
316
212

I 021
4
I

438
18
51

5

177
145
294

1 019
3 483

3
106

10

31
62

217

§2
906

1 Atz
148
7q

148
2 772
1 341

319
506

2q 367
452

1 551
82

17 036

a:,

41 429 925
586

s
1

40

53
E

-'
dZ
27

6

-,

J
a

'4
5?

280
q4

77

92t
2 262
4 538

11
39 236

45
252

7 297
176
?86

i stz

4 06?
735

tr

825

2 277

1 448
47

1 609
I 898

4
51
85

1

2

47
19

4

8

I 450

1

2
4
2

2 ?

?

JU
2q

101
311q

080
605
5S8

s4
252
359
774

369
336
132
539

q73
624

479

:

581
770

q

503
83

561,
2

14
I

24
727

166
265
155

75
607
533

285
732
996

97
ß7

18
16q

,1,

3
q

6
7
I

11
t?
13
14
15

1b
l7
t8
IU

20
27
22
ZJ
2S
23

?6

28
29

30
5t
32
a1
34
35

5l

to
äo
40

s7
42

43
44
45
116

47
48

49
50
51
5?
53
54
EE

56
57
58

? 4

1
6

2
1

6

I
1

22
?92

685
70
36
34

?30
678

59
90

2r6
?71
243

919

,:,

30

I I 7r4
| 245

504
?24
776

8 311

110
733

1 2S8
373
s73

31
20 1941 15

351
652
483
350
629
269

361
929
275
552
348
85

133

53
64
65
66

57

68

99 677
26 427

115 500
37 490

43 008
40 250

6 579

ss rsö
13 366

620
648

3

2
3

I
13

4
1

18

6
1

1
2

1
5

233

1
2

31

I 907

20 67q

z 23?

22 906

3 506

20 556

25 705

131 133

8 630

139 763

115 14S

255 907

765

2

53 990

8 067

68 057

12 315

5€ 807

3 925

73 737

12 868

138 966

2L2 697

EO

60

61

6?

I 504
613

6
I

662
s37

31 619
l5 5b5

6
5

57 A24

ztt 072

I 715

27 976

ts 77s

38 680

155 304

233 361

1

1

4

I



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-

Mlll.

Input der

Veffendung Leistg.
der

Eisen-
bahnen

I teisto.oerl Leistg. I II schilf- I des Post- | Leistg. II ratrrt. I dienstes I des I

I t{asserl I u. Fern- l sonstigen I

I straßen, I melde- I verkehrs 
I

I Häfen I Hesens I I

Leistg.
der

Kredit-
institute

Lfd
Nr.

Auf komen

45 46 q7 qa 49

output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):

Produkte der LandHirtschaft .. .
Produkte der Forstnirtschaft, Fischerei usH. .

936
34
2q
14

11
770

35
6

30
c
5

t?5
q

2?
197

547
35
23

:t
t?2

20
5

a
1
3
s

300
10
30

q

6
s

336
420

321
23
16
23
98

800

10
7S?
270
50

119
70

176

26

1

:"

6
I 015

1

.,

10

31

1
5

32A
77

2
I

1
1

1

30

7
2

77
?3

1

4
72

202
42

6
2 07?

41
54

l2
99
?9
10
31

6
503

1',

568

.
56

198
l1
18

204
3

t2

9?
13
16
5?

6
34

115

'7"

072
I

37
8

30
36

3
15

568
s

45
37

is
a7
58

1 605

10
14

27
11
6

40
49?

332
22
l8
24

2 329
7 273

747 462
255

2 297
1 571
1 006

12
15 540

509

177

5

2

185

6

519

4q7

585

58
-73

645

276

sei
7St

528

117

-8

t77

q
7

54
16

7q0
t27
61

77
155

7

4

3

z

io
42

:,
645

4
29

1

1
2

3
4
5
6
?
I
I

10
11
72
13
14
15

16
11
18
19

?o
27
22
??
2S
?5

26
27
?a
29

30
31
32
33
311
äE

36
37

38
39
40

41
42

43
44
45
46
47€
49
50
51
5?
53
54
55

56
57
58

59

50

61

62

53
64
65
66

67

58

Elektr
6as ..

izität, Dampf , llarffiasser 634
18
72

4

260
256

34
3tz
149

162
1

10
239

016
45s

59
573
199
581

567
36

404
?49

5
72
35

337
496

E

45
7

314
33
6?

895
1 011

2 022
216
326
613

5

1

1

2 452
15 187

8 860

1 {158

15 433

Hasser .
Kohle, Erzeugnisse
Bergbauerzeugnisse
Erdöl, Erdgas ....

des Kohlenberqbaus ...... '..
(ohne Kohle' ErdöI, Erdgas)

chemische Erzeugnisse, spalt- u' Brutstoffe ..
Mineralölerzeugnisse .
Kunststof f erzeugn j.sse . .
Gumierzeuonisse .. . ..
Steine u. Erden, Baustoffe usH. '..
Feinkeramische Erzeugn j.sse
Glas u. Glasharen ....
Eisen u. Stahl ..
NE-HetalIe, NE-Metallhalbzeug ..'..
Gießerej.erzeugnisse ..
Erzeugnisse dör Zienereien, KaltFalzHerke usH.

Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge
MaschinenbauerzeUCn iSSe
Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen . '..... '
Straßenfahrzeuge .....
Hasserfahrzeuge'......
Luft- u. Raumfahrzeuge.

Elektrotechnische Erzeugnisse
Feinmechanische u. optj.ache Erzeugnisse, Uhren .'.
EBM-tlaren
Musikinstrumente, Spielharen, Sportgeräte, Schmuck usH.

Holz ...
Ho Izxaren
Zellstoff, Holzschliff , Papier, Pappe
Paoier- u. PaooeHaren
Erleuonisse däi Druc«erei u. Vervielfältigung ...
Leder; Lederflaren, schuhe
Texti I ien
Bek leidung

Nahrungsmi'
Getränke .
TabakHaren

ttel (ohne Getränke)

Hoch- u. Tiefbsulelstungen u.ä.
Ausbauleistungen ..............

E

E

4

1

Dienstleistunqen des Großhandels u.ä.' RückgeHinnung ......""
Dienstlelstunöen des Einzelhandels ...
oiänstläistunöen d. Schif fahrt, I'lasserstraßen, Häfen
Dienstleistunöen d. Postdienstes u. Fermeldenesens
Dienstteistunöen des sonstigen Verkehrs

Dienstleistunoen der Kreditinstitute .
öi;;{iat;. dl Versicnerunoen (oh. sozialversicherung) ...... "
DienstleiStungen d. Gebäudö- u. !'lohnungsventietung .'.
t4är'ktbestinntö Dienstlstg. d. GastgeHerbes u. d' Helme
oiänsifelstunqen d' tJissönschaft u. Kultur u. d. Verl8ge ......
lläi(iueiiinntö Dienstlstg. d. Gesundh.- u. veterinän4es. ..'...
Sonstige marktbestimte Dienstleistungen .....

3
?
6

447
826

593
29

,q6s
34

384
275

18
208
277

70
176

36
671

2A7

4

2 507

1 313

228
349
3§t1
320
406
115

2

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften .'..
oienstleistunaen der Sozialversicherung . - .-'. ..
Dienstlstg. d: priv.0rg.oh.ErherbszReck, häusl.

vorlsto' d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzx. letzte Vemendung
v. Gü[ern (Sp.60 bjs 66) au! inländ.Produktion oh.Utnsatzsteuer

vorlsto. d. Prod.bereiche (sp.1 bis 59) bzn. letzte veÜ{endung
von Gütern (Sp.60 bis 56) aus Einfuhr ohne Umsstzsteuer ......

Dienste .

Nichtabziehbare Ur6atzsteuer .

Abschreibungen
ProduktionsSteuern
Einkomen aus unse
Einkomen 8us Unte

BruttoHertschöpfung zu Marktpreisen

ProduktionsHert .........

I 193

625

4 696

4 296

19 253

19 744

34 60ä
14 005

68 352

87 605

69 59{

I 343

77 937

11 568

46 87ö
17 309

75 756

153 693

vorlsto. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzH. letzte Vere{endung
von 6ütern (Sp.60 bis 55) einschl. nichtabziehb. Umsatzsteuer I

o

27
-22

I
18

818

757

48ö
527

770

5?.8

I 992

2 534

3 205
7 312

7 051

16 043



Preisen - lnländische Produktion

DM

Produkt ionsbereiche

Leistg.
der Versi-
cherunoen
(ohne §o-

z iaIvgr-
sicherung)

Vernietung
von

6ebäuden
und

l.{ohnungen

Marktbest
Leistg.

des Gast-
gelierbes
u. der

Heime

Marktbest.
Leistg. des

Gesundh. -
u. Vete-
rinär-
Hesens

Sonstige
,f,arktbest.

Dienst-
leistungen

usH.

Leistg.
der

Sozi6lver-
sicherung

Leistg.derpriv.0rg.
oh. Er-

NerbszHeck,
häusl.
Dienste

Leistg.
der

Gebiets-
körper-

schaften

Leistg. der
l,lissen-

schaft u.
Kultur
u. der
Verlage

Lfd.
Nr.

solsrlszlsglsslss ls6ls7 58

25

r14
41

-,
153

76
I

-

5

5
q2

rs2,:,

592
40

169
20

1b
14
25

177
414

5b
{1

13
33
30

133
477

54?
33
16

880
cäo

1 675
42s

1 139
507

I 103
309

26 267

t:,

233
455

991

7SS
-_s

16
33

10

-u

10

52

88
46

'1'

558
100

71
14

4
1:0

88
61

5U
27

2
s

10

097
494

t20
26

4
2

73
s5

579
729
63

217
156

116

15 847

91 658

1180

2 255

665
911

720
256
3q6

I

462
353
94
?0
65
80

270

I
4

80
1311,:,

243
1l

186
2

7Z
56
15

348
43_7

240
s7

?56
264
496

87
47

259
1169
68
52

234
693

2q7
408
416
130
512

19
408

236

3

515
66

133
823
095
160

817
294
q34
3116
439

22
132

o

-
225

279
716
399
587
ß2
959

911
093
876

28

13
4A4
609
420
985

2A
448
101

449
72_S

163
590

638
715
438

41
772
737

811
266
093
131
73q
451
6811

845

28

1

2S

147

l8

l6

ta?

31

354
a1

:,
64

135
39
26

2l

85
238

248
37
50

2

a37
323
l1

t?3
?2

5
366

-
2

8

18
,:t

50
168

74

q
t4
t2
29

101
7S

130
I

26r

5 821
2 900

313
410
327

q2
351

530
1

180
188

250
1 064

410
z 870

84
100

3 325
313
451

41

58
110

I 527
27
7?
6

587
774

56
62r

6 020
41

455
804

6 378

875

397

2A 200 ?17 923

{10
402

916
293
,r_,

1
136

2

37
7?

-.
7 289

129
145
,:a

i,
1

146
a:,

451
5 681

92
bl

35
?0

r27
281
118

47
95
16

, 601
11_'

60
600

3 556
I 699

109
8

96q
1 088

225
195
683
1169
694

80 0s2
5 941

3
4
E

6
7
8

o
10
11
7?
la
14
15

16
17
18
l9

?0
27
22
ZJ
2S
?5

26
?7
2A
ao

30
51
32

34
,E
36
37

3ti
39
40

41
42

1ß
44
45
116

47
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

50

61

62

63
64
65
56

67

68

26L
259

576
65

,:t

757
359

??
69

228
1

I

2

I

11

1
2?

2

5

6
1
1

2
I

1

8
2
6
c 4

37 15?

7 32?

4 083

42 557

2 372

21 32i
15 120

38 753

8r 310

51 194

6 689

883

195

61;
755

567

450

50 540

2 501

517

53 558

I 937

3 573

2 525

20 515

2 680

3 204

5 904

197 101

940

22&
1

23 Sß

220 5t0

t77
1

305
11

s48

145
4ti
q7

3

11
25
30

772
397

19
157

q1

478
766

345
746

160
215
54

r0s
696
933

570
200
981
505
57r

34
477

':'

29 392

2 870

2 177

34 439

5 439

77 goi
-139

83 201

117 640

ia
69

198

1

360
EO
o,

6

2
6

53
1 465

22 3A2
7q
67
6Z

45
93
s4

313
25

I 061
133

19
o

2 388
I 394

74
542

3 038
1 186
I 220

20
6 062

181

L23

7Z
a

3

I

1

2
1
z

?
I
2

1
1
2

eoz
338
75?
139
98

790
130

q08
200
189

822
62t

857
625
153
223
188
767

255
018
787
206
22?
287
961

017

492

18
l8

2

I
I
E

3
2

1
I
2
6
3

4
I

3

5

s
s

1
4

16
8

72

06

4

2
5

19 310

190
540

36 170

3L 270

187 993aza

392

32r

54194

97

2
234

334

s29

22 346
I 156

34 298

10 465

?7 40ä
36 590

7q 458

108 756

4t 479

95 037

n5
42

l?0
2Sl

40s

639

118

6S0

s4ö
s87

777

83s

22 534

318 79ö
382

3111 719

52q 260

393

264

602
870

740

133

57

25
14

43

101

1

1

6



lnput-Output-Tabelle 1993 zu Ab-Werk-

Mill.

Letzte

VerHendung

Input
der

Produk-
Lfd. t ions-

bereiche
zusarmen

Privater
Verbrauch

in
InIand

Staats-
verbrauchNr.

Auf kormen

59 60 61

S3 Dienstleistungen des Großhandels u.ä., RÜckgeRinnung
44 Dtenstleistunoen des Einzelhandels ....
45 Dienstleistunäen der Eisenbahnen ......
115 Dienstleistunöen d. Schiffahrt, l"lasserstraßen, Häfen
47 Dienstleistunöen d. Postdienstes u. FernmeldeHesens
48 Dienstleistunoen des sonstigen Verkehrs

tza 244
20 729
I 156
6 667

44 331
84 958

66
15
12
24

2

5S q1A
18 975
14 703
33 239

?0 264
58 531

t zäz
2?6

21 195
40 675
s 914
? 945
2 517
1 518
1 052

51 911
8 711

300
540
348
958
194

1
2

3
s
5
6
7
I
U

10
11
12
13
14
15

16
77
18
19

20
?t
22
23
24
25

26
27
2A
29

30
31
32
55
34
35
36
37

38
39
40

41
42

159 475
29 76?

116 024
39 235
116 11t5
a7 74L

547 035

81 135
190

58 164

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

59

60

61

62

63
64
b5
56

67

68

Output nach Gütergruppen (Zeile 1 bis 58):

Produkte der LandHirtschaft ....
Produkte der ForstRirtschaft, Fischerei usH. .. '....
Elektrizität, oampf, Harruasser ....
Gas ,....
l.lasser.
Kohle. Erzeuonisse des Kohlenberqbaus
Bergbäuerzeuönisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas) .....
Erdöl, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spa]t- u. Brutstoffe
MineralöIerzeugnisse .
Kunststofferzeugnisse ..
Gurnierzeuonisse .......
Steine u. Erden, Baustoffe usx. .
Feinkeramische Erzeugnisse
GIas u. GlasHaren '.....
Eisen u. Stahl,
NE-t4etal1e, NE-Metallhalbzeug ....
Gießereierzeugnisse ..
Erzäugnisse dör Ziehereien, Kaltnalznerke usn. .....
Stah]- u. Leichtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge
Maschinenbauerzeugnisse
Büromaschinen, Aov-Geräte u. -Einrichtungen .'......
Straßenfohrzeuge .,...
l.,lasserfahrzeugö . .. .. .
Luft- u. Raunfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse,.....
Felnmechanische u. optische Erzeugnisse, lJhren ..
EBM-Haren
Musjkinstrumente, SpielHaren, Sportgeräte, Schmuck usH. ..

Bekleidung .......
Nahrungsmitte
Getränke ....
TabakHaren ..

I (ohne Getränke)

Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä. .'...
Ausbauleistungen ......

NichtEbziehbare umsatzsteuer ..

Dienstleistungen der Kreditinstitute
Dienstlstg, d: Versicherungen ( oh. Sozialversicherung )
Dienstleistunoen d, Gebäude- u. t'lohnungsvemietung ...
tlarktbestirntö Dienstlstg. d. GastgeHeibes u. d. Heime
Oienstteistungen d. l.,lissönschaft u. Kultur u. d' Verlage ....'.
Marktbestimtö Dienstlsto. d. Gesundh.- u. Veterinäffes. ......
Sonstige marktbestinnte Dienstleistungen .....

q ?26

101 525
36 806
43 291
7 254

55 920
2 036
I 919

3 890
64 453
2 tag
7 353

72 A00
15 ?74
3? 276

620

I 707
15 {64
11 947
19 966
§ 207
1 990

18 976
1 263

65 462
7? 545
2 096

45 851
50 862

419
99

360
870

10 925
? 753

35 390
12 940

119

r oäs
36S

66 059
455

75

t7 077
4 813
6 894
8 037

?7

s

s
4

26

7?6
2A
2?

551
980rm
501
240
559
950
617

315
424
288

411
220

s sis

71 084
187 902

7 206
853

s? 139
41 607

17 1183
51 830

311 488
59 855
42 035
21 615
5q 706

?9 26_0

59 {76

360
3?oDienstleistungen der 6ebietskörperschaften

oienstleistungen der Sozialversicherung
Dienstlstg. d. priv. 0rg. on. ErHerbsz!.reck, häusl. Dienste

vorlsto, d. Prod.bereiche (Sb.1 bis 59) bzh. Ietzte vemendung
v. Gtiiern (Sp.60 bis 66) aub inländ.Produktion oh.Ür6atzsteuer

vorlsto. d. Prod.bereiche (Sp.l bis 59) bzH. letzte verviendung
von Gütern (Sp.60 bis 66) aus Einfuhr ohne Umsatzsteuer ......

631 6802 602 113

357 727

q0 360

2 990 200

1 493 141

171 059

133 390

I 797 590
vorlsto. d. Prod.bereiche (Sp.1 bis 59) bzvt. letzte Vernendung
von Gütern (Sp,60 bis 65) einschl. nichtabziehb. Unrsatzsteuer

Abschreibunoen
Produktions§teuern abzügl. Subventionen 1) .....
Einkonmen aus unselbständioer Arbeit
Einkomnen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen 1) ............
BruttoHertschöpfung 2u Marttpreisen ...:..'.
ProduktionsKert .....,

7 774 630
515 400

2 909 260

5 899 1160

631 680

llolz .. ..
HolzH€ren
Zellstoff , Holzschliff ' Papier, Pappe
Paoier- u. PaoDeHaren
Eäeugnisse dbi Druckerei u. vervielfäItigung .

Leder, LedePiaren, Schuhe
Texti I ien



Preisen - lnländische Produktion

OM

Verftendung von Gütern
Gesamte

VerHendung
von

Gütern

Anlageinves tit ionen
Lfd.Vorrats-

verän-
derung

Ausfuhr von
l,laren und
Dienst-

]eis tungen

zusaimen
NrAus-

r{.istungen
Bauten

6762 63 54 55 66

1
2

4
5
6
7
8

65 3q8
72 570

102 571
2A 920
t2 751
25 133
3 286
4 Szt

196 969
80 574
66 025
15 233
64 065
5 274

14 164

68 903
29 352
16 936
49 386

85 381
I 207

603
00{

881
440
22

600
932

5

720
598
305
504
130
423
{14

322
155
684

7 045

6 273

z sis

13 1ß7
3 859

25 135
23 609

qs3 125
220 3ZO
59 476

4A 802
200 774

a
1sis

-1 091
oa

t 7?6

614
941
194
529

-838
792

5 164
-584

357
-1 192

657
-964

116
-164I 493

216
915

-4 88S

-3 975
-3 722

-476

§ ?77
13 380

403
175

1 092
195

95 444
43 768
22 73q
7 979
I r45
3 252
4 245

381
-1 657

-66
189

E'O
505
389

-459
489
-99

-231

103
747
-?7
371

I
10
11
t2
13
14
15

16
t7
18
19

20
2t
2?
23
24
25

26
?7
2A
29

30
31
t)
33
341
35
36
37

38
39
40

41
q2

43
s4
45
416

47
48

49
50
51
52
53
511
55

56
57
58

59

60

bl

62

63
64
65
65

57

68

73
q

15
5
s
1
3

ts
10

1

I

t4 425
10 376
2 233

15 147

?
-5

j_s

672

654

':'

743

786

a:,

-

8

13

s10

tr oo,
60 447
? s07

3{ 529
2 877

499

41 916
I 783
I 759

30?

I 605

_

t?3

20 056
261 2ß

I 789
15 051

28 538
lSt 647
16 166

196 783
6 600
7 698

135 835
16 210
35 063
10 433

2 5?7
42 935
6 104
I 529
4 099
5 679

16 914
25 553

1{5 610

77 642
52 r48

313 109
62 2L5
118 891
21 615
92 800

I 523
I 135

25 3q9

159
318

1 521
2 360
6 856

15 016

:'

ss 666
4 772
6 332

65 941
10 198
t6 287
3 286

1 529
s 622
5 849
5 292
2 366
1 904

10 916
4 925

23 270
I {33
7 797

1 363
127

27 844

208 635
31 484
67 279
11 053

72 235
58 399
18 051
29 595
50 306
I 569

35 890
27 976

27L 072
38 680
25 705

255 907
175 603

233 361
212 697

18 528
16 043
87 605

153 693

177 777
81 310

429 r33
101 450
95 037

108 756
6ft9 835

524 260
2?0 570
117 640

q

2

192 780

61 140

7 560

251 480

207 693
119 006

386 443

5 q97

35 800

427 750

-10 l,ns

-2 455

-12 600

603 449

52 751

5 899 460

635 720

277 7rO

6 752 290

209 056
724 747

105 077
191 968
to 372
I 376

q3 275
68 7251q7

23 074

1 511

109
056
??t

622

72

3 297 347

2A7 9g3

176 750

3 762 090556 200



Einfuhr von Waren und Dienst

Miil.

Input der

Ver^endung Erzg. v.
Pmdukten

Etzg. v.
Prod. der
ForstHirt-

Erzg. u.
vertlg. v
Elektri-

Erzg. u
vertig.

Gen. u.
VertIg. v

l.lasserLfd. GäsNr. der Land- schaft,
Hirtschaft Fischerei

USH

ziläL,
Dampf,

l,{arf,ü{asserAufkomlen

rlzl3l4l 5

1
2

3
4
E

6
7
8

I
10
11
L?
13
14
15

Output an ej.ngeführten GÜtern nach oÜtergruppen:

Produkte der LandHi.rtschaft .....
Produkte der Forstnirtschaft' Fischerei usH. ...
Elektrizität, oampf , I.larruasser ....
Gas ... .
l,,lasser.

?34
724

I

92
97
30
23

4
1

:'
49

-
5

6

2r

4
b

!s
1C

1
6

14

29
77

695
3

l4

22
43

538
514

6
r?9
?0
I

ze't

4

-
67

32

11
?a

1
o
3

8
6

13

845
13

2
1

1

Kohle. Erzeuonisse des Kohlenbergbaus
Bergbäuerzeuönisse (ohne Kohle, Erdöl, Erdgas)
ErdöI, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u' Brutstoffe
Hj.neraIölerzeugnisse .....
Kunststofferzeugnisse ....
Gumierzeuonisse ......'..
Steine u. Erden, Baustoffe
Feinkeramische Erzeugnisse
o]as u. Glasnaren ..... ...

16 Eisen u. Stahl ..
77 NE-Metalle, NE-Metalllraibzeug'...
18 GieDereierzeugnisse..
19 Erzeugnisse där Ziehereien, KaltHalzherke usn

13

32

-'

-

5Z

-

5
s

(

-1

4

i
:s

ra

-,
122

I

-_2

iz
2

3

13

1
2E

19

11s

680

1

295
188

13
2
8
a

??4

13
83

:'
q26

7

1

6

-_2

4

5
3

5
114

7
134

c

iq
16
a?

99

-

3 661

10 692

usH. ...

247

20
21
22
?3

25

26
27

29

30
31
3?

34

35
5b
37

38
39
40

{11
q?

s3
4q
45
116

s7
48

49
50
51
52
53
54
55

Stahl- u. Lej.chtmetallbauerzeugn., Schienenfahrzeuge
Maschinenbauerzeugnisse .
Büromaschj.nen, ADV-Geräte
Straßenfahrzeuge .'......
l.lasserfahrzeuge .........
Luft- u. Raumfahrzeuge ..

Elektrotechnische Erzeugnisse .. .. ..
Feinmechanische u. optiache Erzeugnisse, uhren ........
EBH-l.laren
Husikinstrumente, Spielnaren, Sportgeräte, Schmuck usn.

Holz ..,
HolzHaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier, Pappe
Paoier- u. Paooe^aren
Er2eugnisse däi oruckerei u. vervielfäItigung .........

LederHaren, Schuhe ... '

u, -Einrichtungen

6

1
7

-
3

20
1

130

Leder,
Textil ien
Bekleidung

Nahrungsmi
Getränke .
Tabaknaren

ttel (ohne Getränke)

Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistungen .....
oienstleistunqen des Großhandels u.ä., Rückger{innung
Olenstleistunöen des Einzelhandels .
Dienstleistunoen der Eisenbahnen . ..
Öiänitielstunäen d' Schiffahrt, !'Jasserstraßen' Häfen
Dlenstleistunöen d. Postdienstes u. FernmeldeHesens
DienstleistunÖen des sonstigen verkehrs

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
Diilaaiat;. -d: Veisicherungen (oh. sozialversicherung)
Diensttei§tungen d. Gebäude- u. hhhnungsvermietung ..
Har*tbestinmtö Dienstlstg. d. Gastgenerbes u. d. Heine
oiänstieistunoen d. t,lissänsihaft u: Kultur u. d. verlage ...".
tlärftbestinnrtö Diensttstg. d. Gesundh.- u. VeterinärHes. '.....
Sonstige narktbestiBnte oienstleistungen ....'

56 Oienstleistungen der Gebietskörperschaften
57 Dienstleistunöen der Sozialversicherung
Sg Öienstlstg. dI priv.0rg.oh'Err'terbszreck, häusI.Dienste

59 Vorleistungen der Produktionsbereiche (Sp.1.bis 59) bzv{.
iöüte veinenoung von GÜtern (Sp.50 bis 66) aus Einfuhr
ohne umsatzsteuer ..,..

2

1
4

10 9964 737 912 154

I



leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen

OM

Produktionsbereiche an eingefÜhrten Gütern

Gex. v.
Kohle, H. v.

Erzeug-
nissen des

Kohlen-
bergbaus

GeH. v.
BerObau-
erzeugn,
oh. KohIe
Erdö1,
Erdgas )

H, v.
chemischen
Erzeugn,,
Spalt- u.

Brut-
stoffen

H. v.
Kunst-
stoff-

etzeug-
nlssen

oeH. v H. v.
feinkera-
mischen
Erzeug-
nissen

Gefl. v
Erdö] ,
Erdgas

Mineral -
ölerzeug-

nissen

H. v.
Gunrni-

efzeug-
nissen

Steinen
Erden

H.
s

u.

Bau-

H. v.
Glas u.

GlasHaren
toffen

usH

Lfd
Nr.

6 7 8 10 11 72 13 14 15

q9
13

113

140
166
70

377
506
465

1?
66
62
38

53
902

5
15

1

2t0

-.
r29
55

303
)a

11
10

qs7
118

19

2
138
2t

s07
2S

2l

2

sät

789
79?

90
,_,

8
?9

77

-
51

19

-

-u

iäo
19

258
263
115
2t

7SA
10

155

6
63

149

:,
s3

30

iz
30

1?3

1
66

167
54

?75

20

qia

1
?

4
t
6
7
8

10
11
t2
13
14
l5

16
t7
18
19

20
27
22

?4
?5

t6
?7
28
29

30
51
32
33
34

35
36
37

38
39
40

4t
42

43
s4
45
115
q7
48

49
50
51
az
53
54
55

55
57
58

EO

ear

1

-
591

22
l3
55
,_,

8
39

42
I,:,

6
2?3

s

5b

-

:'
58
o1

?8
3S

:'
15

2
13

1
105

_,

11
19

10

2

1
c

26

3

8

22

5

_

834
43

454
63
54

90

l4

1q

1

-

7

25

1b
?
5

4

7

7
1

-,
.18

-,

;o

15
s

2

I

7

10

6
13

32

123
2A
IJ

io

-

3

-

I

äa

."
6

72

ir
1

11
?

siz

:,

41
LZ

193

52
13

169
37

1

2
2?5

1'

I

-
1

10
s

84

1

7
?a
20

67

2

7

q
2
1
1

1

bIU

7

?

8

1

1
25

?
6
4

ZJ

-.

-

1
7?

?I
33

z

:
3

13
1

2S

?
s

13

.42

19

72

223

-
3

s3
2

1q2

1

I
?7
22

147

-
2
2

19

?
8
8

s2

:
5

78
7q

525

l0
to7
38

323

iq
1

79

-_2

8

790 24 164 25 436 6 995 1 640 3 730 315 7 !q7

I

1

3

1

1

6

-1

a

111



Einfuhr von Waren und Dienst

Miil.

Input der

Verflendung
I I I H.v. ln.v.stanl-

H.v. I H.v. NE- I tl.v. I Erzeugn. I u. Leicht-
Eisen u. I Hetallen. I Gießerei- | der Ziehe-l metallbau-
Stahl I rue+tetati-l erzeug- | reien, I erzeugn.,

I halbzeuo I nissen I KaltHalz- I schienen-
| - I I HerkeusH.l fanrzg'

Lfd.
Nr.

Aufkomen

lElrzlraltslzo

1

?

4
5
6
7
8

Output an eingefÜhrten GÜtern nach GÜtergruppen:

Produkte der Landxirtschaft .....
Produkte der Forstwirtschaft, Fischerei usw. ....'
Elektrizität, Dampf, tlarmasser ....
Gas ,. ..
tJasser.
Kohle, Erzeugnisse
Eergbauerzeugnisse
Erckil, Erdgas....

des Kohlenbergbaus ........
(ohne Kohle. Erdöl, Erdgas)

I Chemische Erzeugnisse, Spatt- u. Brutstoffe
10 Mineralölerzeugnisse'
11 Kunststofferzeugnisse
12 G.mierzeugnisse .. .. .

13 Steine u. Erden, Baustoffe ush. '74 Feinkeramische Erzeugnlsse
15 6las u. GlasHaren .. '.
16
r7
18
19

30 Holz ,.,
31 Holze{aren
32 Zel]stoff' Holzschliff' Papier, Pappe .......
33 Papier- u. PappeHaren
34 Er2eugnisse dbi Druckerei u. Vervielfältigung

35 Leder, Lederflaren, Schuhe
36 Textilien
37 Eekleidung

Nahrungsmi
Getränke .

ttel (ohne Getränke) ,.

Tabakharen

Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä. ..
Ausbauleistungen'....

45

s3
472

37

51
100

q
104

27

toä
168
39
7q

1
,q

-
81

1
43

7
5
?

43

30
372

Zö

357
26

,_,

603

I

64
I

33

8
2
I

72

58
20

65
20
65
7?

1'

58
134
55

a

Ät

-,
27
10
15

t2
1

-

1

:

-
2
I
4

727
33

q
s
q

4

733
482
zz

816

c

5
38
2A

114

I

2

135
45
35
20
28

138

483
365

57
255

7
436

10

-
208

o
2ls

33
q
8

Eisen u. Stahl ..
NE-MetaI1e, NE-MetallhaIbzeug ....
Gießereierzeugnisse . .
Erzeugnisse dör Ziehereien, KaItNalzflerke usH. ...

Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugn. ' Schienenfahrzeuge .. " " ' "
Masch inenbauerzeugnisse
Büronaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen ..'.
S'.raßenfahrzeuge .. '. '
I,,lasserfahrzeuge ......
Luft- u. Raumfahrzeuge

Elektrotechnische Erzeugnisse ......
Feinmechanische u. optische Erzeugnisse, Uhren ..
EBI'l-tlaren
Musikinstrumente, SpielFaren, Sportgeräte' Schmuck usF' ......

4

IU
21
22

24
?5

26
27
28
z9

38
20
40

41

1
a

ss

15
b

43

6
4
2

1

2

5

-
2
5
5

69

1

15
13
3?

7q

?

43 Dienstleistunoen des Großhandels u.ä., RÜckgeHinnung ,....
q4 Dienstleistunöen des Einzelhandels ',q5 Dienstleistungen der Eisenbahnen ...
AB Öiänstielstunöen d. Schiffahrt, Hasserstraßen, Häfen .....
q7 Dienstleistunöen d' Postdienstes u. FernmeldeHesens ......
48 oienstleistungen des sonstigen Verkehrs

49 DienstleistungenderKreditinstitute
5ö ÖiÄnstistq. dl versicnerungen (oh. Sozialversicherung) ...
51 Dienstteiatungen d. Gebäudä- u' l'{ohnungsvernietung ... '...52 MarktbestimtE oienstlstg. d. GastgeHerbes u. d. Heine '..
aa Dienstleistungen d. tlissönschaft u. Kultur u. d. .verlage '5a Marktbestimttö oienstlstg. d. Gesundh'- u. VeterinärHes. .
55 Sonstige marktbestinmte oienstleistungen .....

I
2
1

1

-

10
31

1q?

-
3

20
11

54

3
1

I
s

15

50

1
3?

4
10

2t

1
5
3

37

55 Dienstleistungen der 6ebietskörperschaften
57 oienstleistunoen der Sozialversicherung .::...:'.
58 Dienstlstg, d; priv.0rg.oh.EflerbszHeck, häusl.Dienste

vorleistunoen der Produktionsbereiche (Sp.1 bis 59) bzx.
Ietzte Veirendung von Gütern (Sp.60 bis 56) aus Einfuhr
ohne Umsatzsteuer .... 6 674

59

s 209 741 3 751 3 770

11

I



leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen

OM

Produktionsbereiche an eingefÜhrten 6ütern

H. v.
Maschinen-
bauerzeug-

nlssen

H. v. BUro-
maschinen

AOV-GE-

H. v.
elek tro-
tech-

nischen
Erzeug-

H.v. fein-
mechani-
schen u.

optischen
Erzeugn. ,

H. v. Mus ik-

Straßen-
fahrzeugen

H. v.
[..lasser-

fahrzeugen

H. v.
Luft- u,

Raum-
fahrzeugen

H. v.
EBM-

l,Jaren

instrum.
SpielH.

Sportger
Schmuck

usll.
räten u.

-Einrich-
tungen nissän Uhran

Bearb.
v. HoIz

Lfd
Nr.

27 22 ?3 27 2A?s Z3 zb 29 30

18

7

7

s32
164
165
294

63
zö
26

4?3
651
3q8
819

49
765,:,

278
170
427

7

64
35
35
?3
?0

?

2S
77

798
73?
540

1 803
120

18
498

44
5

1

z

5

138
I
5

80

302
51

134
22
22

1?

1

13

:
2

-

.,
314

19
39

6
2
5

L?2

18
273

10
69

66
,:t

438
365

7A
77

8
6
E

8
15

1a
?7

1

-

-
4

27

1

2
18

7

89

10

6

s

413
67

164
70

4

18

477
303

Jb
368

352

-
?87

41
085

35

7q
26
46
?9

6

15
45

4

I

-
I

12
4

68

2

11
48
33

139

io

-
150

8
725

6
30

2

14
3öZ

t2
23

27

-
68

245

31
1

26
a
1

2
13

2

:

3 2

2

32

rs

zis

72

-
65
29
46

11
1
4

6

11

20

15
7
7

264
154
775
155
o)
31

?aa

466
819
94

351

t2
?34
813

1
?

3
4
5
b
7
I
I

10
11
7?
13
1{
15

16
71
l8
19

20
?7
22
?3
24
?5

26
27
28
29

30
31
2)
2a
3S

35
36
37

38

s0

4L
42

43
s4
45
46
q7
s8

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

co

39
I

15
q
s

5
5
5

5l

äg

':'

855
7

19

6
5

t2

1 517
911
22r
962

2 749
28

13 084

? t49
502
s97

19

158
13
10
22

q

3
1136

40

16

-
1

23
5

294

I
32
73
47

362

o oql
38

aao
T?

13
s
J

3

4

109

40

äs
94

374

65
15

2

1

_"

15

13

50?
I

1'

8 98
18

.q4
73
40

2
84

7
11

1
?

4

2

1
JU

2

33

2
I

1
7
2

35

-
35

q

232

s
:5̂b

7AZ
4e

416

-
1

18
14

243

7

30
186
158

397

77

6
11

68

b

c
15

11

l
10

6

24

15 554 1 896 27 5q8 922 1 863 20 266 2 747 6 312 72ß I 077

q

1

1

4

4

1

1



Einfuhr von Waren und Dienst

Miil.

Input der

Vemendung
H. v.

Zel ls toff ,
HOIZ-

schl iff,

H.v. I

Erzeugn. Ider I

Druckerei I

u. Vervie I- |

fältigung I

Leder,
Leder-
H6ren,

Schuhen

H,v

Lfd. H. v.
Ho lzHaren

H. v.

Haren

Papier- u
Pappe-Nr.

Aufkomlen Papier
Pappe

3llzzlssl34les

tfutput an eingeführten Gütern nach GÜtergruppen:

Produkte der LandHirtschaft ...
Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei ust{. .. .....

36
92

-

-,

37
2A

33

-
313
127

45
5

291

2

1
2

iz

-'
l8

58
6

530
23

6

:

:
4
1

53

I
4

11

16

17

1
?

3
4

6
7
8

I
10
11
7?
13
14
l5

Elektrizität, Dampf , tJarffiasser ....
Gas ....
l.lasser.
Kohle. Erzeuonisse des Kohlenberqbaus '..... '
Eergbäuerzeu§nisse (ohne Kohle, ErdöI, Erdgas
Erdttl, Erdgas

Chemische Erzeugnisse, Spalt- u
Hineralölerzeugnisse .
Kuns ts to fferzeugnisse
Gumierzeuonisse ....,
Steine u. Erden, Baustoffe usw.
Feinkeramische Erzeugnisse ....
Glas u. Glasnaren ....

15 Eisen u. Stahl ..
77 NE-Meta]le, NE-Me'rallhalbzeug ....
18 Gießereierzeugnisse..
19 Erzeugnisse der Ziehereien, Kaltnalzherke usH.

??a
22

176

-
27

-

48

-,
17

45

4
1

?65
235

14

4
14

19

-
4
3

59

1

3
10
?3

59

zto

_

113
I

189
16

:
:1̂J

ia

-,
1

54

äo
69

ts

1

362
28
69

?a
18

1

-
't
s

81

1

I
24
68

135

175
76

272
10
18
19
79

53?
?2

?73

-

27
??
23
2S
IJ

Stahl- u. Leichtmetallbauerzeugn. , Schienenfahrzeuge ..... '. '..
Masch inenbauerzeugn isse
Büromaschinen, aov-Geräte u. -Einrichtungen'...
Straßenfahrzeuge .,....
l.lasserfahrzeuge ......
Luft- u. Raumfahrzeuge

26 Elektrotechnische Erzeugnisse . .. .. .
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnisse, Uhren ........
28 EBH-l,Jaren
29 Musikinstrumente, Spielharen, Sportgeräte, Schmuck usH.

56

40

ir

?72

481

446
350

32
17
12

112
113

I

5U
31
3?
33
34

Holz ...
Ho Izwaren
Zellstoff , Holzschliff , Papier' Pappe

2
8
422

822
s8
11

55
36
37

38
39
q0

47
42

43
sq
45
46
47
qa

49
50
51
52
53
54
EE

56
57
58

59

, Schuhe

Bek le idung

Nahrungsmi
Getränke .
TabakHaren

ttel (ohne Getränke)

Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä' .....
Ausbauleistungen .....

PappeHaren
der Druckerei u. vervielfältigung

ä., RückgeFinnung

Papier- u. i

Erzeugnj,sse

Dienst I
Diens tl
Dienstl
Dienstl
Dienstl
Dienstl

eistungen
e istungen
els tungen
eis tun§en
eistungen
e istungen

des Großhandels u
des Elnzelhandels
der Eisenbahnen .

der
der
'iv.

2

?

-
2
4

s4

2

5
30
13

150

1

1
10
l7

35

d. Schiffahrt, ,,lasserstraßen' Häfen . 'd. Postdienstes u. Fernmeldehesens ...
des sonstigen Verkehrs

Dienstleistunoen der Kreditinstitute
Dienstlstg. dl Versicherungen (oh. Sozialversicherung) .......
Dienstleiatungen d. Gebäude- u. l.lohnungsvernietung ..
MarktbestimtÖ Dienstlstg. d. GastgeHerbes u. d. Heime .......
Dienstlej.stungen d, tlissanschaft u. Kultur u. d. Verlage .....
t'tarktbestimtä Dienstlsto. d. Gesundh.- u. VeterinärHes. .....
Sonstige marktbestimte oienstleistungen .....'
Dienst 1e is
Diens tleis
Diens tls tg

tungen r

tungen r

'd.pr oienste .......

I 611

Vorleistunoen der Produktionsbereiche (Sp'1 bis 59) bzx.
Ietzte VeiHendung von oi.itern (Sp.60 bis 66) aus Einfuhr
ohne Uf,Batzsteuer . .. .. 4 060 3 605 3 286 3 892

1

s

1



leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen

Produktionsbereiche an eingeführten GÜtern

H.v

H. v.
Nahrungs-
mitteln

(ohne
Getränke )

Hoch- u.
Le istg.

des Groß-
handels
u.ä. 'Rückge-

hinnung

s3

Leistg.
des

E inze ]-
handels

4S

H. v.
Textil ien Getränken

H.v

3S

H. v.
Tabakharen

T iefbau
u. ä.

Ausbau Lfd
Nr.

36

Bek leidung

37 38 40 41 42

1

2

I
l0
11
1a

13
lq
l5

16
l7
18
19

20
2t
?2
23
?4

?6
?7
28
?9

5I
e2
J5
34

35
36
37

38
39
40

111

s2

{3
s4
45
116

s7
48

49
50
51
52
53
54
55

56
57
58

EO

6
?

41

10

-
177
564
26?

2?
s

3

1134s9s??5039
247

34

31
16
2

710
za?
750
l5

170

20

13

räg

-
39
27

332
?7

21
67

230
50

?0
13
o2

s26
89

?

-
q

38
11

5?6

??
31
36

304

b

6:0

t?

2

I 02?
38

115

-,

I

s

c
7
a

17

18

?t7
s37
751

6
0?4

22
154

064
762

43
514

69
s3s

o

-
194

184

768
4?

7?
1

?
I

1S

I

.
4

5?
19

337

5

38
44
33

813

2

rir

2

-

zo
,r_,

-
I

72

_

12

86
20

5
6
s

634
193

7

2L
619
702
,:t

:
2

qr
3?'

:
36
13
54
77

1

20
164
63
?l

1

79
3

5
53

6

2
z

2?6

3
10
35

453

11

222
331
725

674

-

_

585
158
907

19
274
556
359

3t?
178
t47
68

?49,i

093

1?'

,9t

4

-

7
19

747

5

17
7

46

233

q

5b
5

194
88

702

141

r

tq

:
35

io
I

?4
15

460
s15

-
13

3
61

8
16
10

106

rie
?67

?
-t

58
10
51
64

76
170
123
724

2
135

aq

2
23
5

3
1

-
10
80
37

200

b

säs
36

140

655

2

1

'"

35
2
I
2

777
861

1
51

2?

2
28
l7

L4
664

32

1

:
5
2

,q0

1

3
22
19

L52

2 s

4

1

277

:

:
11

-
I
2
3

34

6
?2

1

31
11

200

3 924I 06711 6498 5308292 ?3223 q223 7535 022



Einfuhr von Waren und Dienst

MIII.

Input der

Lfd
Nr.

Verflendung
It-eists.oerl
I Schiff- |

I fanrt, II tJasser- |

I straßen, II Häfen I

Le istg.
des Post-
diens tes
u. Fern-
melde-
xesens

Le istg,
der

Kredit-
institute

Leistg.
der

Leistg
des

Eisen-
bahnen

sonstigen
VerkehrsAufkomen

45 {6 47 1ß 49

z

z

-
1

215

-,

1
2

e
4

6
7
I

180
324

10
?1'

11e

72

45
236

943

491

206
19

101

1

15
82
öZ

4
al
37

-
41

53?

474

118
508

24

160

output an eingeführten GÜtern nach Gütergruppen:

Pmdukte der Landnii'.schaft ...
Produkte der Forsthirtschaft, Fischerei usx. ...
Elektrizität, oampf , ,'a:masser .....
Gas ....
Hasser.

2

29

7

I
119

5
4
1

61

4
q3

36
I

:,
EC

-3

1
2
I

t2
l3
30

2
1

-
13

:
4
s

11

110

50
50

7
74

:'
38

8

7
140

:'
462.

13

3
5
1
4

15

4
31

203

7 6

10
11
12
13
14
tq

Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus
Bergbäuerzeuönisse (onne Kohie, ErdöI, Erdgas) ..
Erdö1, Erdgas

Chemische Erzeugnj.sse, Spa]t- u. Brutstoffe .,...
tlineralöIerzeugnisse .
Kunststof f erzeugn j.sse .

Gumierzeugnisse.....
Steine u. Erden, Baustoffe ush. .
Feinkeramische Erzeugnisse
Glas u. GlasHaren ... .

65
55
I

-

7

:,
38

4
14
6

1

s?
t8
36

I

16 Eisen u. Stahl.......
77 NE-{.!etaIle, NE-Hetälj-a
18 Gießereierzeugnisse ...
19 Erzeugnisse der ziehe:e

Papier- u.
Erzeugnisse

iü,ü' : : : : : : : : :. ::. : : :

ien, KaltRalzr{erke usH.

PappeHarer
der Druckerei u. Vervielfäl tigung

Leder, Lederflaren
Textilien ,.....,

, ScnJhe

Bek leidung

2

z

20
2L
22
?3
?4
25

26
27
?8
29

30
31
32
33
34

35
35
37

38
39
40

47
s2

43
44
45
46
47
48

Stahl- u, Leichtme'.al:sauerzeugn.' Schienenfahrzeuge
Maschinenbauerzeuon :ss e
Büromaschinen, aDV-Ce;ä'.e u. -Einrichtungen ...'..'.
Straßenfahrzeuge . ,,. .

tJasserfahrzeuge ......
Luft- u. RaumfahrzeLge

Elektrotechnische Erzeugn j.sse
Feinmechanische u. op:ische Erzeugnisse, Uhren ..
EBM-l.laren
Musikinstrumente, Sp:el^aren' Sportgeräte, Schmuck usH' ....

Holz ...
HolzHaren
Zellstoff, Holzschliii, Papier, Pappe

I
1

23

?
1

2

2

I
?

Nahrungsmi'
Getränke .
TabakHaren

D iens t I e is tungen
Dienstleis tungen

tteL (ohne Cetränke) 2594 7
3
3

e

Hoch- u. Tiefbauleis'.ungen u'ä' ...
Ausbauleistungen .....
Dienst le istungen des Großhandels

des Einzelhande
u.ä., Rückgehinnung

?
1

c

0j.enstleistunÖen
Dienst leistungen d. Postdienstes u. FernmeldeHesens
Dienstle istungen des sonstigen Verkehrs .

3 886

4

-
111

162
16

?0
7

19

49

:

1

2

19

:
19

230

29_7

37
126
5?

322

49 Dienstleistungen der Geditinstitute
50 Dienstlstg, dI Versicnerungen (oh. SozialversichErung) ........
51 Dienstleiatungen d. Gebäuda- u. Hohnungsvermietung ...
52 Marktbestimtä oienstlstg. d. GastgeHerbes u. d. Heime
53 Dienstleistunoen d' !',lissÖnschaft u. Kultur u. d. Verlage ......
54 Marktbestimtö Dienstlstg. d. Gesundh.- u. veterinän{es. ......
55 Sonstige marktbestimte Dienstleistungen .. '..
56 Dienstleistungen der eebietskörperschaften
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung .::...: ' ..58 Dienstlstg. d; prj.v'0rg.oh.Err{erbszHeck, häusl'Dienste

59 Vorleistungen der Prcouktionsbereiche (sp.1.bis 59) bzx.
Ietzte VeiHendung von Gütern (Sp.50 bis 66) aus Einfuhr

2 5074 296ohne Umsatzsteuer 625 8 343 5 441

1



leistungen 1993 zu Ab-Zoll-Preisen

OM

Produktionsbereiche an eingefÜhrten GUtern

Leisto,
der ve;si-
cherunoen
(onne §o-
zialver-

s icherung )

6ebäuden
Le

des
geHerbes
u. der

Heime

52

Leistg. der
l'lissen-

schaft u.
Kultur
u. der
Verlage

53

Marktbest.
Leistg.des

Gesuädh. -
u. Vete-
rlnär-
Hesens

Leistg.
der

Sozialver-
sicherung

57

Leis tg. der
priv,0rg,

oh. Er-
Herb6zHeck,

häusl.
Dienste

Vermietung
von

tlohnungen
und

Marktbest Sons tige
marktbes t.

Dienst-
leistungen

USH.

Leis tg.
der

Gebiets-
körper-

schaften

istg.
Gast- Lfd.

Nr

54 56 5850

:^
lb

116

30
5t
?c

-
7q
la
13

32

-o

1

I
I

93

31
352
l8
40
97

88

I

-

-.
3

12
95
49

657
106
1{1

51

äa
I

-
tq

199

2

48
95

539

747

64
850

7

1

59
46

f
!

:
2
7

100

1

96
2

66

197

399
73

15

2

:
?4?
775
2)

1lt
?7

2
2?

22q
504

:
179
64

333
388

s0
247
274

70

79
636
531

?a7
374

6

t
2

6
96
43

926

z5

z6s
665
836

534

I 001
617
?25
777

38
I

l3

8
51

16

295
495

1 199
204

1 671

742
405

1 253
343

2
124
302
168
88

27
297
492

q10
40

35
I

-
11
L7
65

566

13

154
180
25_O

4 156

7 77_4

19292

a2

302
34
2A

-.

9t2
191

77

s

-
7??
t37
30
77

25
207

5 380
1

65

11

-

?56

493
143

10
56

-
-

.
I

ie
65

108
20
30

2
10
59
72

177
243

1
2

3
s
5
6
7
8

134
49

7
20

10
14

-

1
2t

i6

l_q

1

40

1

103
30

:
1

2

51

1

13

ris

I
1

1

t?2
27

-

639
105

5
77

10
63

I
t0
11
7?
13
14
15

16
77
18
19

20
zt
22
23
2q
?5

?6
27
2A
29

30
31
3?
33
3{

35
5b

38
39
40

4l
s?

43
s4
45
45
47
48

q9
50
51
52
53
54
TE

56
57
58

59

äo
153

-n

130
5

7t?
16

I
10
75

5

67
200

544
613

13

:
I

30
1{

732

s

151
L2
?5

653

3

-
176

1',

,c
,:"

64
73

?

64
79

105
32

2

a

2 252
3:s

2
1

:
16

189

11

15
40
?7

1116

7 322 480 5 689 2 507 3 573 20 515 18 392 3 20q 2 870

51

:
5

t7
1,q1

s

10
40
32

30



Lfd
Nr.

VerHendung

Input
der

Produk-
tions-

bereiche
zusatmen

Einfuhr von Waren und Dienst

Miil.

Letzte Verhendung

Privater
Vertrauch Staats-

verbrauchim
Inl and

60 61

14 096
587

Aufkornen

output an eingefÜhrten Gütern nach Gijtergruppen3

1 Produkte der LandHirtschaft
2 Produkte der ForstHirtschaft , Fischerei usH' .

d. r,liss u. tur u. d. verlsge
Veterinämes.

75 7lS
2 688

3
q

6
7
a

J5q

ät

11 q58
? 583
2 016

417
811
465

)e

327
I Uqb

29 206
?68

40

72 '167

3 154
? ?56
4 823

72?
5 265

140
794

t?

5 881
14 965
15 550

20 193
3 814
? 097

s94

1
1 507
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